

Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1341

Ende[1341

Titel[ Urkunde

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.2.1341 - Urkunde

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Laienzehnt; Guerzelenzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Laienzehnt; Guerzelenzehnt]. Geschichte im Mittelalter. 

Umfang[ 

Inhalt[ Heinrich von Trimstein, Sohn des Peter sel. von Trim�stein, Burgers zu Bern, gesessen zu Burgdorf, ver�kauft seinem Vetter Wernher von Trimstein, Burger zu Bern, um 50 Pfund Pfennige Bernermünze seinen ganzen Anteil am Laienzehnten, genannt Guerzelenzehnten in der Parochie Worb. Die übrigen Anteile dieses Zehntens gehören be�reits Wernher von Trimstein.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1393

Ende[1393

Titel[ Testament der Verena von Seedorf

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 15.10.1393 – Testament der Verena von Seedorf

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Eigenleute. Testamente vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Eigenleute. Ökonomie. Wirtshäuser. Löwen. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Mühle vor 1800. andere Gewerbezweige vor 1800. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Verena von Seedorf, Tochter des Cuno sel. von Seedorf, Burgers zu Bern, setzt Petermann von Krauchthal und seine Schwester Lucia von Erlach als ihre Verwandten unter bestimmten Bedingungen zu ihren Erben ein. Sie vermacht ihnen vor allem Burg und Burgstall, auch Twing und Bann, ferner die Taverne, die Mühle und Pleue und zahlreiche Güter zu Worb. Verena von Seedorf behält sich den Kirchensatz zu Walkringen und ihre Eigenleute zu Worb vor. Diese letzteren sollen nach Verenas Tod die Freiheit erlangen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[ 1397

Ende[ 1397

Titel[ Lehen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 4.7.1397 - Lehen

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Ökonomie. Wirtshäuser. Löwen. Landwirtschaft vor 1800. Lehen. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans Schero von Worb, Burger zu Bern, bekennt, von Verena von Seedorf, Burgerin zu Bern, die Taverne zu Worb mit Baumgarten und Hofstatt und einen Speicher, ebenfalls mit Baumgarten und Hofstatt, um 6 Pfund Stebler Pfennig Berner Währung [= ursprünglich Basler Pfennig - nach dem Bischofsstab im Basler Wappen benannt] jährlichen Zinses zu Lehen empfangen zu haben.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1400

Ende[1400

Titel[ Testamentsvollstreckung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 23.8.1400 - Testamentsvollstreckung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800[Gurzelenzehnt; Wergzehnt]. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Gurzelenzehnt; Wergzehnt]. Geschichte im Mittelalter.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans von Muleren und Heinrich von Ringoltingen, ge�nannt Zigerlin, Burger zu Bern, setzen als Testaments�vollstrecker des Kuno von Seedorf, Burger zu Bern, und seiner Tochter Verena sel. von Seedorf den Petermann Rieder, Oheim der genannten von Seedorf, in Besitz des sog. Gurzelen-Zehntens zu Worb, mitsamt dem Wergzehnten, der dazu gehört.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1404

Ende[1404

Titel[ Lehen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 16.3.1404 - Lehen

Thema[ Ökonomie. Wirtshäuser. Löwen. Landwirtschaft vor 1800. Lehen. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Jenni Floiter, gesessen zu Worb, bekennt, von Petermann von Krauchthal und Henmann von Mattstetten, Edelknecht, die Taverne zu Worb mit Baumgarten und Hofstatt und einen Speicher, ebenfalls mit Baumgarten und Hofstatt, um 6 Pfund Stebler Pfennig Berner Währung [= 

ursprünglich Basler Pfennig - nach dem Bischofsstab im Basler Wappen benannt] jähr�lichen Zinses zu Lehen empfangen zu haben.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1427

Ende[1427

Titel[ Urkunde

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 28.9.1427 - Urkunde

Thema[ Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Schiedsgerichte]. Ökonomie. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. öffentliche.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans von Erlach, Egon vom Stein, Jacob von Rümligen, Edelknechte, und Niklaus von Gysenstein, Burger zu Bern, entscheiden als Schiedsrichter über Misshelligkeiten zwischen der Bauernsame von Münsingen einer�seits und derjenigen von Trimstein und den Hofleuten von Eichi anderseits betreffend die Weidfahrt über den Graben zum Teufenbrunnen.

Kopie 17. Jhdt.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1435

Ende[1435

Titel[ Lehen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 28.11.1435 - Lehen

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Wasserversorgung. Handwerk vor 1800. Sägerei vor 1800. Sägerei vor 1800. Landwirtschaft vor 1800. Lehen. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Henman von Hertenstein und Loy von Diesbach, beide Burger zu Bern, übertragen dem Claus Krummo und Nigli Tossis das Wasserwuhr, ,,als vil denn ein ritterzarg wassers begriffen sol", und alle ihre Rechte am Bache, der von Biglen herabfliesst, inner�halb des Twings von Worb, dazu eine Hofstatt ,,zer Sagen”, eine Haushofstatt, eine Hofstatt ”zem garten” und ein ,,wyerstettli” von 1/2 Mahd um 1 Pfund Stebler Pfennig Berner Währung [= ursprünglich Basler Pfennig - nach dem Bischofsstab im Basler Wappen benannt] jährlichen Zinses als Erblehen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1436

Ende[1436

Titel[ Kundschaftsaufnahme im Streitfall

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 30.4.1436 - Kundschaftsaufnahme im Streitfall Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten.

Umfang[ 

Inhalt[ Kundschaftsaufnahme in dem Streit zwischen Ulrich von Erlach, Petermann von Wabern und Mithaften einerseits und Loy von Diesbach, Hanman Goltschmid und Mithaften andernteils wegen des Baches, ”den man nempt Swartzenbach” [Teil des Biglenbaches].

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1437

Ende[1437

Titel[Kundschaftsaufnahme im Streitfall

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 21.5.1437 - Kundschaftsaufnahme im Streitfall

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten.

Umfang[ 

Inhalt[ Kundschaftsaufnahme für Loy von Diesbach in der gleichen Angelegenheit.

Dazu 1 Abschrift der obigen beiden Kundschafts�aufnahmen, erstellt im letzten Drittel des 17. Jahrhunderts.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1443

Ende[1443

Titel[ Lehen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 14.9.1443 - Lehen

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Wasserversorgung. Landwirtschaft vor 1800. Lehen. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Claus Krumbo und Nigli Tossis, beide Burger und ge�sessen zu Bern, übertragen dem Willi Sagers von Scherli alle Rechte, die die Herrschaft zu Worb an dem Bach hatte, der von Biglen herunterfliesst, das Wasserwuhr, die Sage und Hofstätten um l Pfund Stebler Pfennig Berner Währung [= ursprünglich Basler Pfennig - nach dem Bischofsstab im Basler Wappen benannt] jährlichen Zinses als Erblehen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1451

Ende[1451

Titel[ Urkundenanhang des Jahrzeitbuches von Worb

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1451 – 1492 - Urkundenanhang des Jahrzeitbuches von Worb

Thema[ Gesellschaft. Bevölkerungsgeschichte. Heiraten, Scheidungen, Uneheliche. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Die Kirche als Institution. Geschichte im Mittelalter. Jahrzeiten. Armenfürsorge vor 1800. Worber Armenfürsorge vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Urkundenanhang des Jahrzeitbuches von Worb von 1492. (Die Urkunden wurden 1492 durch den Gerichtsschreiber Petermann Esslinger von Bern, am Schluss des von ihm neu angelegten Jahrzeitbuches eingetragen und von dort im 17. Jh. in die vorliegende Kopie übernommen).

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1452

Ende[1452

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 7.12.1452 - Kaufbeile

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Clara von Büren, Witwe des Loy von Diesbach sel., und Niklaus von Diesbach, der Sohn aus dieser Ehe, verkaufen an Gilian Spilmann, Burger und des Rats zu Bern, um 120 Rh.Gl. ein Gut im Kirchspiel und Twing und Bann von Worb, das jetzt Rudi Wanzenried bebaut.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1454

Ende[1454

Titel[ Lehen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 20.8.1454 - Lehen

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Wirtshäuser. Bad Enggistein. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans von Diesbach, Burger und gesessen zu Bern, [Herr zu Worb], überträgt Rufflin Uttinger und Peter Zwyacher das Bad Enggistein mit allen Rechten und Zubehörden um 8 Pfund Stebler Pfennig Berner Währung [= ursprünglich Basler Pfennig - nach dem Bischofsstab im Basler Wappen benannt] als Erblehen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1456

Ende[1456

Titel[ Urkunde

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 6.6.1456 - Urkunde

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Worbzehnt]. Landwirtschaft vor 1800. Lehen. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Worbzehnt]. Geschichte im Mittelalter.

Umfang[ 

Inhalt[ Thüring von Ringoltingen, Niclaus von Scharnachtal, Niclaus von Diesbach und Bendicht Tschachtlan, alle vier Burger und des Rats zu Bern - die ersten drei als Trager für B. Tschachtlan, dieser letztere für sich selbst und für seine Frau Margareta - bekennen, von Caspar von Scharnachtal, Herrn zu Brandis, den vierten Teil des Zehntens zu Worb, den vordem Hans von Kiental, der frühere Ehemann von Tschachtlans Gattin, innehatte, als Mannlehen empfangen zu haben.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1464

Ende[1464

Titel[ Lehen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 10.11.1464 - Lehen

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Kornzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Kornzehnt]. Geschichte im Mittelalter. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Lehen. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. 

Umfang[ 

Inhalt[ Humbert Rudlen [Rudella] und Peter von Wiblisburg, Edelknechte, von Murten, bekennen, von Kaspar von Scharnachtal, Herrn zu Brandis, einen Drittel des grossen Kornzehntens zu Worb als Mannlehen empfangen zu haben.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1467

Ende[1467

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 10.3.1467 - Kaufbeile

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Einnahmen/Ausgaben. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Heuzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten:[Heuzehnt]. Geschichte im Mittelalter. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Ulrich von Erlach, Edelknecht, Burger zu Bern, ver�kauft an Niklaus von Diesbach, Alt-Schultheissen zu Bern, um 50 Rh.Gl. das Gut auf der Wislen mit einem jährlichen [Zins-]Ertrag von 5 Mütt Dinkel, 10 s. Pfennig 2 alten und 4 jungen Hühnern und 40 Eiern, und dazu den Anteil dieses Gutes am Heuzehnten zu Tägertschi.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1467

Ende[1467

Titel[ Wiederlösungsrecht

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 10.3.1467 - Wiederlösungsrecht

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Einnahmen/Ausgaben. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Heuzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Heuzehnt]. Geschichte im Mittelalter. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Niklaus von Diesbach, Altschultheiss zu Bern, räumt dem Ulrich von Erlach und seinen Erben das Wieder�lösungsrecht auf das Wislengut und den dazugehörenden Anteil am Heuzehnten zu Tägertschi ein.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1471

Ende[1471

Titel[ Vertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 6.2.1471 - Vertrag

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Worb und Bern: die Einbindung in den Stadtstaat.

Umfang[ 

Inhalt[ Vertrag der Stadt Bern mit den Twingherren. Abschrift 16. Jh.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1471

Ende[1471

Titel[ Tauschvertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 30.3.1471 - Tauschvertrag

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Mühle vor 1800: [Worb]. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Petermann Subinger d.J., Burger zu Bern, und seine Gattin Aenneli Lerber überlassen den Vettern Niklaus und Wilhelm von Diesbach, Rittern, Herren zu Signau und zu [Ober] Diessbach [und zu Worb], ihren Viertel-Anteil an der Mühle zu Worb und erhalten dafür ein Gut, genannt die Furen, in der Kirchhöre Belp.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1471

Ende[1471

Titel[Rodel des Grossen Herrschaft- und Pfrundzehntens zu Worb

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 3.6.1471 - Rodel des Grossen Herrschaft- und Pfrundzehntens zu Worb

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Herrschaftszehnt; Pfrundzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Zehnten: [Herrschaftszehnt; Pfrundzehnt]. Geschichte im Mittelalter. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Bodenzins-/Zehntpflichtigkeit. Lehen vor 1800

Umfang[ 

Inhalt[ Rodel des Grossen Herrschaft- und Pfrundzehntens zu Worb.

Am 8. Juni 1517 wieder à jour gebracht. Vgl. den Vermerk auf der zweiten Seite und die Ergänzungs�einträge zu den einzelnen Posten.

Am Schluss des Rodels findet sich ein längerer Eintrag vom 22. Juni 1481 über einen Zehnttausch zu Richigen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1473

Ende[1473

Titel[ Verzeichnis zinspflichtiger Güter zu Worb

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1473 – Verzeichnis zinspflichtiger Güter zu Worb

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Laienzehnt; Grosser Worbzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Laienzehnt; Grosser Worbzehnt]. Geschichte im Mittelalter. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Verzeichnis zinspflichtiger Güter zu Worb. Auf Seite 2: Notizen über den Verkauf des halben grossen Laienzehntens zu Worb durch Humbert Rudella und Hensli Andres am 24. Juni (uff Santt Johans tag) und den Verkauf des halben grossen Zehntens zu Worb an Niclaus von Diesbach durch die Stadt Burgdorf am 26. Juni (uff Johannis und Paule) 1473.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1473

Ende[1473

Titel[ Angaben über den Grossen Zehnten

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1473 - Angaben über den Grossen Zehnten

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Grosser Worbzehnt; Herrschaftszehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Grosser Worbzehnt; Herrschaftszehnt]. Geschichte im Mittelalter. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Aufzeichnungen betr. den Grossen Zehnten und den Herr�schaftszehnten zu Worb, aus dem Hausbuch des Wilhelm von Diesbach (hier nach der Abschrift im grossen Worb-�Urbar von 1684/86, 3.828). Copia Copiae, 18. Jh.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1475

Ende[1475

Titel[ Urkunde

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 26.9.1475 - Urkunde

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Allmende, Weide, Wald und Wasser vor 1800. Viehwirtschaft vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Schultheiss und Rat zu Bern geben dem Ritter Wilhelm von Diesbach auf sein Begehren ihre Acherumsordnung bekannt, damit er sie auch in seinen Waldungen an�wenden könne.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1479

Ende[1684

Titel[ Dorfbuch der Gemeinde Worb

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1479-1684 – Dorfbuch der Gemeinde Worb

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Die Twinggemeinde Worb. Kommunale Verwaltung vor 1800. Teilgemeinden/Rechtsamegemeinden vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Dorfbuch der Gemeinde Worb mit Satzungen aus dem 15., 16.und 17. Jahrhundert.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1481

Ende[1481

Titel[ Tauschvertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 2.1.1481 - Tauschvertrag

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Wirtshäuser. Bad Enggistein. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Wilhelm von Diesbach, Ritter, überträgt dem Hans Schwander von Worb die Badquelle zu Enggistein, die zu dieser Zeit versiegt war und erst wieder aufgespürt werden musste, mit allem Zubehör an Gebäuden und Grundstücken um 2 Pfund Pfennige Berner Währung jährlichen Zinses und erhält dafür von Schwander den Bubenbühl zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1482

Ende[1482

Titel[ Gerichtsentscheid

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 25.1.1482 - Gerichtsentscheid

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Handwerk und Gewerbe. Mühle vor 1800: [Worb]. ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800. Rat Bern.

Umfang[ 

Inhalt[ Der Rat zu Bern unter dem Vorsitz des Altschultheissen Thüring von Ringoltingen weist die Klage der Leute aus dem Biglental und der Herren Peter vom Stein und Hans von Erlach und anderer gegen den Schultheissen Wilhelm von Diesbach, Herrn zu Signau [und zu Worb], wegen der Nutzung des Biglenbaches für die Mühle zu Worb ab.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1512

Ende[1512

Titel[ Urkunde

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 21.10.1512 - Urkunde

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchgemeinde. Geschichte im Mittelalter. Pfarrergestalten. Geschichte im Mittelalter.

Umfang[ 

Inhalt[ Wilhelm von Diesbach, Ritter, als Kollator der Pfrund und Kirche zu Worb und Adrian von Rümligen als Rektor und Kirchherr zu Worb erteilen dem Hans Wäber, Pfarrverweser zu Worb, die Testierfreiheit. Die Urkunde, die als Einband gedient hatte, wurde im Mai 1979 hierher gelegt.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1483

Ende[1483

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 10.3.1483 - Kaufbeile

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans von Erlach, Edelknecht, verkauft dem Ritter Wilhelm von Diesbach, derzeit Schultheiss zu Bern, um 190 Rh.Gl. seine Hälfte des Waldes genannt die Wislen - die andere Hälfte besitzt der Käufer bereits -, dazu die 6 Fuder Holzes, die die Leute von Vielbringen aus diesem Wald jährlich in die Stadt Bern führen mussten, und 1 Mütt Dinkel jährlicher ewiger Gült zu Wattenwil (b.Worb).

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1489

Ende[1489

Titel[ Rodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1489 - Rodel

Thema[ Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Rodel der Einkünfte Adrians (II.) von Bubenberg ab Gütern im bernischen Mittelland: Schüpfen, Lindach, Radelfingen, Alt-Bubenberg, Neu-Bubenberg, Rubigen, Wichtrach, Wanzenried (im Kirchspiel Worb) und Riggisberg.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1490

Ende[1491

Titel[ Rodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1490/91 - Rodel

Thema[ Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Kirchengut. Pfarrpfrund. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Rodel der Einkünfte der Pfarrpfrund Worb. Mit Beilage.

Copie 16. Jh.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1492

Ende[1492

Titel[ Rodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1492 - Rodel

Thema[ Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Rodel der Einkünfte Adrians (II.) von Bubenberg ab Gütern im bernischen Mittelland: Schüpfen, Lindach, Radelfingen, Alt-Bubenberg, Neu-Bubenberg, Rubigen, Wichtrach, Wanzenried (im Kirchspiel Worb) und Riggisberg.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1493

Ende[1493

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden. 24.7.1493 - Kaufbeile

Thema[ Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemienden. Vielbringen. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Einnahmen/Ausgaben. Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Kornzehnt; Heuzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Kornzehnt; Heuzehnt]. Geschichte im Mittelalter. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Propst und Kapitel des St.Vinzenzenstifts in Bern verkaufen dem Ritter Wilhelm von Diesbach, Herrn zu Signau, Altschultheiss zu Bern, um 2l3 1/2 Rh.Gl. ihren halben Teil des Korn- und Heuzehntens zu Vielbringen [die andere Hälfte besitzt W. v. Dies�bach bereits].

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1496

Ende[1496

Titel[ Befreiung von twingherrlichen Tagwerken

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 14.1.1496 - Befreiung von twingherrlichen Tagwerken

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben: [Weidgeld]. Dienste. Politik in Worb vor 1800. Teilgemeinden/Rechtsamegemeinden vor 1800: [Wattenwil. Enggistein]. Gemeinwerk vor 1800. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Wasserversorgung. Allmenden. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Allmende, Weide, Wald und Wasser vor 1800. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Wilhelm von Diesbach, Ritter, Twingherr zu Worb, befreit die Leute im Dorfe Wattenwil b. Worb auf alle Zeit von Ehrdiensten [Tagwen] und der Er�legung des Weidgeldes, als Entschädigung dafür, dass sein Bruder [Ludwig von Diesbach] und er bei der Anlage eines Weihers zu Enggistein ein Stück der Moosallmend ertränkt haben.

Kopie 16. Jhdt.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1511

Ende[1511

Titel[ Urkunde

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 4.2.1511 - Urkunde

Thema[ Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Mühle vor 1800: Nesselbank. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Peter Müller d.Ae. von Nesselbank in der Kirchhöre Vechigen verkauft an Niklaus Balzli auf dem Amsel�berg um l00 Pfund Berner Währung einen jährlichen ewigen Zins von 2 Mütt Dinkel ab der Mühle zu Nesselbank.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1512

Ende[1512

Titel[ Urkunde

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.6.1512 - Urkunde

Thema[Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Mühle vor 1800: Nesselbank. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Peter Müller von Nesselbank verkauft dem Niklaus (Nicklin) Balzli auf dem Amselberg um 25 Gulden Bernerwährung einen jährlichen ewigen Zins von 1 Viertel Rog�gen ab Müllers hälftigem Anteil an der Mühle zu Nessel�bank.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1513

Ende[1513

Titel[ Urkunde

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 12.1.1513 - Urkunde

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. öffentliche. Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern].

Umfang[ 

Inhalt[ Schultheiss und Rat zu Bern entscheiden über Anstände zwischen den Dienstleuten des Altschultheissen Wil�helm von Diesbach im Schloss Worb und der Gemeinde Worb wegen der von der Gemeinde versuchten Heran�ziehung zu Steuern und anderen Lasten (Reiscosten, und sunst ouch in andern beschwaerden und laesten).

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1519

Ende[1519

Titel[ Übereinkunft

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 16.1.1519 - Übereinkunft

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Holzlose. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Allmende, Weide, Wald und Wasser vor 1800. Viehwirtschaft vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Die Brüder Wilhelm, Christoph und Hans von Diesbach treffen mit Beistand ihres Vetters Sebastian von Diesbach eine Uebereinkunft über einige strittige Fragen, so über das Holzhaurecht der Inhaber der Herrschaft Worb im Brandiswald und über das Acherum in der Herrschaft Worb und dazu über einige mehr private Forderungen und Ansprüche zwischen den Brüdern. 

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1522

Ende[1523

Titel[ Zins- und Zehntrodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1522/23 - Zins- und Zehntrodel 

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten. Geschichte im Mittelalter. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Zins- und Zehntrodel der Herrschaft Worb. 

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1523

Ende[1524

Titel[ Urkunde

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1523/24 - Urkunde

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Teilgemeinden/Rechtsamegemeinden vor 1800: [Bauernrechtsame]. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Allmende, Weide, Wald und Wasser vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Notizen über Erwerb und Ausmarchung des Bruggbach-Waldes bei Walkringen durch die Bauernsame von Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1524

Ende[1524

Titel[ Übereinkunft

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1524 - Übereinkunft

Thema[ Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Allmende, Weide, Wald und Wasser vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Kundschaft über eine Übereinkunft zwischen Wilhelm von Diesbach sel. und der Gemeinde Arni über das Holzhaurecht im Walde Hemlisboden.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1527

Ende[1527

Titel[ Zins- und Zehntenrodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1527 - Zins- und Zehntenrodel

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten. Ökonomie. Wirtshäuser. Löwen.

Umfang[ 

Inhalt[ Rodel Wilhelms [II.] von Diesbach, Herrn zu Worb, über Zinse und Zehnten. - An der Spitze steht Wolfgang Brunner, Wirt zu Worb, mit 7 Pfund jährlichen Zinses ab der Taverne zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1531

Ende[1531

Titel[ Gerichtsentscheid

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 11.1.1531 - Gerichtsentscheid

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Herrschaftszehnt]. Ökonomie. Ökonomische Konflikte. Private. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Herrschaftszehnt]. Reformierte Kirche vor 1800. Das Chorgericht. Sünden: [Erbschaftsstreit]. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Ehegericht Bern]. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Testamente vor 1800. Armenfürsorge vor 1800. Worber Armenfürsorge vor 1800. Spenden, Vergabungen vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Das Ehegericht [Chorgericht] zu Bern entscheidet, dass die Brüder Hans Franz, Sebastian und Hans Rudolf Nägeli die Vergabungen, die ihre Grosseltern Burkard Nägeli und Benedicta von Hürnberg, und Frau Anneli von Büren, die Schwester ihrer Grossmutter, zur Dotierung einer Helferei in Münsingen gemacht hatten, darunter auch einen Teil des Zehntens zu Worb, ge�nannt der Herrschaftszehnten, zu ihren Handen ziehen dürfen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1531

Ende[1531

Titel[ Lehen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 18.9.1531 - Lehen

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Lehen.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans von Erlach, Edelknecht, Altschultheiss zu Bern, Herr zu Spiez, belehnt Wilhelm von Diesbach, Herrn zu Worb, mit dem Gut Wislen in der Kirchhöre Worb als rechtem Mannlehen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1533

Ende[1533

Titel[ Lehen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 7.1.1533 - Lehen

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Lehen.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans von Erlach, Edelknecht, Schultheiss zu Bern, Herr zu Spiez, belehnt den Jakob von Diesbach, Herrn zu Worb, mit dem Gut Wieseln in der Kirchhöre Worb als rechtem Mannlehen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1533

Ende[1533

Titel[ Schiedsspruch

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 7.1.1533 - Schiedsspruch

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Schiedsgerichte]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Lienhard Hübschi, a. Seckelmeister, Bernhard Tillmann, Seckelmeister, Niklaus von Graffenried, Venner, und Peter Imhag, Venner, entscheiden als Schiedsrichter in Gütlichkeit über eine Forderungssache des Adrian von Rümligen, Kirchherrn zu Spiez, gegen die Söhne Ludwigs von Diesbach (1452-1527), weiland (1506-1516) Herrn zu Spiez. Gestützt auf eine testamentarische Verfügung Adrians II. von Bubenberg, seines Oheims, vom 14.Jan. 1502, erhob A. v. Rümligen Anspruch auf die Kirchensätze von Spiez und Einigen, die Frühmesserei und die Kaplanei zu Spiez, den Kirchensatz zu Worb und die Kollatur der Kaplanei zu Münsingen. 

Der Schiedsspruch lautet, dass Adrian v. Rümligen die Pfarrpfrund zu Spiez, wie er sie bis zu diesem Tage innehatte, weiterhin nutzen und niessen solle bis an sein Lebensende. Für seine übrigen Forderungen sollen die Diesbach den A. v. Rümligen mit 400 Gulden in bar oder in Gültbriefen abfinden.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1533

Ende[1533

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 22.4.1533 - Kaufbeile

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Ulrich Dahinden und Heinrich Zimmermann, beide Burger zu Bern, als Vögte der Erben des Wilhelm (II.) von Diesbach, gewesenen Herrn zu Worb, verkaufen im Namen Junker Jakobs und der Frau Barbara von Diesbach im Beisein von Lienhard Tremp und Erhard Kindler dem Jost von Diesbach, derzeit Vogt zu Echallens (Tscheliz) um l5‘000 Pfund das Schloss und das Gericht zu Worb mit allen dazu gehörenden Rechten, Gütern und Einkünften.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1533

Ende[1533

Titel[ Verpflichtung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 22.4.1533 - Verpflichtung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Ulrich Dahinden und Heinrich Zimmermann, beide Burger zu Bern, Vögte der Erben des Wilhelm (II.) von Diesbach, gewesenen Herrn zu Worb, verpflichten sich zu�sammen mit Lienhard Tremp und Erhard Kindler, mit der von Jost von Diesbach für Schloss und Gericht Worb er�haltenen Kaufsumme von 15‘000 Pfund die Güter dieser Herrschaft von allen Verpfändungen und darauf gelegten Lasten zu ledigen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1533

Ende[1533

Titel[ Kaufbrief

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 22.4.1533 - Kaufbrief

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Kaufbrief des Jost von Diesbach um Schloss und Gericht zu Worb mit allen Rechten und Zubehörden.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1547

Ende[1547

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 19.4.1547 - Kaufbeile

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Jost von Diesbach verkauft die Herrschaft Worb seinen Vettern Andres und Bendicht von Diesbach.

Per Copie von 1608, beglaubigt von Notar Caspar Dittlinger.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1533

Ende[1533

Titel[ Auszug aus Kaufbrief

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 7.6.1533 – Auszug aus Kaufbrief

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Wasserversorgung.

Umfang[ 

Inhalt[ Auszug aus einem Kaufbrief Jost Uttingers um ein Gut zu Worb:

Bestimmung betreffend die Nutzung des Baches zu Wasserungszwecken, die der Herrschaft, der Mühle, Säge usw. an ihren Nutzungsrechten nicht abträglich sein soll.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1534

Ende[1534

Titel[ Lehen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 11.11.1534 - Lehen

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Lehen.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans von Erlach, Edelknecht, Altschultheiss zu Bern, Herr zu Spiez, belehnt den Jost von Diesbach, Twing�herrn zu Worb, mit dem Gut Wislen in der Kirchhöre Worb als rechtem Mannlehen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1535

Ende[1535

Titel[ Urkunde

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1535 - Urkunde

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Lehen.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans Schwander, gesessen zu Worb, bekennt, an Margreth Brüggler einen jährlichen ewigen Bodenzins von 15 Schillinge, 9 Mütt Dinkel, 4 alten und 6 jungen Hühnern und 80 Eiern ab Gütern zu Worb zu schulden.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1532

Ende[1532

Titel[ Urkunde

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 9.3.1532 - Urkunde

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Lehen.

Umfang[ 

Inhalt[ Jacob Herd, gesessen zu Allmendingen, bekennt an Anton Spilmann einen jährlichen ewigen Bodenzins von 1 ???, 12 Mütt Dinkel, 6 alten und 12 jungen Hühnern und l20 Eiern ab Gütern zu Allmendingen zu schulden.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1539

Ende[1539

Titel[ Rechnung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 12.1.1539 - Rechnung

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Kleinzehnt]. Kultur und Religion. Zehnten: [Kleinzehnt]. 

Umfang[ 

Inhalt[ Rechnung über die Er- [oder eren-] dienste [vgl. dazu: Idiotikon, Bd. XIII, Sp.780: Er-dienst] und Kleinen (bzw, Jung) Zehnten in der [”nachpürschafft”] Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1540

Ende[1540

Titel[ Urkunde

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.5.1540 - Urkunde

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Wasserversorgung.

Umfang[ 

Inhalt[ Jost von Diesbach, Edelknecht, Twingherr zu Worb, und die Einwohner des Biglentals einigen sich über die gleichmässige Teilung des Wassers des Biglen�baches durch die Schleuse ,,an der Sundermatten am Mos” und über die Rechte bei Wasserknappheit usw.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1541

Ende[1541

Titel[ Urkunde

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 23.7.1541 - Urkunde

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Lehen.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans Rudolf von Erlach, Edelknecht, des Rats zu Bern und Herr zu Spiez, belehnt den Jost von Diesbach, Twingherrn zu Worb, mit dem Gut Wislen, im Twing Worb gelegen, als rechtem Mannlehen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1542

Ende[1542

Titel[ Twingherrenvertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 8.3.1542 - Twingherrenvertrag

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Worb und Bern: die Einbindung in den Stadtstaat.

Umfang[ 

Inhalt[ Erläuterung und Ergänzung des Twingherrenvertrages von 1471. Beglaubigte Kopie, Anfang 17. Jh.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1545

Ende[1545

Titel[ Urkunde

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1545 - Urkunde

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Die Twinggemeinde Worb. Kommunale Verwaltung vor 1800. Ammann vor 1800. Vierer vor 1800. Dorfämter vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Eide des Ammanns, des Weibels, der Zwölfer und der Vierer zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1547

Ende[1547

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 19.4.1547 - Kaufbeile

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Jost von Diesbach, Edelknecht, Twingherr zu Worb, verkauft den Brüdern Andres und Bendict von Diesbach, seinen Vettern [Neffen], die Herrschaft Worb mit der Burg, mit Twing und Bann, niederen Gerichten und allen dazu gehörenden Rechten, Gütern und Ein�künften um 20'000 Pfund, die zum Teil durch Abtragung von Schuldverpflichtungen Josts zu begleichen sind. Jost von Diesbach behält sich und seinen Erben auf 10 Jahre das Wiederlösungsrecht vor.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1547

Ende[1547

Titel[ Wiederlösungsrecht

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 19.4.1547 - Wiederlösungsrecht

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Andres und Bendict von Diesbach, Gebrüder, Edelknechte, Burger zu Bern, räumen ihrem Vetter [Onkel] Jost von Diesbach und seinen Erben im Mannesstamme während der nächsten 10 Jahre das Wiederlösungsrecht an der Herrschaft Worb ein.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1547

Ende[1549

Titel[ Zehntenertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1547-1549 - Zehntenertrag

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Grosser Worbzehnt; Kleinzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Grosser Worbzehnt; Kleinzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Ertrag des Grossen und des Kleinen Zehntens zu Worb. 

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1547

Ende[1550

Titel[ Zehntvertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1547-1550 - Zehntvertrag

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Zehntvertrag zu Worb 1547-1550.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1547

Ende[1557

Titel[ Rechnungen zum Herrschaftsverkauf

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1547-1557 – Rechnungen zum Herrschaftsverkauf

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Gesellschaft. Einnahmen/Ausgaben. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ 5 Rechnungen um die Begleichung der 20'000 Pfund Kaufsumme für die Herrschaft Worb (7‘767 Pfund 6 Schilling 8 Pfennig an Jost von Diesbach und l2‘232 Pfund l3 Schilling 4 Pfennig an Schulden, die sie für ihn übernahmen) durch Andres und Benedict von Diesbach.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1547

Ende[1565

Titel[ Urkunde

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1547-1565 (sine dato) - Urkunde

Thema[ Politik. Politik in Worb. Die Twinggemeinde Worb. Kommunale Verwaltung vor 1800. Ammann vor 1800. Dorfämter vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Eide des Ammanns, der Zwölfer, der Schätzer und des Weibels, sowie der Hintersässen und der Neu-Zuzüger in der Herrschaft Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1548

Ende[1548

Titel[ Verzeichnis

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 17.9.1548 - Verzeichnis

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Verzeichnis der die Herrschaft Worb betreffenden Rechtstitel und Urkunden, welche Jost von Diesbach am 17. September 1548 seinen Vettern [Neffen] Andres und Benedikt von Diesbach übergeben hat.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1549

Ende[1549

Titel[ Ordnungen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 13.1.1549 - Ordnungen

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. Zivilgericht vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Etliche neue Ordnungen, die die Herrschaft zu Worb in Bezug auf das Gericht daselbst festgesetzt hat.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1549

Ende[1549

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 10.5.1549 - Urteil

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Jungzehnt]. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Jungzehnt]. Politik. Die Twingherrschaft. Worb und Bern: die Einbindung in den Stadtstaat. Verwaltungstätigkeit.

Umfang[ 

Inhalt[ Das Gericht zu Bern, unter dem Vorsitz des Gerichtsschreibers Hans von Rütte, entscheidet in Bestätigung vorausgegangener Urteile vom 28. und 30. März und vom 4. Mai 1549, dass die Leute von Worb verpflichtet seien, ihrer Herrschaft den Jungzehnten zu entrichten, die Herrschaftsinhaber dagegen für die Untertanen einen Zuchtstier, einen Eber und einen Hengst halten sollen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1550

Ende[1550

Titel[ Gerichtssatzung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 13.1.1550 - Gerichtssatzung

Thema[ Politik in Worb vor 1800. Dorfämter [Gerichtssäss]. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. Kriminalitätsgeschichte vor 1800. Zivilgericht vor 1800. 

Umfang[ 

Inhalt[ Ordnungen der Gerichtsübungen des Gerichts zu Worb (Gerichtssatzung).

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1550

Ende[1550

Titel[ Lehen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 20.2.1550 - Lehen

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Lehen.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans Rudolf von Erlach, Edelknecht, des Rats zu Bern und Herr zu Spiez, belehnt die Brüder Andres und Bendicht von Diesbach, Twingherren zu Worb, mit dem Gut Wieslen, im Twing Worb gelegen, als rechtem Mannlehen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1550

Ende[1550

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 26.6.1550 - Urteil

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Wasserversorgung. ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern; Schiedsgerichte].

Umfang[ 

Inhalt[ Hans Pastor, Venner, und Lienhard Brenzikofer, des Rats zu Bern, entscheiden im Auftrage des Rates zu Bern als Schiedsleute über Anstände zwischen Andres von Diesbach, Mitherrn zu Worb, und den Leuten aus dem Biglental über die Nutzung des Biglenbaches.

Beilage: Kopie aus dem 17. Jh.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1550

Ende[1550

Titel[ Wirteordnung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1550 ca. (sine dato) - Wirteordnung

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Recht und Ordnung vor 1800. Ökonomie. Wirtshäuser. Löwen.

Umfang[ 

Inhalt[ Wirteordnung zu Worb. ,,Die ordinantz eines wirts zu Worb.”

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1553

Ende[1553

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 13.2.1553 - Urteil

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Wasserversorgung. ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. Zivilgericht vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Das Gericht zu Worb entscheidet über Anstände zwischen Junker Andres von Diesbach, Mitherrn zu Worb, und Conrad Brunner in der Lengmatten zu Worb, wegen Nutzung des Mühlebaches zu Worb zu Wässerungszwecken und zur Viehtränke.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1553

Ende[1553

Titel[ Lehen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.5.1553 - Lehen

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Wirtshäuser. Bad Enggistein. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Andres und Bendicht von Diesbach, Edelknechte, Twingherren zu Worb, übertragen dem Conrad Brunner, Wirt zu Enggistein, die Taverne und das Bad zu Enggistein um l0 Pfund Berner Währung zu Erblehen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1553

Ende[1553

Titel[ Revers

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.5.1553 - Revers

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Wirtshäuser. Bad Enggistein. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Revers des Conrad Brunner, Wirt zu Enggistein, gegen Andres und Bendicht von Diesbach, Twing�herren zu Worb, um die Belehnung mit Taverne und Bad zu Enggistein.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1553

Ende[1553

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 26.9.1553 - Urteil

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Ökonomie. Allmende, Weide, Wald und Wasser. ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. Zivilgericht vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Das Gericht zu Worb schützt die Twingherren Andres und Bendicht von Diesbach auf Schloss Worb bei ihrem Verfügungsrecht über das Acherum im Wieslen-Wald.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1553

Ende[1553

Titel[ Teilung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 22.10.1553 - Teilung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Teilung von Schloss, Herrschaft, Gütern und Ein�künften zu Worb zwischen den Brüdern Andres und Bendict von Diesbach.

2 Exemplare

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1553

Ende[1553

Titel[ Urteilsbestätigung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 25.11.1553 - Urteilsbestätigung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Wasserversorgung. ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern].

Umfang[ 

Inhalt[ Schultheiss und Rat zu Bern bestätigen gegen eine Beschwerde von Niklaus Bigler und Mithaften den Schiedsspruch vom 26. Juni 1550 [nicht 20. Juni, wie die Urkunde sagt] über die Teilung und Nutzung des Wassers des Biglenbaches.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1554

Ende[1554

Titel[ Ratsbeschluss

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 2.2.1554 - Ratsbeschluss

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Worb und Bern: die Einbindung in den Stadtstaat. Verwaltungstätigkeit. Kultur und Religion. Das Chorgericht. Chorrichter. 

Umfang[ 

Inhalt[ Schultheiss und Rat zu Bern an Andres und Bendicht von Diesbach, Twingherren zu Worb: Mitteilung, dass es gemäss Ratsbeschluss den Twingherren zukomme, in den Kirchspielen in ihrer Gerichtsherrlichkeit Chorrichter und Ehegäumer zu ernennen, einzusetzen und sie mit der obrigkeitlich festgesetzten Eidesformel in Pflicht zu nehmen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1554

Ende[1554

Titel[ Mitteilung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 30.8.1554 - Mitteilung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Worb und Bern: die Einbindung in den Stadtstaat. Kultur und Religion. Das Chorgericht. Chorrichter.

Umfang[ 

Inhalt[ Schultheiss und Rat zu Bern an Andres und Bendicht von Diesbach, Twingherren zu Worb: Mitteilung, dass man die am 2. Februar 1554 übermittelte Eidesformel für die Ehegäumer und Chorrichter geändert habe.

2 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1554

Ende[1566

Titel[ Rödel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1554-1566 - Rödel

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Eigenleute. Dienste. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Dienste. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Tauner vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Ehrtauner-Rödel der Herrschaft Worb 1554-1566. 10 Stücke

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1555

Ende[1555

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 2.3.1555 - Kaufbeile

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Niclaus Ougspurger, wohnhaft zu Worb, verkauft an Andres von Diesbach, Twingherrn zu Worb, um l'800 Pfund + 1 Krone Bernerwährung das Gut Längmatt (Lengen Matt) zu Worb, das von Conrad Brunner an ihn ge�kommen ist.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1555

Ende[1555

Titel[ Marchbereinigung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 2.3.1555 - Marchbereinigung

Thema[ Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit.

Umfang[ 

Inhalt[ Bereinigung der Marchen zwischen den Herrschaften Worb und Wil [= Schlosswil], vereinbart zwischen Bendict und Andres von Diesbach, Herren zu Worb, einerseits und Petermann und Hans von Wattenwyl, Herren zu Wil, anderseits.

5 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1555

Ende[1555

Titel[ Werkvertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.9.1555 - Werkvertrag

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Kultur und Religion. Kirche, Baugeschichte. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Werkvertrag der Herrschaftsinhaber zu Worb mit Peter Bodmer, ,,dem Murer von Brysmäl” um Bau des Pfarrhauses zu Worb um 320 Pfund Bernerwährung, 6 Mütt Mühlekorn und 4 Mütt Haber.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1555

Ende[1555

Titel[ Verkauf

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 11.11.1555 - Verkauf

Thema[ Kultur und Religion. Kirche, Baugeschichte. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Pfarrergestalten. Zehnten: [Heu- und Emdzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800. Politik. Politik in Worb vor 1800. Teilgemeinden/Rechtsamegemeinden vor 1800: [Bauernrechtsame; Richigen]. Finanzen vor 1800: [Heu- und Emdzehnt].

Umfang[ 

Inhalt[ Andres und Benedict von Diesbach, Herren zu Worb und Kollatoren der Pfarrpfrund Worb, Jacob Zorn, derzeit Prädikant zu Worb, und Benedict Leman, Vogt der Pfrund Worb, verkaufen zugunsten des Pfarrhausbaues zu Worb der Bauernsame von Richigen um 600 Pfund + 2 Kronen den Heu- und Emdzehnten zu Richigen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1555

Ende[1555

Titel[ Durchsetzung des Urteils

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 9.12.1555 – Durchsetzung des Urteils

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Worb und Bern: die Einbindung in den Stadtstaat. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Herrschaftszehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Herrschaftszehnt]. Reformierte Kirche vor 1800. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Stadtgericht Bern].

Umfang[ 

Inhalt[ Das Stadtgericht zu Bern unter dem Vorsitz des Grossweibels Hans Jakob Dellsperger hält die Ge�brüder Andres und Bendicht von Diesbach, Herrschafts�herren zu Worb an, den Brüdern Hans Franz und Hans Rudolf Nägeli den halben Herrschaftszehnten zu Worb, den deren Grosseltern an die Helferei in Münsingen vergabt hatten, zukommen zu lassen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1555

Ende[1557

Titel[ Rodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1555-1557 - Rodel

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Kultur und Religion. Kirche, Baugeschichte. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Rodel der Einnahmen und Ausgaben für den Bau eines neuen Pfarrhauses zu Worb.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1555

Ende[1558

Titel[ Rödel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1555-1558 - Rödel

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Viehwirtschaft vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Twinghühner-Rödel der Herrschaft Worb 1555-1558. 4 Stücke

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1555

Ende[1555

Titel[ Verzeichnis

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1555 (um) - Verzeichnis

Thema[ Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Kirchengut. Pfarrpfrund. Pfarrergestalten. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Verzeichnis des Pfrundeinkommens zu Worb, erstellt von Prädikant Jacob Zorn.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1556

Ende[1556

Titel[ Schiedsgerichtsurteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 6.5.1556 - Schiedsgerichtsurteil

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Herrschaftszehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Herrschaftszehnt]. Reformierte Kirche vor 1800. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern; Schiedsgerichte].

Umfang[ 

Inhalt[ Hans Steiger, Welschseckelmeister, Peter Thormann, Venner, Ambrosius Im Hof und Philipp Kuchberger, alle des Rats zu Bern, entscheiden als Schiedleute über den langwierigen Forderungsstreit des Schultheissen Hans Franz Nägeli und seines Bruders Hans Rudolf Nägeli gegen die Brüder Andres und Bendicht von Diesbach, Herren zu Worb, um den halben Herr�schaftszehnten zu Worb.

Dazu ein zweites Exemplar, ohne Signatur.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1556

Ende[1556

Titel[ Finanzierung Pfarrhaus

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 30.12.1556 – Finanzierung Pfarrhaus

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Einnahmen/Ausgaben. Kultur und Religion. Kirche, Baugeschichte. Pfarrergestalten. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Andres von Diesbach, Mitherr zu Worb, vereinbart für sich und für seinen Bruder Bendicht mit dem Prädikanten Jacob Zorn zu Worb die Art der Deckung der rund l'000 Pfund betragenden Auslagen für den Neubau des Pfarrhauses zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1556

Ende[1556

Titel[ Eid

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1556 - Eid

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Dorfämter vor 1800: [Bannwart].

Umfang[ 

Inhalt[ Eid des Bannwarts in der Herrschaft Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1557

Ende[1557

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.4.1557 - Urteil

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Wasserversorgung. ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. Zivilgericht vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Das Gericht zu Worb schützt die Rechte des Junkers Andres von Diesbach, Mitherrn zu Worb, auf den Biglenbach gegen Übergriffe von Bauern aus Wal�kringen, die den Bach oberhalb der Schleuse eigenmächtig auf ihre Matten geleitet hatten.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1557

Ende[1557

Titel[ Nutzungsregelung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 20.4.1557 - Nutzungsregelung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Wasserversorgung. 

Umfang[ 

Inhalt[ Andres von Diesbach, Mitherr zu Worb, regelt das Recht der Leute, die oberhalb der Teil-Schleuse des Biglenbaches Matten besitzen, auf Nutzung des Baches zur Bewässerung ihrer Matten.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1557

Ende[1557

Titel[ Uebereinkunft

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 17.11.1557 - Uebereinkunft

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Einnahmen/Ausgaben. Kultur und Religion. Kirche, Baugeschichte. Die Kirche als Institution. Pfarrergestalten. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Uebereinkunft zwischen den Twingherren und Kollatoren zu Worb und dem neuen Prädikanten Moses Hugener da�selbst betreffend die Amortisation der Bauschuld des Pfarrhauses zu Worb.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1558

Ende[1558

Titel[ Lehen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 21.1.1558 - Lehen

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Lehen.

Umfang[ 

Inhalt[ Andres von Diesbach [Mitherr zu Worb] überträgt Martin Zimmermann, gesessen zu Worb, seine Längmatt, die beiden Lysmatten mitsamt der Kleinen Matte, mit Haus, Scheuer, Stall und Speicher und Garten zu Lehen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1558

Ende[1558

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 19.9.1558 - Urteil

Thema[ Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. Kriminalgeschichte vor 1800. Zivilgericht vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Das Gericht zu Worb entscheidet über die Klage des Andres von Diesbach, Twingherrn zu Worb, gegen Rudolf Zingg, wohnhaft zu Worb, wegen unbefugten Gehens über die grosse Schlossmatte.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1559

Ende[1559

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 13.10.1559 - Urteil

Thema[ Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. Kriminalgeschichte vor 1800. Zivilgericht vor 1800. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Fischerei. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private.

Umfang[ 

Inhalt[ Das Gericht zu Worb entscheidet, dass die Bauern von Worb, die einem herrschaftlichen Verbot zuwider im Bach gefischt haben, dem Junker Andres von Diesbach, Mitherrn zu Worb auf seine Klage Red und Antwort stehen müssen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1559

Ende[1559

Titel[ Schiedsgerichtsurteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 3.11.1559 - Schiedsgerichtsurteil

Thema[Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. Andere Gerichtsorte: [Schiedsgerichte]. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Fischerei. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private.

Umfang[ 

Inhalt[ Ein Schiedsgericht von 12 Männern aus den Gerichten Grosshöchstetten und Worb entscheidet in einem Konflikt zwischen Junker Andreas von Diesbach, Mitherrn zu Worb, und der Bauernsame von Worb wegen des Fischereirechts in den Bächen der Herrschaft Worb zugunsten des Junkers.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1561

Ende[1561

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 2.6.1561 - Urteil

Thema[ Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. Zivilgericht vor 1800. Ökonomie. Wirtshäuser. Löwen. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private.

Umfang[ 

Inhalt[ Das Gericht zu Worb hält auf Klage des Twingherrn Andres von Diesbach hin den Wirt Conrad Brunner zu Worb an, den Bestimmungen, die in seinem Lehen�revers [vom 6. Februar 1556] festgehalten sind, ge�treulich nachzukommen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1562

Ende[1562

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 13.1.1562 - Urteil

Thema[ Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern]. Ökonomie. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. Private. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Mühle vor 1800: [Worb; Trimstein; Steinen]. Stampfe vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Statthalter und Rat zu Bern entscheiden auf eine Klage des Andres von Diesbach, Mitherrn zu Worb, und der Müller zu Trimstein und zu Steinen gegen die Inhaber von Muskorn-Stampfen, dass solche Stampfen allein für den Haushaltgebrauch zulässig seien, dass ihre Besitzer aber keine Arbeitsauf�träge Dritter annehmen und den bestehenden aner�kannten Mühlestampfen keine Kunden wegnehmen dürfen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1562

Ende[1562

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 24.2.1562 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Heu- und Emdzehnt; Wechzehnt; Flachszehnt; Obstzehnt; Kleinzehnt]. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Heu- und Emdzehnt; Wechzehnt; Flachszehnt; Obstzehnt; Kleinzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Benedikt von Diesbach, Edelknecht, Mitherr zu Worb, verkauft an Philipp Kilchberger, derzeit Landvogt zu Morges, um 6'000 Pfund Pfennige Bernermünze seinen Hof auf der Wieslen in einem Einschlag, der ca. 40 Jucharten Ackerland, 7 Mahd Mattland und 30 Jucharten Wald umfasst, ferner die beiden Heu-, Emd-, Wech-, Flachs-, Obst- und Kleinen Zehnten zu Vielbringen, weiter eine Matte, genannt der Kilchacher, im Dorfe Worb, und schliesslich 1 Drittel seines Anteils am Wieslen-�Walde.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1563

Ende[1563

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 6.11.1563 - Urteil

Thema[Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. Zivilgericht vor 1800. Ökonomie. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Stampfe vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Das Gericht zu Worb entscheidet auf die Klage des Andres von Diesbach gegen Bendict Murer zu Beitenwil und seinen Vater und seine Brüder,  dass die Murer ihre ”Gnepfe” [Muskorn-Stampfe], mit der sie gegen obrigkeitliches Verbot um Lohn gestampft haben, wegschaffen sollen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1564

Ende[1564

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 4.2.1564 - Urteil

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Politik in Worb vor 1800. Teilgemeinden/Rechtsamegemeinden vor 1800: [Wattenwil]. Finanzen vor 1800: [Neugrützehnt; Stockzehnt; Rütizehnt]. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Neugrützehnt; Stockzehnt; Rütizehnt]. Pfarrergestalten. Reformierte Kirche vor 1800. Ökonomie. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private.

Umfang[ 

Inhalt[ Schultheiss und Rat zu Bern entscheiden einen Streit zwischen Moses Hügener, Prädikant zu Worb, und Andres von Diesbach, Mitherrn und Kollator zu Worb, einer�seits und den Leuten von Wattenwil in der Kirchhöre Worb und Bendicht von Diesbach, Mitherrn zu Worb, anderseits um den Neugrüt-, Stock- oder Rütizehnten zuungunsten des Prädikanten.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1564

Ende[1564

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 24.4.1564 - Urteil

Thema[Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern]. Ökonomie. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Mühle vor 1800: [Worb; Trimstein]. Stampfe vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Schultheiss und Rat zu Bern entscheiden gegenüber der Klage des Andres von Diesbach, Mitherrn zu Worb, und des Müllers zu Trimstein gegen die Muskornstampfen in den 4 Kirchspielen (Muri, Stettlen, Vechigen und Bol�ligen), dass die bereits bestehenden Stampfen weiter�hin bestehen dürfen, ohne Erlaubnis der Obrigkeit dür�fen aber keine neuen errichtet werden.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1565

Ende[1565

Titel[ Prädikantenanstellung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 22.10.1565 - Prädikantenanstellung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Pfarrergestalten. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Andres von Diesbach, Twingherr zu Worb, an seinen Bruder Bendicht: Verhandlungen und Bedingungen betr. die Anstellung des neuen Prädikanten Bendicht [Schür�meister] zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1565

Ende[1565

Titel[ Einleitung zum Pfrundurbar und zum Tauf- und Eherodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1565 Nov. (?) - Einleitung zum Pfrundurbar und zum Tauf- und Eherodel

Thema[ Gesellschaft. Bevölkerungsgeschichte. Heiraten, Scheidungen, Uneheliche (quantitativ). Heirat, Geburt und Tod (qualitativ). Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchgemeinde. Kirchenbesitz. Pfarrpfrund. Pfarrergestalten. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Einleitung zum Pfrundurbar und zum Tauf- und Eherodel von Worb, angelegt von Benedikt Schürmeister, Prädikant zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1566

Ende[1566

Titel[ Urbar

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 8.1.1566 - Urbar

Thema[ Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchgemeinde. Reformierte Kirche vor 1800. Pfarrfrund. 

Umfang[ 

Inhalt[ Urbar der Kirche Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1566

Ende[1566

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 12.2.1566 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Ökonomische Konflikte. Geltstage. 

Umfang[ 

Inhalt[ Hans Brunner, des Rats, Ludwig Archer, a. Landvogt zu Interlaken, Caspar Kaufmann, a. Landvogt zu Nyon, und David Tscharner, Burger zu Bern, als Sachwalter und Bevollmächtigte im Geltstag des Junkers Bendict von Diesbach, verkaufen dessen halben Teil von Schloss und Herrschaft Worb um 8'500 Pfund an Philipp Kilchberger, Burger zu Bern, derzeit Vogt zu Milden (= Moudon).

Dazu ein zweites Exemplar ohne Signatur. Dazu eine beglaubigte Kopie von 1593.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1566

Ende[1566

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 27.8.1566 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Lehen. Kultur und Religion. Kirchenbesitz. Kirchengut. Pfarrpfrund. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Michel Krebs, wohnhaft zu Worb, verkauft an Uli Ellenberg, wohnhaft zu Arni, in der Kirchhöre Biglen, um l'500 Pfund und 2 Kronen Trinkgeld ein Gut zu Worb mit Haus, Hof, Ackern, Matten, Wald und Allmendrecht - Lehen von der Pfarrpfrund Worb - der dafür ein jährlicher Bodenzins von 4 Mütt Dinkel, 2 alten und 4 jungen Hühnern, 40 Eiern und 5 Schilling zu entrichten ist.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1567

Ende[1567

Titel[ Teillibell

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 11.12.1567 - Teillibell

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Testamente vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren.

Umfang[ 

Inhalt[ Teillibell über den Nachlass des Junkers Andres von Diesbach, gewesenen Mitherrn zu Worb, und seiner Gattin Katharina Ziegler sel.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1569

Ende[1569

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 15.12.1569 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans Rudolf von Diesbach, Mitherr zu Worb, ver�kauft seiner Schwester Anna (bzw. ihrem Vogt Mathis Walther) um l'800 Pfund Bernerwährung einen jährlichen, ablösbaren Zins von 90 Pfund ab seiner Hälfte der Herrschaft Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1572

Ende[1572

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 8.3.1572 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Anton Wyss, Alt-Tschachtlan zu Wimmis, und Hans Rudolf Sager, Burger zu Bern, als Vögte von Witwe und Kindern des Venners Philipp Kuchberger sel., verkaufen dessen halben Teil von Schloss und Herr�schaft Worb um 6'000 Pfund Berner Währung + 300 französ. Sonnenkronen an Hieronymus Manuel, Welschseckel�meister und des Rats zu Bern.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1572

Ende[1572

Titel[ Schiedsgerichtsurteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 15.8.1572 - Schiedsgerichtsurteil

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Mühle vor 1800: [Trimstein]. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern; Schiedsgerichte].

Umfang[ 

Inhalt[ Simon Wurstenberger und Wilhelm Hirtz, beide des Rats zu Bern, entscheiden als vom Rat bestimmte Schiedleute über einen Span zwischen Hans Rudolf von Diesbach, Mitherrn zu Worb, und der Witwe und den Kindern des Niklaus Lädrach, gen. Bürki, zu Trimstein, als Inhabern der Mühle zu Trimstein. Die Mühle hat der Herrschaft Worb jährlich 4 Mäss Mühlekorn als Bodenzins zu entrichten.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1573

Ende[1573

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 31.3.1573 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Heu- und Emdzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Kirchengut. Zehnten: [Heu- und Emdzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Niklaus von Graffenried, Seckelmeister der Stadt Bern, verkauft an Johann Steiger, Alt-Schultheiss zu Bern, Herrn zu Rolle etc., um 900 französ. Goldkronen + 10 Sonnenkronen Trinkgeld den Heu- und Emdzehnten in der Herrschaft Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1573

Ende[1573

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1573 Mai - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. 

Umfang[ 

Inhalt[ Kaufbeile um ein Gut, genannt das Vordere Wanzenried, das Peter Schär, Wirt zur ”Krone” und des Rats zu Burgdorf, zuerst dem Hans Ellenberg zu Biglen verkauft hatte, der den Kauf dann aber dem Hans Peterhans zu Wikartswil überliess.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1573

Ende[1573

Titel[ Urteilsbestätigung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 30.9.1573 - Urteilsbestätigung

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Rütizehnt]. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Kirchengut. Zehnten:[Rütizehnt]. Pfarrergestalten. Reformierte Kirche vor 1800. Ökonomie. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private.

Umfang[ 

Inhalt[ Statthalter und Rat zu Bern bestätigen im Forderungs�streit des Prädikanten Johann Haller zu Worb gegen Hans Rudolf von Diesbach, Mitherrn zu Worb, um den Rütizehnten ab der Wissleren ihren Entscheid vom 4. Feb. 1564.

2 Exemplare

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1573

Ende[1573

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 16.11.1573 - Urteil

Thema[ Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. Zivilgericht vor 1800. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Mühle vor 1800: [Trimstein]. Ökonomische Konflikte. private.

Umfang[ 

Inhalt[ Das Gericht zu Worb weist die Klage des Hans Rudolf von Diesbach, Mitherrn zu Worb, gegen die Inhaber der Mühle zu Trimstein wegen des Mahlens für Kunden ausserhalb des Dorfes Trimstein ab, worauf der Junker von Diesbach Appellation an Schultheiss und Rat zu Bern erklärt.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1573

Ende[1577

Titel[ Zinsrodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1573-1577 - Zinsrodel

Thema[ Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Kirchengut. Pfarrpfrund. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Zinsrodel der Pfrund Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1574

Ende[1581

Titel[ Schiedsgerichtsurteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 5.12.1574 – 11.7.1581 - Schiedsgerichtsurteil

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Rütizehnt]. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. Andere Gerichtsorte vor 1800: [Schiedsgerichte]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Rütizehnt]. Pfarrergestalten. Reformierte Kirche vor 1800. Ökonomie. Ökonomische Konflikte.

Umfang[ 

Inhalt[ Ein Schiedsgericht, dem u.a. auch der Ammann zu Worb und der Prädikant zu Stettlen angehören, entscheidet über den Span zwischen dem Prädikanten Johann Haller zu Worb und Junker Hans Rudolf von Diesbach, Mitherrn zu Worb, wegen des Rütizehntens auf der Wislen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1576

Ende[1576

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 8.3.1576 - Urteil

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800.  andere Gerichtsorte vor 1800: [Stadtgericht Bern]. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private.

Umfang[ 

Inhalt[ Das Gericht der Stadt Bern unter dem Vorsitz des Grossweibels Hans Spätig schützt den Junker Hans Rudolf von Diesbach, Mitherrn zu Worb, auf Grund der Kaufurkunde vom 10. März 1483 bei seinen Eigen�tumsrechten am Wislenwald und weist die Ansprüche der Leute von Vielbringen ab.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1579

Ende[1586

Titel[ Verkaufsnotizen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 29.5.1579 - Verkaufsnotizen

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Heu- und Emdzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Heu- und Emdzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Notizen über den von Johann Steiger getätigten Ver�kauf des Heu- und Emdzehntens zu Worb an die Gemeinde Worb um 4‘600 ???.

Mit Vermerken über die Abzahlung der Kaufsumme, jeweilen auf Martini, 1579-1586.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1579

Ende[1579

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 29.10.1579 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Allmende, Weide, Wald und Wasser vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Johann Steiger, Schultheiss zu Bern, und Beat Ludwig von Mülinen, Alt-Schultheiss und des Rats zu Bern, verkaufen für sich selbst und im Namen der Erben des Schultheissen Hans Franz Nägeli sel. an Hans Manuel, Burger zu Bern und gewesenen Landvogt zu Gottstatt, um l'600 Pfund Pfennige Bernermünze ihren Eichen- und Buchen�wald, ungefähr 40 Jucharten haltend, in der Wieslen zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1579

Ende[1580

Titel[ Güterteilung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1579/80 (Um) - Güterteilung

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Teilung von 1iegenden Gütern und von Zehntrechten zu Worb zwischen den Brüdern Hieronymus und Hans Manuel.

Per Copie nach 1630.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1580

Ende[1580

Titel[ Erwerbtitel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.4.1580 - Erwerbtitel

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Adam Ougspurger, gesessen zu Worb bekennt, dem Junker Hans Rudolf von Diesbach [Herrn zu Worb] für den Kauf etlicher Grundstücke zu Worb noch l‘200 Pfund zu schulden und verpflichtet sich, diese Summe jährlich mit 60 Pfund zu verzinsen und setzt dafür die gekauften Grundstücke und seinen sonstigen Besitz zum Pfande.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1580

Ende[1580

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 14.7.1580 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Albrecht von Erlach, Edelknecht, des Rats zu Bern und Mitherr zu Bümpliz, verkauft an Junker Hans Rudolf von Diesbach [Mitherrn zu Worb] um 600 Pfund Berner Währung eine Weide, ungefähr 12 Jucharten haltend, die Wieslen genannt, in der Herrschaft Worb gelegen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1580

Ende[1580

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 11.11.1580 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans Rhes [Räss], Twingherr in der Kalchmatt, ver�kauft an Junker Hans Rudolf von Diesbach, gesessen zu Worb, um 7l6 Pfund 13 Schilling 4 Pfennig den vierten Teil der Alp Lochsiten - was in der Luzerner- und ausserhalb der Berner Landmarch liegt - mit den zugehörigen Rechten an Wald und Feld, doch mit dem Vorbehalt der Wiederlösung.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1580

Ende[1580

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 11.11.1580 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans Stalder, als Vogt Hans Marbachers, Bläsi Glanzmann, als Vogt der Elsbeth Marbacher, und Hans Wespi, als Vogt seiner Gattin Anna Marbacher, verkaufen an Hans Ress [Räss], Twingherrn in der Kalchmatt (bei Lauperswil},um 900 Pfund Pfennige Bernermünze die Rechtsame ihrer Mündel an der Alp Lochsiten, in der Luzerner Landmarch gelegen, mit allem Zubehör.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1580

Ende[1580

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 11.11.1580 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans Res [Räss], Twingherr in der Kalchmatt [bei Lauperswil] verkauft an Junker Hans Rudolf von Diesbach, wohnhaft zu Worb, um l8'000 Pfund Pfennige Bernermünze drei Viertel der Alp Lochsiten, im Luzernerbiet ge�legen, mit allen Rechten und Zubehörden, doch mit dem Vorbehalt der Wiederlösung.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1581

Ende[1581

Titel[ Auszug aus Teillibell

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 18.1.1581 – Auszug aus Teillibell

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Testamente. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Kornzehnt; Haberzehnt]. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Kornzehnt; Haberzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Auszug aus dem Teillibell des Welsch-Seckelmeisters Hieronymus Manuel, Mitherrn zu Worb, betreffend das neue Zehnthaus, die Scheune, den halben Korn- und Haberzehnten etc. zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1582

Ende[1582

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 9.2.1582 - Urteil

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Stadtgericht Bern]. 

Umfang[ 

Inhalt[ Das Stadtgericht zu Bern unter dem Vorsitz des Gross�weibels Jakob Tillier erklärt in dem Streit zwischen Junker Hans Rudolf von Diesbach und den Brüdern Hiero�nymus und Hans Manuel, dass der von Diesbach vorge�legte Kaufbrief um den Wieslen-Wald in Kraft bestehen und bleiben solle.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1582

Ende[1582

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 4.4.1582 - Urteil

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Stockzehnt; Rütizehnt]. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Stadtgericht Bern]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Stockzehnt; Rütizehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Das Stadtgericht zu Bern entscheidet in dem Anstand zwischen dem Junker Hans Rudolf von Diesbach und den Brüdern Hieronymus und Hans Manuel wegen des von den beiden letzteren geforderten Stock- und Rütizehntens ab Diesbachs Wieslen-Wald, nach Prüfung der von beiden Seiten vorgelegten Urkunden, dass der Diesbachsche Kaufbrief, der den Wald als Frei von solchen Lasten bezeichne, unwiderruflich in Kraft bleiben solle.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1583

Ende[1583

Titel[ Auszug aus Teillibell

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 14.1. und 9.2.1583 – Auszug aus Teillibell

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Worbzehnt]. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Worbzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Auszug aus dem Teillibell des Schultheissen Johann Steiger sel., (gestorben 1581), betreffend den Zins der Ge�brüder Hieronymus und Hans Manuel ab dem Zehnten zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1583

Ende[1583

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 9.3.1583 - Urteil

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Stockzehnt; Rütizehnt]. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Stockzehnt; Rütizehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Schultheiss und Rat zu Bern schützen die Appellation der Gebrüder Hieronymus und Johann Manuel (Mitherren zu Worb) gegen einen Entscheid des Berner Stadtgerichts in ihrem Streit mit Junker Hans Rudolf von Diesbach (Mitherrn zu Worb) wegen des Zehntens ab den gerodeten Stücken seines Waldes an der Wislen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1583

Ende[1583

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 3.7.1583 - Urteil

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Stockzehnt; Rütizehnt]. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Stockzehnt; Rütizehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Schultheiss, Rat und Sechzig zu Bern weisen die Appel�lation des Junkers Hans Rudolf von Diesbach gegen den Ratsentscheid vom 9. März 1583 im Streit mit den Brüdern Hieronymus und Hans Manuel wegen des Zehntens ab gerodeten Waldstücken der Wislen ab.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1583

Ende[1583

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 10.8.1583 - Urteil

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Stockzehnt; Rütizehnt]. Ökonomie. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Wislen. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Bern]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Stockzehnt; Rütizehnt]. Reformierte Kirche vor 1800. 

Umfang[ 

Inhalt[ Statthalter, Räte und Burger zu Bern schützen in dem Streit zwischen Junker Hans Rudolf von Diesbach und den Brüdern Hieronymus und Hans Manuel wegen des Stock- und Rütizehntens ab Diesbachs Wieslen-Wald die Appellation Diesbachs gegen die Entscheide des Rats und des Rats und der Sechzig und entscheiden auf Grund des Kaufbriefs, dass dieser Wieslen-Wald freies, lediges Eigen ohne Zins- und Zehntlasten sei.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1583

Ende[1585

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 2.9.1583 – 15.11.1585 - Kaufbeile

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. 

Umfang[ 

Inhalt[ Jakob Bürli, für sich selbst, und Bernhard Murer zu Bern, als Vogt der Sara Tillier (Dillgerin), Schwieger�mutter des vorgenannten Jakob Bürli, verkaufen an Jun�ker Bartlome Ammann, Burger zu Bern, um 400 Pfund Berner Währung einen jährlichen ewigen Bodenzins von 16 Schilling, 4 Mütt Dinkel, 2 Mütt Haber, 3 alten und 6 jungen Hühnern und 60 Eiern ab den Gütern des Hans Dällenbach sel. zu Biglen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1584

Ende[1584

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 20.1.1584 - Urteil

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. Zivilgericht vor 1800. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Wasserversorgung. Ökonomische Konflikte. Gerichtliche Streitigkeiten. Private.

Umfang[ 

Inhalt[ Das Gericht zu Worb erkennt in dem Span des Junkers Hans Rudolf von Diesbach, Mitherrn zu Worb, mit Heinrich Rüfenacht wegen des Nutzungsrechts am Was�ser des Mühlebachs den vom Junker vorgewiesenen Rechtstitel in Kraft.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1584

Ende[1584

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 20.1.1584 - Urteil

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. Zivilgericht vor 1800. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Wasserversorgung. Ökonomische Konflikte. Gerichtliche Streitigkeiten. Private.

Umfang[ 

Inhalt[ Das Gericht zu Worb erkennt in dem Span des Junkers Hans Rudolf von Diesbach, Mitherrn zu Worb, mit Heinrich Rüfenacht wegen der Nutzung des Wassers des Mühlebachs zu Worb, das vom Junker erlassene Verbot der Nutzung des Bachs oberhalb der Mühle in Kraft.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1585

Ende[1585

Titel[ Badeordnung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 25.8.1586 - Badeordnung

Thema[Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. Kriminalitätsgeschichte vor 1800.

Zivilgericht vor 1800. Ökonomie. Wirtshäuser. Bad Enggistein.

Umfang[ 

Inhalt[ Badeordnung zu Enggistein (fusst auf derjenigen vom 1. Mai 1552 [recte wohl 1553]).

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1587

Ende[1587

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 21.8.1587 - Urteil

Thema[ Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern]. Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Rütizehnt; Neubruchzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Rütizehnt; Neubruchzehnt]. Pfarrergestalten. Reformierte Kirche vor 1800. Politik in Worb vor 1800. Teilgemeinden/Rechtsamegemeinden vor 1800: [Rüfenacht].

Umfang[ 

Inhalt[ Schultheiss und Rat zu Bern entscheiden einen Span zwischen dem Prädikanten Joseph Herrmann zu Worb und dem Ratsherrn Marquard Zehender um den Rüti- und Neu�bruchzehnten zu Rüfenacht in Analogie zum seinerzeitigen Spruch vom 4. Februar 1564.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1588

Ende[1588

Titel[ Landtausch

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 29.9.1588 - Landtausch

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Junker Hans Rudolf von Diesbach, Mitherr zu Worb, überlässt dem Hans Läderach von Richigen seine Studweide bei der Längmatt, ungefähr 4 Mannsmahd haltend, und ein Nutzungsrecht auf eine Quelle in der Läng�matt des Schlosses und erhält dafür ungefähr 3 Juchar�ten Ackerland, an seine Längmatt angrenzend.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1592

Ende[1592

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 27.2.1592 - Kaufbeile

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Mühle vor 1800: [Nesselbank]. Stampfe vor 1800: [Nesselbank].

Umfang[ 

Inhalt[ Lienhart Bigler und Uli Wanzenried, beide gesessen auf dem Amselberg, in der Kirchhöre Mun, verkaufen an Junker Hans Rudolf von Diesbach, Mitherrn zu Worb, um 350 ??? Berner Währung + 7 Ellen Löntsch [Woll�tuch] als Trinkgeld, 2 Mütt Dinkel und 8 Mäss Roggen jährlichen ewigen Bodenzinses ab der Mühle, Pleue und Stampfe zu Nesselbank, Kirchhöre Vechigen, mit all ihren Rechten und Ansprüchen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1596

Ende[1596

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 12.3.1596 - Urteil

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Schiedsgerichte]. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Wasserversorgung. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private.

Umfang[ 

Inhalt[ Jacob Vogt, Venner, Hans Weyermann, des Rats zu Bern, Niclaus von Graffenried, derzeit Schultheiss zu Burgdorf, und Jost Moser, Freiweibel zu Biglen, entscheiden als Schiedsrichter über Anstände der Gemeinden im Ober- und Nieder-Biglental und der Frau Dorothea Manuel, Witwe des Hans Rudolf von Diesbach, Mitherrn zu Worb, über die Teilung und Nutzung des Wassers des Biglenbaches.

2 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1596

Ende[1596

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 3.5.1596 - Urteil

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Mühle vor 1800: [Nesselbank]. Stampfe vor 1800: [Nesselbank]. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Stadtgericht Bern].

Umfang[ 

Inhalt[ Das Stadtgericht zu Bern, unter dem Vorsitz des Grossweibels Adrian Knecht, erkennt, dass Michel Bindthemmer im Namen der Erben des Hans Rudolf von Diesbach sel. das Recht hat, die Mühle, Pleue und Stampfe zu Nesselbank (Kirchhöre Vechigen) als ver�wirktes Lehen zuhanden zu nehmen, da Uli Wanzenried den jährlichen Zins von 2 Mütt Dinkel und 8 Mäss Rog�gen schon 3 Jahre lang nicht mehr entrichtet hat.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1607

Ende[1607

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 10.3.1607 - Urteil

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern]. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Wasserversorgung. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private. 

Umfang[ 

Inhalt[ Schultheiss und Rat zu Bern regeln auf Begehren der Witwe des Junkers Hans Rudolf von Diesbach sel., vertreten durch ihren Schwiegersohn Christoph von Diesbach, den Anteil der Herrschaft Worb an den Bus�sen für widerrechtliche Nutzung des Biglenbachs und ermächtigen die Herrschaft Worb überdies zur Anstel�lung eines eigenen Bachhüters, der widerrechtliche Nutzung dem Freiweibel M.G.H. anzeigen soll.

3 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1607

Ende[1607

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 28.3.1607 - Urteil

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Mühle vor 1800: [Nesselbank]. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Schiedsgerichte].

Umfang[ 

Inhalt[ Abraham Stürler und Conrad Zeender, beide Venner und des Rats zu Bern, entscheiden als Schiedsrichter über Anstände zwischen den Inhabern der Herrschaft Worb (v. Diesbach u. Manuel) und Hans Schmutz von Aetzrüti [Littiwil/Vechigen], weil der letztere die Reibe und Pleue zu Nesselbank abgebrochen und dafür in Aetzrüti - ausserhalb der Herrschaft Worb - eine neue errichtet hatte.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1608

Ende[1608

Titel[ Revers

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 24.1.1608 - Revers

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Schleiferei vor 1800. Walke vor 1800. andere Gewerbezweige vor 1800. Kauf / Pacht.	

Umfang[ 

Inhalt[ Revers des Daniel Augspurger, wohnhaft zu Worb, gegen Junker Christoph von Diesbach, Mitherrn zu Worb, um die Belehnung (Erblehen) mit der Schleife und Walke, die Augspurger im Jahre zuvor in seinem Hause einge�richtet hat. Der jährliche Lehen- und Bodenzins be�trägt 4 Pfund Pfennige Berner Währung.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1608

Ende[1608

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 8.2.1608 - Urteil

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Testament vor 1800. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern; Schiedsgerichte].

Umfang[ 

Inhalt[ Albrecht Manuel, Schultheiss zu Bern, und Johann Jakob von Diesbach, des Rats zu Bern, entscheiden als Schiedleute über Anstände zwischen Junker Christoffel von Diesbach (für sich und für seine Frau Maria von Diesbach) und Herrn Abraham von Graffenried namens seiner Gattin Ursula von Diesbach wegen des väterlichen und mütterlichen Erbes der beiden Schwestern. Junker Christoph von Dies�bach und seine Gattin werden Erben der halben Herr�schaft Worb.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1608

Ende[1608

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 10.8.1608 - Urteil

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Einnahmen/Ausgaben. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Schiedsgerichte]. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Schmiede vor 1800: [Worb; Hammerschmiede]. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private.

Umfang[ 

Inhalt[ Johann Späting und Bauherr Jacob Tillier, beide des Kleinen Rats zu Bern, entscheiden als Schiedleute über einen Streit zwischen Junker Christoph von Diesbach, Mitherrn zu Worb, und Michel Bützberger, Huf- und Hammerschmied zu Worb, um den Bodenzins von der Hammerschmiede, der von den Schiedleuten auf ½ Zentner Eisen und 5 Schilling jährlich festgesetzt wird.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1608

Ende[1608

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 30.11.1608 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Die Gebrüder Michel, Niklaus und Hans Hofer, ge�sessen zu Hosbach, in Gericht und Kirchhöre Wal�kringen verkaufen an Hieronymus Manuel [Mitherrn zu Worb] um 20 Kronen Bernerwährung ungefähr ½ Jucharte Landes zu freiem Eigen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1609

Ende[1609

Titel[ Gerichtsordnung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 6.5.1609 - Gerichtsordnung

Thema[ Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Schlosswil; Grosshöchstetten].

Umfang[ 

Inhalt[ Gerichtsordnung der Herrschaften Wyl (Schlosswil) und Grosshöchstetten.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1611

Ende[1611

Titel[ Lehentausch

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 2.2.1611 - Lehentausch

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Lehen.

Umfang[ 

Inhalt[ Ruf Läderach zu Richigen überlässt dem Niklaus Läderach in der Längmatt das Lehengut beim Türli, unten im Dorf Richigen, und tauscht dafür von ihm das Längmattgut ein, wobei er noch 1‘433 Pfund Nachtauschgeld erhält.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1611

Ende[1611

Titel[ Verkauf auf Zeit

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.5.1611 – Verkauf auf Zeit

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Caspar Ougspurger, gesessen auf dem Gut im Leen zu Worb, und seine Gattin Chrischiona Müller als Hauptschuldner und Christen und Heini Gfeller zu Ried und Jost Rüfenacht zu Worb als Mitgülten und Bürgen, ver�kaufen an Heinrich Koller, Burger zu Bern, um l00 un�garische Dukaten und 40 Kronen einen jährlichen Zins von 5 ungarischen Dukaten und 2 Kronen auf drei Jahre.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1611

Ende[1611

Titel[ Darlehensvertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 13.12.1611 - Darlehensvertrag

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Grosser Worbzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Grosser Worbzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Hieronymus Manuel, Mitherr zu Worb, bekennt, seinem Vetter Vinzenz Dachselhofer, a. Welschseckelmeister, für ein Darlehen 200 Dukaten zu schulden. er ver�spricht Rückzahlung in 3 Jahren und bis dahin jähr�liche Verzinsung mit 10 Dukaten und setzt für Hauptgut und Zins seinen halben Grossen Zehnten zu Worb und all seinen übrigen Besitz zu Pfande.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1614

Ende[1614

Titel[ Pfrundurbar

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 20.5.1614 - Pfrundurbar

Thema[Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Kirchengut. Pfarrpfrund. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Pfrundurbar Worb.

Beilage: Urbarnotizen 17. Jhdt.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1614

Ende[1614

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden. 23.10.1614 - Urteil

Thema[ Kultur und Religion. Das Chorgericht. Sünden: [verbotenes Tanzen]. Reformierte Kirche vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Wirtshäuser. Bad Enggistein.

Umfang[ 

Inhalt[ Das Ehegericht in Bern an Junker Hieronymus Manuel und Samuel Wunderli[ch], Mitherren zu Worb, betr. Auferlegung von Goldbussen für die Leute, die auf einer Hochzeit zu Enggistein getanzt haben.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1614

Ende[1614

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 17.12.1614 - Urteil

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern]. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Wasserversorgung. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private.

Umfang[ 

Inhalt[ M.G.H. zu Bern schützen die Inhaber der Herrschaft Worb bei dem seinerzeitigen Schiedsspruch [wohl von 1596] zwischen ihnen und den Leuten aus dem Biglen�tal, von Walkringen, und Mithaften betr. die Teilung und Nutzung des Biglenbachs. Für allfällige Ansprüche und Beschwerden mögen die Walkringer den Rechtsweg beschreiten.

1 Kopie.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1614

Ende[1614

Titel[ Auszug aus Pfrundurbar

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1614 – Auszug aus Pfrundurbar

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Bad Enggistein]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Kirchengut. Pfarrpfrund. Zehnten: [Bad Enggistein]. Reformierte Kirche vor 1800. Ökonomie. Wirtshäuser. Bad Enggistein.

Umfang[ 

Inhalt[ Auszug aus dem Pfrundurbar von Worb von 1614 betr. den Zehnten vom Bad Enggistein.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1614

Ende[1614

Titel[ Register zum Pfrundurbar

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1614 ff.(?) – Register zum Pfrundurbar

Thema[ Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Kirchengut. Pfarrpfrund. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Register zum Pfrund Urbar von Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1615

Ende[1615

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 11.5.1615 - Urteil

Thema[ Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Schiedsgerichte]. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Ökonomie. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private.

Umfang[ 

Inhalt[ Jacob Tillier und Samuel Jenner, beide des kleinen Rats zu Bern, entscheiden als obrigkeitlich bestellte Schiedsleute über Anstände zwischen Hieronymus Manuel, alt Landvogt zu Landshut und Junker Samuel Wunderlich [de Merveilleux], beide Mitherren zu Worb, betreffend das Hintere Schloss und den Haldiwald zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1615

Ende[1615

Titel[ Augenschein Wässerungsverhältnisse

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 3.7.1615 – Augenschein Wässerungsverhältnisse

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern]. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Wasserversorgung. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private.

Umfang[ 

Inhalt[ Schultheiss und Rat zu Bern an Samuel Wunderlich, Mitherrn zu Worb: Mitteilung, dass auf Begehren der Leute von Walkringen durch Ratsmitglieder ein Augenschein wegen der Wässerungsverhältnisse am Biglenbach [Worber Mühlebach] vorgenommen werde.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1617

Ende[1617

Titel[ Bewilligung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 30.11.1617 - Bewilligung

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Schmiede vor 1800: [Worb; Hammerschmiede]. 

Umfang[ 

Inhalt[ Samuel Wunderlich [de Merveilleux], Mitherr zu Worb, gestattet dem Hans Müller, Schmied zu Worb, der die Hammerschmiede daselbst gekauft hat, das Wasser des Baches zum Betrieb dieser Schmiede zu nutzen, wie vorher Michel Bützberger, gegen einen jährlichen Zins von 1/2 Zentner Eisen und 5 Schilling.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1618

Ende[1618

Titel[ Einsprache

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 23.12.1618 - Einsprache

Thema[ Kultur und Religion. Kirche, Baugeschichte. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Kirchengut. Pfarrpfrund. Pfarrergestalten. Das Chorgericht. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Das Chor-[Ehe-]gericht der Stadt Bern an Hieronymus Manuel und Samuel Wunderlich, Herren zu Worb, als Kollatoren der dortigen Pfarrpfründe: Einspruch gegen die vom Prädikanten Johann Jakob Mülysen durch Abbruch und Neuaufrichtung der Dependenzgebäude des Pfarrhauses in eigener Regie bewirkte Schwächung und Verminderung des Pfrundeinkommens.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1618

Ende[1618

Titel[ Weisung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 5.5.1618 - Weisung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Worb und Bern: Einbindung in den Stadtstaat. Verwaltungstätigkeit. Kultur und Religion. Das Chorgericht. Chorrichter. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Schultheiss und Rat zu Bern an Samuel Wunderlich, Mitherr zu Worb: Weisung, auch in der Herrschaft Worb die Chorrichter alljährlich vor versammelter Gemeinde öffentlich zu vereidigen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1618

Ende[1618

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 7.5.1618 - Urteil

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Gericht und Recht. Das Gericht vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Stadtgericht Bern]. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Mühle vor 1800: [Nesselbank].

Umfang[ 

Inhalt[ Das Stadtgericht Bern, unter dem Vorsitz des Gross�weibels Niklaus Brocher, erkennt, dass Lienhard Schmutz dem Herrn Samuel Wunderlich [de Merveilleux], Mitherrn zu Worb, ab der Mühle zu Nesselbank (Kirch�höre Vechigen), die er [Schmutz] von seinem Vater ge�kauft hat, den Ehrschatz zu entrichten schuldig sei.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1619

Ende[1619

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 6.1.1619 - Urteil

Thema[Kultur und Religion. Kirche, Baugeschichte. Die Kirche als Institution. Pfarrergestalten. Kirchenbesitz. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800: [Schiedsgerichte].

Umfang[ 

Inhalt[ Christoph Lüthard, Dekan zu Bern, Albrecht Manuel, Schultheiss zu Bern, Hans Rudolf Horn, a.Gubernator zu Aelen, entscheiden als Schiedsrichter über Anstände zwischen Johann Rudolf Mülysen, Prädikant zu Worb, und den Twingherren und Kollatoren Samuel Wunderlich und Hieronymus Manuel zu Worb betreffend Deckung der Kosten für den Neubau von Scheune und Speicher der Pfrund Worb.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1619

Ende[1619

Titel[ Baukostenabrechnung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 22.7.1619 - Baukostenabrechnung

Thema[ Kultur und Religion. Kirche, Baugeschichte. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Abrechnung über die Baukosten von Scheune und Speicher auf der Pfrundhofstatt zu Worb.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1625

Ende[1625

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 4.6.1625 - Urteil

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Schiedsgerichte]. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Wasserversorgung. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private.

Umfang[ 

Inhalt[ Peter von Werdt, Venner, und Beat Ludwig May, des Klei�nen Rats zu Bern, entscheiden als obrigkeitlich bestellte Schiedleute über Anstände zwischen Junker Samuel Wunder�lich, Mitherrn zu Worb, den Leuten von Walkringen und den Talleuten im Bigeltal wegen des Biglenbachs und des Unterhaltes der Teil-Schleuse.

3 Kopien.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1625

Ende[1625

Titel[ Weisung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 18.7.1625 - Weisung

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten. Reformierte Kirche vor 1800. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern]. Ökonomie. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private.

Umfang[ 

Inhalt[ Schultheiss und Rat zu Bern an Samuel Wunderlich [de Merveilleux], Mitherrn zu Worb: Weisung, den strittigen Zehnten ab Loys' Gut und Lengmatt aufzustellen und dann in neutrale, dritte Hand zu legen und zu sequestrieren bis der Streit um den Zehnten entschieden sei.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1626

Ende[1626

Titel[ Vorladung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 24.4.1626 - Vorladung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Worb und Bern: die Einbindung in den Stadtstaat. Politik in Worb vor 1800. kommunale Verwaltung vor 1800. Ammann vor 1800. Kultur und Religion. Das Chorgericht. Chorrichter. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Schultheiss und Rat zu Bern an Samuel Wunderlich, Twingherrn zu Worb: Befehl, sich am 31. Mai zu�sammen mit dem Ammann und den Chorrichtern auf dem Generalkapitel in Bern einzufinden.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1626

Ende[1626

Titel[ Ehrtauner-Rodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1626 – Ehrtauner-Rodel

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Eigenleute. Dienste. Politik. Die Twingherrschaft. Dienste. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Tauner vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Ehrtauner-Rodel der Herrschaft Worb. 

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1626

Ende[1626

Titel[ Ausmarchung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1626 um, ff. (sine dato) - Ausmarchung

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [ Pfrundzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Kirchengut. Pfarrpfrund. Zehnten: [ Pfrundzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Revision und Ausmarchung des Pfrundzehntens zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1627

Ende[1627

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.3.1627 - Kaufbeile

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Johannes Haller und Samuel Stürler, als Ausgeschossene des Waisengerichts, und Imbert Andres, Vogt der Kinder des Abraham von Graffenried [gestorben 1620], verkaufen an Junker Samuel Wunderlich [de Merveilleux], Mitherrn zu Worb, um 3'500 Pfund Pfennige Bernermünze Haus, Hofstatt und Acker des genannten Abraham von Graffenried, ungefähr 11 Jucharten haltend, gelegen ”underm Holz”, in der Dorfmarch Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1627

Ende[1627

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.3.1627, 2.8.1628 - Kaufbeile

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Imbert Andres, Burger zu Bern, verkauft als Vogt der Kinder des Abraham von Graffenried, a. Landvogt zu Romainmôtier, dem Junker Wolfgang von Weingarten, Burger zu Bern, um 3'l00 Pfund Pfennige Bernermünze + 1 Dukaten Trinkgeld 8 Jucharten Landes, genannt im Boden, zu Worb, mit allen Rechten und Zubehörden.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1627

Ende[1627

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 19.9.1627 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ David Fellenberg, derzeit Welschseckelmeister zu Bern, verkauft seinem Schwager, Junker Samuel Wunderlich [de Merveilleux], Mitherrn zu Worb, um 4'000 Pfund Pfennige Bernerwährung seinen Wald, die Wieslen genannt, im Twing und Gericht Worb gelegen, doch unter dem Vorbe�halt des jährlichen Bezuges von 6 Fuder Brennholz, so�lange Fellenberg und seine Angehörigen ihr Sässhaus in Worb innehaben.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1627

Ende[1627

Titel[ Erwerbtitel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 19.9.1627 - Erwerbtitel

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Revers des Samuel Wunderlich [de Merveilleux], Twingherrn zu Worb, gegen David Fellenberg, Welschseckel�meister zu Bern, betreffend Bezahlung der Kaufsumme von 4'000 Pfund Pfennige für den Wieslen-Wald in 8 Jahresraten von 500 Pfund Pfennige und betreffend Fellenbergs Recht auf den jährlichen Bezug von 6 Fuder Brennholz aus dem ge�nannten Wald für sein Sässhaus in Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1627

Ende[1627

Titel[ Weinschenkrecht

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 5.10.1627 - Weinschenkrecht

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Worb und Bern: die Einbindung in den Stadtstaat. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Wirtshäuser. Bad Enggistein.

Umfang[ 

Inhalt[ Schultheiss Räte und Burger zu Bern an Samuel Wunder�lich [de Merveilleux], Mitherrn zu Worb: Dem Badwirt Hans Häuselmann zu Enggistein wird auf Eingaben Wunder�lichs und der ganzen Gemeinde Worb hin, das Weinschenk�recht für das ganze Jahr bewilligt.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1628

Ende[1628

Titel[ Auszug aus Ratsmanual

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 9.2.1628 – Auszug aus Ratsmanual

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Worb und Bern: die Einbindung in den Stadtstaat. Gericht und Recht. Das Gericht in Worb. Andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern]. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Fischerei. Ökonomische Konflikte. Gerichtliche Streitigkeiten. Private.

Umfang[ 

Inhalt[ Auszug aus dem Ratsmanual: Entscheid betreffend Junker Samuel Wunderlich, Mitherrn zu Worb, der Peter Brügger, den Maurer, wegen mehrfacher Bachfrevel und daher schuldigen Bussen eingesperrt und damit in die Oberhoheitsrechte MGH eingegriffen hat. Man will von einer Ahndung dieses Verstosses absehen, befiehlt Wunderlich aber, dergleichen Uebeltäter inskünftig der Bestrafung an kompetenter Stelle zuzuführen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1628

Ende[1628

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 15.3.1628 - Kaufbeile

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Uli Bühlmann zu Trimstein verkauft an Frau Ursula von Graffenried, geb. von Diesbach, zu Worb, sein Haus mit Hofstatt, Speicher und 0fenhaus, in einem Einschlag in der Längmatt gelegen, um 75 Kronen nebst 1 Reichstaler Trinkgeld. Die Kaufsumme ist in drei Raten zu 25 Kronen je im Mai 1629, 1630 und 1631 zu entrichten.

2 Exemplare

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1628

Ende[1628

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 17.11.1628 - Urteil

Thema[ Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. Zivilgericht vor 1800. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Mühle vor 1800: [Nesselbank]. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private.

Umfang[ 

Inhalt[ Das Gericht zu Worb schützt die Klage des Junkers Samuel Wunderlich, Mitherrn zu Worb, gegen Lienhart Schmutz, Müller zu Nesselbank, wegen verbotwidrigen Mahlens für Kunden aus dem Gericht Worb. Schmutz erklärt gegen das Urteil Appellation an Schultheiss und Rat zu Bern.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1629

Ende[1629

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 4.2.1629 - Urteil

Thema[Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern; Schiedsgerichte]. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Mühle vor 1800: [Nesselbank]. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private.

Umfang[ 

Inhalt[ Johann Frischherz und Johann Haller, beide des Kleinen Rats zu Bern, entscheiden als obrigkeitlich bestellte Schiedleute den Streit zwischen Junker Samuel Wunder�lich, Mitherrn zu Worb, und dem Müller Lienhart Schmutz zu Nesselbank wegen unbefugten Mahlens für Kunden aus dem Gericht Worb, zugunsten des Junkers.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1629

Ende[1629

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 4.2.1629 - Urteil

Thema[ Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern; Schiedsgerichte]. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Mühle vor 1800: [Twingmühle; Worb; Hospach]. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private.

Umfang[ 

Inhalt[ Spruch [hier lediglich auszugsweise wiedergegeben] der Herren Freudenreich, Frischherz, Haller und Dachsel�hofer in Misshelligkeiten zwischen Junker Samuel Wunderlich, Mitherrn zu Worb, und der Witwe des Hiero�nymus Manuel, gew. Mitherrn zu Worb, wegen der Schädi�gung, die Wunderlichs Twingmühle zu Worb durch die von den Mitherren Manuel konzessionierte Mühle im Hospach [b . Bigental] entsteht.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1629

Ende[1629

Titel[ Schuldbriefzedierung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 26.8.1629 - Schuldbriefzedierung

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Peter Koler [Koller], Burger zu Bern, cediert an Beat Ludwig May, des Kleinen Rats zu Bern, der ihm das Hauptgut von 100 Dukaten und 40 Kronen bar erlegt hat, einen Gültbrief für 5 Dukaten 2 Kronen jährlichen Zinses, datiert vom 1. Mai 1611, lautend auf Caspar Ougspurger, auf dem Gut im Lehn zu Worb, und seine Gattin Chrischio Müller.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1630

Ende[1630

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 24.6.1630 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans Rudolf Mülysen, Prädikant zu [Gross-] Höchstetten, verkauft an Samuel Zehender, Burger zu Bern, um l‘800 nebst 4 Dukanten und einem silbernen Becher als Trink�geld, ungefähr 14 Jucharten Acker- und Mattland mit�samt dem darauf stehenden Scheuerlein, in einem Ein�schlag am Wislen Rain, in der Dorfmarch Worb, gelegen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1630

Ende[1630

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 24.9.1630 - Urteil

Thema[Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Schiedsgerichte]. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Mühle vor 1800: [Hospach]. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private.

Umfang[ 

Inhalt[ Felix Schöni, Venner zu Bern, und drei Mithafte entschei�den als von den Parteien erwählte Schiedleute über den Streit zwischen Junker Samuel Wunderlich, Mitherrn zu Worb, und der Witwe des Hieronymus Manuel [gestorben 1620], ge�wesenen Mitherrn zu Worb, wegen der 1608 errichteten Mühle (der Manuel) im Hospach: Frau Manuel hat diese Mühle an Wunderlich abzutreten, doch muss dieser sie mit 200 Kronen entschädigen.

3 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1630

Ende[1630

Titel[ Urkunde

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1630 Um (sine dato)

Thema[ Politik vor 1800. Finanzen vor 1800 [Zehnten]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten.

Umfang[ 

Inhalt[ Factum tale der Zehntgerechtigkeit zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1631

Ende[1631

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 28.2.1631 - Urteil

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. Zivilgericht vor 1800. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten. Reformierte Kirche vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Das Gericht zu Worb unter dem Vorsitz des Ammanns Daniel Brunner erkennt die Forderungen des Junkers Beat Ludwig May und des Hans Ulrich Oswald, letzterer als Vogt von Witwe und Kindern des Hieronymus Manuel sel. [gestorben 1620], gewesenen Mitherrn zu Worb, gegen Jost Stettler wegen des Zehntens ab etlichen Jucharten Matt- und Ackerland in der Dorfmarch von Worb, dass die Junker Wilhelm und Jost von Diesbach als Währ�schaftstrager anstelle ihres Vaters sel. [Gerhard von Diesbach, gestorben 1614], der das betreffende Land an Jost Stettler verkauft hatte, den Klägern Bescheid geben sollen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1632

Ende[1632

Titel[ Vorladung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 24.4.1632 - Vorladung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Worb und Bern: die Einbindung in den Stadtstaat. Verwaltungstätigkeit. Politik in Worb vor 1800. kommunale Verwaltung vor 1800. Ammann vor 1800. Kultur und Religion. Das Chorgericht. Chorrichter. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Schultheiss und Rat zu Bern an Samuel Wunderlich, Mitherrn zu Worb: Befehl, sich am 6. Juni mit den Unter�amtleuten und Chorrichtern (”Uffsächeren”) auf dem Generalkapitel in Bern einzufinden.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1632

Ende[1637

Titel[ Gerichtsrodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1632 – 1637 - Gerichtsrodel

Thema[ Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. Kriminalitätsgeschichte vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Gerichtsrodel der Herrschaft Worb 1632-1637.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1633

Ende[1633

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 6.5.1633 - Kaufbeile

Thema[ Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Kirchengut. Pfarrpfrund. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Samuel Zehender, des Grossen Rats zu Bern, verkauft den Kollatoren der Pfarrpfrund Worb zuhanden dieser Pfrund um l‘000 Pfund Pfennige + 50 Pfund Pfennige Trinkgeld ca. 8 Jucharten Land, Adams Rüti genannt, auf der Wisslen, in der Herrschaft Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1633

Ende[1633

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1633 / 1651 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans Lehmann, gesessen zu Utzigen, verkauft an Hans Zwygart, wohnhaft zu Worb, um 600 Pfund minus 10 Kronen und um 1 Reichstaler Trinkgeld seine Anteilrechte an dessen Haus, Speicher, Garten und Baumgarten.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1634

Ende[1634

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 19.9.1634 - Urteil

Thema[ Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern]. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Mühle vor 1800. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private.

Umfang[ 

Inhalt[ Statthalter und Rat zu Bern setzen unter Androhung empfindlicher Busse fest, dass fortan kein Müller dem andern die Kunden abwerben und im Bezirk des andern Mahlgut mit Wagen, Karren, Rossen oder sonstwie ab�holen darf - ausgenommen bei Burgern der Stadt Bern und bei Prädikanten.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1634

Ende[1634

Titel[ Quittung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 17.11.1634 - Quittung

Thema[ Ökonomie. Wirtshäuser. Löwen. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Verwaltungstätigkeit.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans Bürki d .J., gesessen zu Trimstein, quittiert den Junker Samuel Wunderlich [de Merveilleux], Mitherrn zu Worb, um 2'622 Pfund 2 Schilling, 8 Pfennig Bernerwährung, mit denen ihn der Junker, der sein Zugrecht geltend machte, für den mit Caspar Bürki, gewesenem Wirt zu Worb, um 2'500 Pfund + 15 Kronen Trinkgeld getätigten Kauf der Wirtschaft (Taverne) zu Worb entschädigt hat.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1635

Ende[1635

Titel[ Urkunden und Akten

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 6.4.-1.10.1635 – Urkunden und Akten

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Mühle vor 1800: [Trimstein]. Ökonomische Konflikte. Gerichtliche Streitigkeiten. Private.

Umfang[ 

Inhalt[ Urkunden und Akten zum Streit zwischen Junker Samuel Wunderlich, Mitherrn zu Worb, und dem Müller Martin Läderach zu Trimstein.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1635

Ende[1635

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 7.6.1635 - Kaufbeile

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Christen Gerig, wohnhaft zu Worb, verkauft an Hans Lehmann, Hausknecht im Grossen Spital zu Bern, um 600 Pfund Pfennige Bernermünze auf zehn Jahre einen ablösbaren Zins von 30 Pfund Pfennige ab dem Gütlein Schmerbenlohn zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1635

Ende[1635

Titel[ Revers

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.8.1635 - Revers

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Wirtshäuser. Löwen. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Revers des Hans Krieg, Gastwirt zu Worb, gegen Junker Samuel Wunderlich [de Merveilleux], Mitherrn zu Worb, von dem er die Wirtschaft zu Worb mit allem Zubehör gekauft hat, betr. Annahme und Ausschank von Wunderlichs Eigengewächs-Wein.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1635

Ende[1635

Titel[ Urkunde

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 11.11.1635 - Urkunde

Thema[ Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans Bärtschi auf der Wislen, in der Herrschaft Worb, stellt dem Hieronymus von Graffenried, des Grossen Rats zu Bern, eine Urkunde aus über die Verpflichtung zur Leistung eines jährlichen Bodenzinses von 5 Mütt Dinkel, 10 Schilling, 2 1/2 alten und 5 jungen Hühnern und 40 Eiern ab etlichen Stücken des Wislengutes, wie dies beim Kauf des Wislengutes von Hieronymus‘ Vater Abraham von Graffenried am 18. Mai 1608 festgelegt worden war. 

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1637

Ende[1637

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 4.12.1637 - Kaufbeile

Thema[Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans Luginbühl zu Schwendimatt, Kirchhöre [Gross] Höch�stetten, verkauft an Christoph von Graffenried, Burger und des Grossen Rats zu Bern, um 1‘090 Kronen nebst Trinkgeldzuwendungen für Gattin, Bruder und Kinder eine Weide, etwa 12 Kuhsömmerungen haltend, die Winter�sydten genannt, in der Herrschaft Signau gelegen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1639

Ende[1639

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 13.12.1639 - Kaufbeile

Thema[ Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans Rudolf Zehender, Burger zu Bern, Mitherr zu Worb, verkauft an Georg Thormann, Burger und des Grossen Rats zu Bern, um l‘000 Pfund Pfennige einen jährlichen ablös�baren Zins von 50 Pfund Pfennige ab seiner Weihermatte oberhalb des Dorfes Worb. 

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1640

Ende[1640

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 27.6.1640 - Kaufbeile

Thema[Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Getreidezehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Getreidezehnt]. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans Rudolf Zehender, Burger zu Bern, Mitherr zu Worb, verkauft an Niklaus Dachselhofer, Schultheiss zu Bern, um l'000 Pfund Pfennige Bernerwährung einen jährlichen, ablös�baren Zins von 50 Pfund Pfennige ab seinem Anteil am Getreidezehnten in und um Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1640

Ende[1640

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 20.7.1640 - Kaufbeile

Thema[ Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Christoffel von Graffenried, Burger zu Bern, verkauft an Simon Küng [= König], Kornherr und des Grossen Rats zu Bern, um 200 Berner Kronen einen jährlichen, ablös�baren Zins von 10 Kronen ab der Längmatte, oberhalb des Dorfes Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1640

Ende[1640

Titel[ Urkunde

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 17.12.1640 - Urkunde

Thema[ Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Worb und Bern: die Einbindung in den Stadtstaat. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Mühle vor 1800:[Twingmühle; Worb].

Umfang[ 

Inhalt[ Schultheiss und Rat zu Bern bestätigen dem Junker Samuel Wunderlich, Mitherrn zu Worb, nach Vorlegung seiner Rechtstitel, dass seiner Mühle zu Worb die Rechte einer Twingmühle zukommen. 

3 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1641

Ende[1641

Titel[ Weisung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 29.4.1641 - Weisung

Thema[Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Kopie eines Schreibens der beiden Seckelmeister und des Venners Schöni an den Landvogt Beat Herport zu Signau: Weisung, ein bestimmtes Stück Hochwald, das an Christoph von Graffenrieds Weide Winterseiten an�grenzt, vermarken zu lassen, da Graffenried es auf obrigkeitliche Erlaubnis hin zu seiner Weide schlagen und reuten darf.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1642

Ende[1642

Titel[ Vorladung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 2.5.1642 - Vorladung

Thema[[ Politik. Die Twingherrschaft. Worb und Bern: die Einbindung in den Stadtstaat. Politik in Worb vor 1800. kommunale Verwaltung vor 1800. Ammann vor 1800

Umfang[ 

Inhalt[ Schultheiss und Rat zu Bern an Samuel Wunderlich, Mit�herrn zu Worb: Befehl, sich am 1. Juni zusammen mit dem Ammann auf dem Generalkapitel in Bern einzufinden.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1642

Ende[1642

Titel[ Verzichterklärung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 4.5.1642 - Verzichterklärung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Politik in Worb vor 1800. Teilgemeinden/Rechtsamegemeinden vor 1800: [Bauernrechtsame; Worb]. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Mühle vor 1800: [Twingmühle; Worb].

Umfang[ 

Inhalt[ Samuel Wunderlich, Mitherr zu Worb, verzichtet zu�gunsten der Bauernsame von Worb auf sein Twingmühle�recht.

2 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1642

Ende[1642

Titel[ Urkunde

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 21.7.1642

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Grosser Worbzehnt]. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Grosser Worbzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Der Rat zu Bern weist Hans Rudolf Zehender, Mitherrn zu Worb, an, den halben Grossen Zehnten zu Worb auch weiterhin wie bisher mit Junker Sigmund von Wattenwyl und Umgeldner Zehender zu teilen.

3 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1642

Ende[1642

Titel[ Gesuch

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1642-1648 Um (sine dato) - Gesuch

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Grundherrschaft. Allmende, Weide, Wald und Wasser vor 1800. Katastrophen. 

Umfang[ 

Inhalt[ Supplikation des Christoph von Graffenried, Landvogt zu Nidau, an MGH zu Bern: Bitte, ihm für den Wiederaufbau der niedergebrannten grossen Scheune in der Längmatt aus den Waldungen des Berner Spitals bei Biglen etwa 25 grosse Bauhölzer und 15 Dach- oder Schindelbäume zu bewilligen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1643

Ende[1643

Titel[ Twinghühner-Rodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1643 – Twinghühner-Rodel

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Viehwirtschaft vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Twinghühner-Rodel der Herrschaft Worb. 

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1644

Ende[1645

Titel[ Twinghühner-Rodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1644 / 45 – Twinghühner-Rodel

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Viehwirtschaft vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Twinghühner-Rodel der Herrschaft Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1645

Ende[1645

Titel[ Sey-Ordnung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 19.5.1645 – Sey-Ordnung

Thema[ Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Allmende, Weide, Wald und Wasser vor 1800. Viehwirtschaft vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Sey-Ordnung der Allmend zu Worb (Pergamentlibell). 

Mit 6 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1645

Ende[1645

Titel[ Weidgeld-Rodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1645 – Weidgeld-Rodel

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Allmende, Weide, Wald und Wasser vor 1800. Viehwirtschaft vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Weidgeld-Rodel der Herrschaft Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1646

Ende[1646

Titel[ Erbauskauf

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.5.1646 - Erbauskauf

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Testamente vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. 

Umfang[ 

Inhalt[ Uebereinkunft und Auskauf zwischen Christoph von Graffenried, Landvogt zu Nidau, und seinem Schwager Niklaus Jenner (Gatte von Christophs Schwester Anna Maria von Graffenried): Jenner verzichtet gegen eine Abfindung von 2l'000 Pfund auf alle Erbansprüche an Schloss, Herrschaft, Güter und Einkünfte zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1646

Ende[1646

Titel[ Schiedsspruch Erbteilung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 27.11.1646 – Schiedsspruch Erbteilung

Thema[ Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. Andere Gerichtsorte vor 1800: [Schiedsgerichte]. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Testamente vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren.

Umfang[ 

Inhalt[ Schiedsspruch zwischen Christoph von Graffenried, Landvogt zu Nidau, und seinem Bruder Hans Rudolf von Graffenried betreffend die Erbteilung der Herrschaft Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1647

Ende[1647

Titel[ Diverse Aktenstücke

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1647 Nov./Dez. – Diverse Aktenstücke

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Obstzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Obstzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800. Ökonomie. Ökonomische Konflikte.

Umfang[ 

Inhalt[ Aktenstücke zum Streit zwischen Hans Rudolf Zehender, Mitherrn zu Worb, und Junker Sigmund von Wattenwyl betreffend die beiderseitigen Rechte an der Zehnt�scheune zu Worb und an dem darin eingebauten Stall und betreffend den Obstzehnten ab dem Baumgarten hinter der Zehntscheune.

8 Stücke

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1648

Ende[1666

Titel[ Auszüge aus Teilungsprojekt

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1648 - 2.2.1666 – Auszüge aus Teilungsprojekt

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Brunnen und Trinkwasser. Wasserversorgung .

Umfang[ 

Inhalt[ Auszüge aus einem Teilungsprojekt der Herrschaft und der Güter zu Worb (1648) und aus einem Kaufbrief um das Hubelgut zu Worb (1666, Feb.2.): In beiden Dokumenten wird eine Quelle [Brunnen] zu Enggistein vorbehalten, die in die Längmatte des Herrn Landvogts bzw. Venners von Graffenried fliesst, bzw. jederzeit dorthin geleitet werden darf.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1648

Ende[1689

Titel[ Kirchenrechnungen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1648 – 1689 - Kirchenrechnungen

Thema[ Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Kirchenrechnungen von Worb (mit Lücken).

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1650

Ende[1650

Titel[ Tauschvereinbarung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 25.1.1650 - Tauschvereinbarung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Wasserversorgung. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Johann Rudolf Zehender, des Grossen Rats zu Bern, Mitherr zu Worb, überlässt an Ruf Läderach in der Längmatt zu Worb einen jährlichen Zins von 2 Mütt Korn und tauscht dafür von ihm alles Abwasser ab den Quellen in der Längmatt ein.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1650

Ende[1650

Titel[ Kundschaftsaussagen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1650 ca. (sine dato) - Kundschaftsaussagen

Thema[ Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen. 

Umfang[ 

Inhalt[ Kundschaftsaussagen Niclaus Heilers (Heyllers) d.Ae. zu Worb über die Herrschafts- und Gerichtsmarchen zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1649

Ende[1649

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 20.9.1649 - Kaufbeile

Thema[ Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Johann Rudolf Zehender, des Grossen Rats zu Bern, Mitherr zu Worb, verkauft an Christoph von Graf�fenried, des Grossen Rats zu Bern, Mitherrn zu Worb, um 2'900 Pfund Bernerwährung + 5 Dublonen Trinkgeld die Weyermatte beim Schloss Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1651

Ende[1651

Titel[ Abfindung Erbanteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 15.3.1651 – Abfindung Erbanteil

Thema[Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Testamente vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Hieronymus von Graffenried, gewesener Vogt auf Thor�berg, quittiert seinen Bruder Christoph von Graffen�ried um die Ausrichtung der Abfindung für seinen Erb�anteil an Schloss und Herrschaft Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1651

Ende[1651

Titel[Abfindung Erbanteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 15.3.1651 - Abfindung Erbanteil

Thema[Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Testamente vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Johann Rudolf von Graffenried, Burger und des Grossen Rats zu Bern, quittiert seinen Bruder Christoph von Graffenried um die Ausrichtung von Abfindung und An�teil an Schloss und Herrschaft Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1653

Ende[1653

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1653 im Frühling - Kaufbeile

Thema[ Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans Hoffmann zu Worb verkauft an Christoph von Graf�fenried, Mitherrn zu Worb, um 300 Pfund Pfennige + 1 Dublone ein Stück Mattland oberhalb des Dorfes Worb, gegen das Schmerbenlohn, an Graffenrieds Grossmatt stossend.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1653

Ende[1653

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 8.11.1653 - Kaufbeile

Thema[ Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Bendicht Schmidt zu Worb verkauft an Christoph von Graf�fenried, Mitherrn zu Worb, um 750 Pfund Pfennige + 1 Dukaten Trinkgeld ungefähr drei Mahd Mattland, die Stegmatt genannt, zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1654

Ende[1654

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 10.2.1654 - Kaufbeile

Thema[ Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Michel Hirsiger zu Worb verkauft an Christoph von Graf�fenried, Mitherrn zu Worb, um 450 Pfund Pfennige + 1 Silberkrone Trinkgeld eine Matte oberhalb des Dorfes Worb, an Graf�fenrieds Grossmatt stossend.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1655

Ende[1655

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 19.2.1655 - Kaufbeile

Thema[ Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Jacob Joss, Sattler im Schmerbenloh, im Gericht Worb, als Hauptschuldner und Nidli Heiller zu Worb als Bürge und Mitgült, verkaufen an Jost Rüfenacht zu Worb um l‘400 Pfund Pfennige einen jährlichen, ablösbaren Zins von 70 Pfund Pfennige ab dem Haus und Heimwesen im Schmerbenloh zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[ 1656

Ende[1656

Titel[ Tadel und Warnung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 2.4.1656 – Tadel und Warnung

Thema[ Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern].

Umfang[ 

Inhalt[ Schultheiss und Rat zu Bern an Hans Rudolf Zehender, Mitherrn zu Worb: Tadel wegen seines Nichterscheinens vor dem Rat bei der Behandlung der Klage des Bauherrn [Christoph] von Graffenried über Eingriffe Zehenders in seine Rechte auf den Mühlebach zu Worb und dessen Zuflüsse. Warnung vor weiteren Uebergriffen.

2 Kopien, 18.Jh.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1657

Ende[1657

Titel[ Sey-Ordnung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 30.3.1657 – Sey-Ordnung

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Wasserversorgung. Landwirtschaft vor 1800. Allmende, Weide, Wald und Wasser vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Sey-Ordnung für die Wässerung aus dem Bache zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1657

Ende[1657

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 24.6.1657 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Armenfürsorge vor 1800. Mushafen vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. 

Umfang[ 

Inhalt[ Hans Rudolf Zehender, Burger zu Bern, Mitherr zu Worb, verkauft der Obrigkeit zu Bern zuhanden des Mushafens um l'000 Pfund Pfennige Berner Währung einen jährlichen, ablös�baren Zins von 50 Pfund Pfennige ab verschiedenen Grundstücken in der Dorfmarch Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1658

Ende[1658

Titel[ Tauschvertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.3.1658 - Tauschvertrag

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Grosser Worbzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Grosser Worbzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Christoph von Graffenried, Venner und des Kleinen Rats zu Bern, Mitherr zu Worb, tauscht von Hans Rudolf Zehender, Mitherrn zu Worb, und seiner Gattin Anna, geb. Manuel, die Hälfte ihres Anteils am grossen Zehnten zu Worb ein und übergibt ihnen dafür einen Gültbrief von ein Mütt Dinkel ab einem Gut, das jetzt Hans Rüfenacht zu Richigen bebaut, und dazu 6'000 Pfund Pfennige Nachtauschgeld und 4 Dublonen und 2 Saum Landwein als Trinkgeld für Frau Zehender.

1 Beilage. 

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1658

Ende[1658

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.3.1658 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Grosser Worbzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Grosser Worbzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans Rudolf Zehender, Burger zu Bern, Mitherr zu Worb, und seine Gattin Anna, geb. Manuel, verkaufen an Christoph von Graffenried, Venner zu Bern und Mitherrn zu Worb, um 4‘400 Pfund Pfennige Bernermünze einen jähr�lichen Zins von 220 Pfund Pfennige ab ihrem Anteil am grossen Zehnten zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1658

Ende[1658

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.6.1658 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Martin Rüfenacht zu Wikartswil als Vogt des Hans Gfeller zu Bangerten in der Herrschaft Worb, ver�kauft an Christoph von Graf£enried, Mitherrn zu Worb, Venner zu Bern, um l'000 Pfund Pfennige  Bernermünze nebst 1/2 Saum Landwein als Trinkgeld 4 Jucharten Landes, die Lengmatt genannt, an den Mühlebach zu Worb grenzend, und dazu noch die Hälfte einer an das vorgenannte Grundstück angrenzenden Matte.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1658

Ende[1658

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 15.6.1658 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Niclaus Steinmann d.J. zu Herolfingen, in der Herr�schaft Wyl, verkauft an Christoph von Graffenried, Mitherrn zu Worb, Venner zu Bern, um 300 Pfund Pfennige Bernermünze den halben Teil seiner ungefähr 4 Mannsmahd haltenden Längmatt, am Mühlebach zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1658

Ende[1658

Titel[ Ehrtauner-Rodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1658 – Ehrtauner-Rodel

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Eigenleute (Leibeigene). Dienste. Politik. Die Twingherrschaft. Dienste. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Tauner vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Ehrtauner-Rodel der Herrschaft Worb. 

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1658

Ende[1663

Titel[ Weidgeld-Rodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1658/1663 – Weidgeld-Rodel

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Allmende, Weide, Wald und Wasser vor 1800. Viehwirtschaft vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Weidgeld-Rodel der Herrschaft Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1659

Ende[1685

Titel[ Sey-Buch und Vierer-Rodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1659-1685 - Sey-Buch und Vierer-Rodel

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Vierer vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Allmende, Weide, Wald und Wasser vor 1800. Viehwirtschaft vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Sey-Buch (5.3-19) und Vierer-Rodel (3.21-23) der Gemeinde Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1660

Ende[1660

Titel[ Marchbegehung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 8.8.1660 - Marchbegehung

Thema[ Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen.

Umfang[ 

Inhalt[ Marchbegehung und - Beschreibung zwischen den Herr�schaften Worb und Wyl [= Schlosswil], vorgenommen durch Samuel Frisching, Venner, und Niklaus Sulzer, Geleitsherrn, als obrigkeitliche Ausgeschossene, im Beisein der beiderseitigen Herrschaftsherren.

Kopie von Notar Emanuel Gross +1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1660

Ende[1660

Titel[ Belehrung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 10.12.1660 - Belehrung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Worb und Bern: die Einbindung in den Stadtstaat. Kultur und Religion. Das Chorgericht. Pfarrergestalten.

Umfang[ 

Inhalt[ Das Oberchorgericht zu Bern an den Prädikanten Johann Rudolf Stoss in Worb: Belehrung über die Stellung der Chorgerichte diese unterstehen nicht den Twingherren, sondern der Obrigkeit in Bern.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1661

Ende[1661

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 13.1.1661 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Wirtshäuser. Bad Enggistein. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Politik in Worb vor 1800. Ammann vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans Häuselmann, Ammann, Schreiber der Herrschaft Worb und Wirt zu Enggistein, verkauft an Christoph von Graf�fenried, Mitherrn zu Worb und Venner der Stadt Bern, um 1'200 Pf und + 1 Dublone Trinkgeld das sog. Moosweidli, unge�fähr 5 Kuhsömmerung haltend, oberhalb Friedersmatt im Gericht Signau, mit Hütte und Stall, oben an die Alp Wintersiten des genannten Herrn von Graffenried an�grenzend.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1661

Ende[1661

Titel[ Vereinbarung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 13.1.1661 - Vereinbarung

Thema[ Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Jungzehnt]. Pfarrergestalten. Reformierte Kirche vor 1800. Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Jungzehnt]. Teilgemeinden/Rechtsamegemeinden vor 1800: [Richigen].

Umfang[ 

Inhalt[ Die Gemeinde Richigen vereinbart mit dem Prädikanten Johann Rudolf Stoss in Worb, anstelle des Jungzehntens fortan jedes Jahr 2 Dublonen zu entrichten.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1661

Ende[1661

Titel[ Gerichtsmarche

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 6.6.1661 - Gerichtsmarche

Thema[Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen. Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Gerichtsmarche zu Walkringen gegen die Herrschaft Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1661

Ende[1661

Titel[ Gerichtsmarche

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 6.6.1661 - Gerichtsmarche

Thema[Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen. Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Beschreibung der Gerichtsmarch von Walkringen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1661

Ende[1686

Titel[ Urbar

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 18.6.1661 - Urbar

Thema[ Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Urbar des David Steiger, Burger zu Bern, um zwei Bodenzinse zu Biglen, der eine von Bendicht Stalder und Hans Bigler: 8 Schilling Pfennige, 3 Mütt Dinkel 1 Mütt Haber, 12 alte Hühner, 3 junge Hähne, 36 Eier. (Die beiden Bodenzinse zusammen entsprechen demjenigen der in der Urkunde von 1583, Sept.2. genannt ist).

Mit Nachträgen von 1666 und 1686.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1661

Ende[1661

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 30.11.1661 - Kaufbeile

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800 [Zehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. 

Umfang[ 

Inhalt[ Ludwig May, Edelknecht, Burger zu Bern, verkauft an Junker Sigismund von Wattenwyl, gew. Landvogt zu Morges, um l'600 Pfund Berner Währung all seine Rechte am Zehnthaus, an der dahinter liegenden Hofstatt, am Zehntspeicher, an den beiden Gärten daneben, an der Zehntscheune und an der Zehntmatte mit den Bäumen darauf.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1661

Ende[1685

Titel[ Zehnt-Rodel zu Worb

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1661-1685 – Zehnt-Rodel zu Worb

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Zehnt-Rodel zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1662

Ende[1662

Titel[ Forderungsübertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 11.2.1662 - Forderungsübertrag

Thema[ Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Lehen. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans Stettler d.J. zu Stettlen cediert und übergibt dem Herrn Christoph von Graffenried, Mitherrn zu Worb, Venner und des Kleinen Rats zu Bern, eine Gült von 19 Mäss Dinkel jährlich, lautend auf Bendicht Läderach und sein Lehengut zu Trimstein.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1662

Ende[1662

Titel[ Erkanntnis

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 28.8.1662 - Erkanntnis

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Worb und Bern: die Einbindung in den Stadtstaat. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern].

Umfang[ 

Inhalt[ Erkanntnis des Rats zu Bern, dass sein Eintreten auf den Rechtshandel des Jaggi Joss mit dem Ammann Häusel �zu Worb unter irrigen Voraussetzungen erfolgt sei und daher den Rechten der Herrschaft Worb keinen Abtrag tun solle.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1663

Ende[1663

Titel[ Forderungsübertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 13.1.1663 - Forderungsübertrag

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Christoph von Graffenried, Mitherr zu Worb, Venner zu Bern, übergibt den Eheleuten Jost Rüfenacht und Anna Aebersold einen Gültbrief von 1657, 19 Mäss Dinkel jähr�lichen Bodenzinses ertragend, lautend Bendicht Läderach zu Trimstein, und erhält dafür das Gütlein im Schmerben�lohn zu Worb mit Haus und dazugehörendem Land. Die Ehe�leute Rüfenacht-Aebersold erhalten noch l'500 Pfund Nach�tauschgeld und Frau Äbersold 3 Dublonen Trinkgeld.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1663

Ende[1663

Titel[ Forderungstausch

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 5.3.1663 - Forderungstausch

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Grosser Worbzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Grosser Worbzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Christoph von Graffenried, Venner und des Rats zu Bern, Mitherr zu Worb, tauscht von Junker Alexander von Watten�wyl, Burger zu Bern, eine Gült von je 6 Mütt Dinkel und Haber ab dem Grossen Zehnten zu Worb ein und übergibt ihm dafür eine Gült von je 1 Mütt Roggen und Haber und 2 Hähnen ab einem Gut zu Brügg und dazu l'300 Pfund Pfennige + 5 Dublonen Nachtauschgeld.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1663

Ende[1663

Titel[ Testament

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.5.1663 - Testament

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Testamente vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. 

Umfang[ 

Inhalt[ Die Eheleute Jost Rüfenacht und Anna Aebersold zu Worb vermachen dem Herrn Christoph von Graffenried, Mitherrn zu Worb, Venner und des Kleinen Rats zu Bern, auf den Zeitpunkt ihres Ablebens 200 Pfund Pfennige  in barem Geld und eine Gült von 19 Mäss Dinkel jährlich, lautend auf Bendicht Läderach und sein Lehengut zu Trimstein.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1663

Ende[1663

Titel[ Bodenzins

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 24.6.1663 - Bodenzins

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans Wanzenried zu Vielbringen, Kirchhöre Worb, der auf 4 Mahd Landes im Murmoos, die er 1623 von Junker Samuel Wunderlich, Mitherrn zu Worb, gekauft hatte, eine Schuldrestanz von 300 Pfund Pfennige die er damals hatte stehen lassen, abgelöst hat, verpflichtet sich gegen Christoph von Grafenried, Mitherrn zu Worb, Venner und des Kleinen Rats zu Bern, den Zehnten und 10 Schilling jährlichen Bodenzinses ab den obgenannten 4 Jucharten Landes auch weiterhin zu entrichten.

2 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1665

Ende[1665

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 5.10.1665 - Kaufbeile

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Rütizehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Rütizehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Frau Anna Zehender, geb. Manuel, Gattin des Hans Rudolf Zehender, a.Vogt zu Signau, Mitherrn zu Worb, verkauft dem Christoph von Graffenried Herrn zu Worb, Venner und des Rats zu Bern, um 400 Pfund Pfennige Bernermünze ihr Zehntrecht auf der Rüti [Reute] des ehemaligen Hattiholzes und ein Stücklein Land vor dem Leengut auf der Worber Allmend.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1665

Ende[1665

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 5.10.1665 - Kaufbeile

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Gabriel von Diesbach, des Grossen Rats zu Bern, ver�kauft an Christoph von Graffenried, Herrn zu Worb, Venner zu Bern, um 3'400 Pfund Pfennige, 40 Kronen, 6 Saum weissen und roten Weins und dazu 4 Dublonen Trinkgeld ungefähr 17 Jucharten Landes, die Längmatt ge�nannt, an den Mühlebach und das Schmerbenlohn zu Worb stossend, mitsamt der daraufstehenden Scheune.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1666

Ende[1666

Titel[ Gerichtsmarche

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1666 (?) - Gerichtsmarche

Thema[Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen. Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Gerichtsmarche zwischen der Grafschaft Burgdorf und der Herrschaft Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1665

Ende[1667

Titel[ Verzeichnis

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1665 – 1667 - Verzeichnis

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Kleinzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Kleinzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Ertrag des Kleinen Zehntens zu Worb 1665-1667.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1666

Ende[1666

Titel[ Auszug aus einem Schreiben

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 11.1.1666 – Auszug aus einem Schreiben

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Allmende, Weide, Wald und Wasser vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Verwaltungstätigkeit.

Umfang[ 

Inhalt[ Auszug aus einem Schreiben MGH zu Bern an Landvogt Johannes Frisching zu Signau: MGH billigen den von der Bauernsame auf Egg und Mühleseilen vorgesehenen Abtausch eines Stückes Wald gegen ein Stück Weidland von der Alp Winter�siten des Venners von Graffenried, Mitherrn zu Worb, unter der Bedingung, dass das eingetauschte Weide�land aufgeforstet werde.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1666

Ende[1666

Titel[ Rodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1666 - Rodel

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Eigenleute (Leibeigene). soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Tauner vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Dienste.

Umfang[ 

Inhalt[ Ehrtauner- und Hühner-Rodel der Herrschaft Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1667

Ende[1667

Titel[ Zeugnis

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.7.1667 (11.) - Zeugnis

Thema[ Kultur und Religion. Kirche, Baugeschichte. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Zeugnis von Prädikant, Ammann und Kirchmeiern zu Worb für Meister Andres Burck, gebürtig aus der Grafschaft Hanau, angenommenen Burger der Stadt Bern, über die tüchtig und fachgerecht ausgeführte Erhöhung des Kirchturms zu Worb und Aufsetzung eines neuen Turmhelms.

Konzept.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1668

Ende[1668

Titel[ Schiedsgerichtsentscheid

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 12.11.1668 - Schiedsgerichtsentscheid

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Schiedsgerichte].

Umfang[ 

Inhalt[ Spruch eines obrigkeitlich eingesetzten Schiedgerichts über die gegenseitigen Forderungen von Venner Christoph von Graffenried und Alt-Vogt Hans Rudolf Zehender bei der Übernahme von Zehenders halbem Teil der Herrschaft Worb durch Chr. von Graffenried.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1669

Ende[1669

Titel[ Verzeichnis

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 17.6.1669 - Verzeichnis

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Obstzehnt; Nusszehnt; Wergzehnt; Hanfzehnt; Rübenzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Obstzehnt; Nusszehnt; Wergzehnt; Hanfzehnt; Rübenzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Verzeichnis aller jungen und alten Apfel-, Birn- und Nussbäume ”und wievil hausset* ein jeder järlich an syn bünden [Beunden] säye”, worab dem Venner von Graffen�ried, Herrn zu Worb, der Obst-, Nuss-, Werg-, Hanf-und Rübenzehnten zusteht.

*hausset = Hanfsaat, Hanf

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1669

Ende[1669

Titel[ Rodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 24.6.1669 - Rodel

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Kommunale Verwaltung vor 1800. Dorfämter vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Rodel der Besoldungen von Ammann, Schreiber und Weibel der Herrschaft Worb.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1669

Ende[1669

Titel[ Erwerbtitel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 28.12.1669 - Erwerbtitel

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Andres Moser, in Erlen, im Gericht Signau und in der Kirchhöre Grosshöchstetten, verkauft an Christoph von Graffenried, Venner zu Bern, Herrn zu Worb, um 880 ??? nebst 2 Saum Landwein und 2 Dublonen Trinkgeld, 24 Jucharten Hochwald in der Eggelschwendi im Amt Signau gelegen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1669

Ende[1669

Titel[ Auszug aus Ratsmanual

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 30.12.1669 – Auszug aus Ratsmanual

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. 

Umfang[ 

Inhalt[ Auszug aus dem Ratsmanual: MGH genehmigen einen Waldtausch, den Andres Moser der Obrigkeit vorschlägt [offenbar in der Gegend von Alp und Waldung Wintersiten].

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1669

Ende[1669

Titel[ Verzeichnis

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1669 - Verzeichnis

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Hanfzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Hanfzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Verzeichnis aller Beunden in der Gemeinde Worb, die dem Venner von Graffenried, Herrn zu Worb, zehnt�pflichtig sind, ”und wie viel hausset* an jede ge�säyt werde”.

*hausset = Hanf saat, Hanf

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1664

Ende[1669

Titel[ Weidgeld-Rodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1669 - Weidgeld-Rodel

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Allmende, Weide, Wald und Wasser vor 1800.Viehwirtschaft vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Weidgeld-Rodel der Herrschaft Worb für 5 Jahre (1664-1669).

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1670

Ende[1670

Titel[ Obrigkeitliches Privileg

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 17.1.1670 – Obrigkeitliches Privileg

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Schmiede vor 1800: [Worb; Sensenschmiede]. Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. 

Umfang[ 

Inhalt[ Schultheiss und Rat zu Bern erteilen auf Ersuchen des Venners Christoph von Graffenried, Herrn zu Worb, der von diesem errichteten Sensenschmiede zu Worb für ihre Produkte das obrigkeitliche Pri�vileg gegenüber fremden Erzeugnissen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1670

Ende[1670

Titel[ Marchbeschreibung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 22.6.1670 - Marchbeschreibung

Thema[ Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchgemeinde. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Marchbeschreibung der Kirchhöre Worb auf Grund des kürzlichen Augenscheins.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1670

Ende[1670

Titel[ Verzeichnis der Primizzehntpflichtigen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1670 Um (sine dato)

Thema[ Gesellschaft. Bevölkerungsgeschichte (vor und nach 1800). Einwohnerzahl und –struktur.

Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [ Primizzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Primizzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Primiz-Rödeli der Kirchhöre Worb (Verzeichnis der Primizzehntpflichtigen).

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1671

Ende[1677

Titel[Geistliche und weltliche Gerichtsbesatzung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 6.11.1671 – 28.10.1677 - Geistliche und weltliche Gerichtsbesatzung

Thema[ Kultur und Religion. Das Chorgericht. Chorrichter. Reformierte Kirche vor 1800. Gericht und Recht. Das Gericht vor 1800. Zivilgericht vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[Geistliche und weltliche Gerichtsbesatzung der Herrschaft Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1671

Ende[1671

Titel[ Ehrtauner-Rodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1671 – Ehrtauner-Rodel

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Eigenleute (Leibeigene). Dienste. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Tauner vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Dienste.

Umfang[ 

Inhalt[ Ehrtauner- Rodel der Herrschaft Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1671

Ende[1672

Titel[ Verzeichnis

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1671 / 1672 - Verzeichnis

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Obstzehnt; Rübenzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Obstzehnt; Rübenzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Obst- und Rübenzehnten zu Worb 1671 und 1672. 

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1672

Ende[1672

Titel[ Uebereinkunft

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 7.4.1672 - Uebereinkunft

Thema[ Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Schmiede vor 1800: [Worb; Huf- und Hammerschmiede]. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Uebereinkunft zwischen Venner Christoph von Graf�fenried, Herrn zu Worb, und Niklaus Küpfer, Schmid zu Worb, auf 3 Jahre: Graffenried verpflichtet sich, in dieser Zeit keinen Schmied auf seine neue Schmiede zu Worb zu setzen und die Huf- und Hammerschmiedarbeit Küpfer zu übergeben, wogegen dieser ihm für diese Zeit 50 Kronen in drei Raten, je auf Ostern 1673, 1674 und 1675 entrichten will.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1673

Ende[1673

Titel[ Kirchenrechnung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 20.6.1673 - Kirchenrechnung

Thema[ Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Kirchenrechnung von Worb für das Jahr 1672. Angefügt Uebersichten über das Einkommen der Kirche Worb in den Jahren 1634, 1660 und 1684.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1673

Ende[1673

Titel[ Weidgeld-Rodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 30.6.1673 - Weidgeld-Rodel

Thema[ Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Allmende, Weide, Wald und Wasser vor 1800. Viehwirtschaft vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Weidgeld-Rodel der Herrschaft Worb für die 4 Jahre 1670 – 1673.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1673

Ende[1676

Titel[ Streit um Herrschafts- und Gerichtsmarche

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 14.8.1673 – 17.5.1676 – Streit um Herrschafts- und Gerichtsmarche

Thema[ Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen. Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ 15 Schriftstücke betreffend den Streit um die Herr�schafts- und Gerichtsmarche zwischen Worb und Wyl [=Schlosswil].

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1673

Ende[1682

Titel[ Dorfbuch von Worb

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 28.10.1673 – 5.1.1682 – Dorfbuch von Worb

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Politik in Worb vor 1800. Die Twinggemeinde. Kommunale Verwaltung vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Dorfbuch von Worb. Verschiedene Satzungen. ”Underredt wegen der herrschafft Worb dorfbuch”.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1673

Ende[1685

Titel[ Dorfbuch von Worb

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 28.10.1673 – 28.1.1685

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Politik in Worb vor 1800. Die Twinggemeinde. Kommunale Verwaltung vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Dorfbuch von Worb. ”Neüwe Ordnung und Satzungen, eine gantze Herrschaft, Kilchhöri und Gemeindt Worb betreffendt”.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1674

Ende[1674

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 26.1.1674 - Urteil

Thema[ Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. Zivilgericht vor 1800. Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [ Primizzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [ Primizzehnt]. Pfarrergestalten. Reformierte Kirche vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Das Gericht zu Worb, unter dem Vorsitz des Ammanns Hans Roth, ermächtigt den Prädikanten Hans Rudolf Stoss zu Worb, vertreten durch Hans Treyer auf dem Bühl, gegen die Bauern von Beitenwil, Bendicht und Hans Murer, die in der Entrichtung des Primizzehntens säumig sind, durch Ausrufung und Vergantung ihrer in Verbot gelegten Güter in der Kirchhöre Worb vorzugehen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1675

Ende[1675

Titel[ Erwerbtitel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 16.2.1675 - Erwerbtitel

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans Leemann, Hans und Sebastian Hofman und Peter Sterchi, alle vier wohnhaft zu Worb, verkaufen an Niclaus Zehender, Burger zu Bern, zeitweilig wohnhaft zu Rüfenacht, um 700 Pfund Pfennige + 21 Kronen 20 Batzen Berner Währung ca. 6 Mahd Landes, Murmoos genannt, in der Dorfmarch Worb gelegen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1676

Ende[1676

Titel[ Forderungsübertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 15.7.1676 - Forderungsübertrag

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Bendicht Jegerleen [=Jegerlehner] zu Niederwil, in der Herrschaft Worb, cediert und übergibt dem Herrn Christoph von Graffenried, Herrn zu Worb, Venner und des Kleinen Rats zu Bern, einen Gültbrief für 1 Mütt Dinkel, 2 Schilling, 1 altes Huhn, 2 junge Hähne und 20 Ei�er, lautend auf die Gebrüder Uli und Hans Hassler im Grunholz, Kirchhöre Walkringen, Gericht Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1676

Ende[1676

Titel[ Memorial mit Planskizze

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1676 – Memorial mit Planskizze

Thema[ Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen. Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit.

Umfang[ 

Inhalt[ Memorial des Christoph von Graffenried über die Marchen zwischen den Herrschaften Wyl [= Schlosswil] und Worb.

2 Exemplare

Beilage: Planskizze

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1677

Ende[1678

Titel[ Verzeichnis

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1677 / 1678 - Verzeichnis

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Obstzehnt; Rübenzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Obstzehnt; Rübenzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Obst- und Rübenzehnten zu Worb 1677 und 1678.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1678

Ende[1678

Titel[ Erkanntnis

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 27.11.1678 - Erkanntnis

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Rütizehnt; Primizzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Rütizehnt; Primizzehnt]. Pfarrergestalten. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Erkanntnis zwischen Junker Ob.Lt. von Muralt und dem Prädikanten Johann Rudolf Stoss zu Worb wegen des vom Prädikanten beanspruchten Rüti- und Primizzehntens ab den Gütern des Junkers in Rüfenacht.

Kopie

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1678

Ende[1678

Titel[ Eingabe

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1678 Um (sine dato) - Eingabe

Thema[ Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern].

Umfang[ 

Inhalt[ Eingabe (”Demütiger Fürtrag”) der Kirchhöre und Ge�meinde Worb an die Obrigkeit in Bern betreffend einen Streit der Gemeinde mit Anna Kneubühler wegen Geld, das Annas uneheliche Schwester in einem Stall des Schreibers Lehmann versteckt hatte und das nach der Auffindung von der Gemeinde behändigt wurde.

Konzept

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1678

Ende[1687

Titel[ Jahrrechnungen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1678 – 1687 - Jahrrechnungen

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Lehen.

Umfang[ 

Inhalt[ Jahrrechnungen des Venners Christoph von Graffenried, Herrn zu Worb, mit seinem Lehenmann Rudolf Augspurger in der Längmatt zu Worb über die Jahre 1678/79, 1679/80, 1680/81, 1681/82, 1682/83, 1683/84 und 1686/87 (es fehlen die Jahre 1684/85 und 1685/86).

7 Stück

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1679

Ende[1679

Titel[ Uebereinkunft

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 3.6.1679 - Uebereinkunft

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Kommunale Verwaltung vor 1800: Dorfämter vor 1800: [Bannwart]. Teilgemeinden/Rechtsamegemeinden vor 1800: [Bauernrechtsame; Richigen]. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Holzlose. Landwirtschaft vor 1800. Allmende, Weide, Wald und Wasser vor 1800. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Uebereinkunft zwischen Bauern, Taunern und Hinter�sässen zu Richigen betreffend die Nutzung des Waldes für Bau-, Brenn- und Zäuneholz, Anstellung eines Bannwarts usw.

Konzept

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1679

Ende[1679

Titel[ Gewerbeprivileg

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 23.10.1679 - Gewerbeprivileg

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Färbe vor 1800. Bleiche vor 1800. Walke vor 1800. Mange vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Statthalter und Rat zu Bern erteilen auf Ersuchen des Venners Christoph von Graffenried, Herrn zu Worb, der von diesem neu errichteten Färbe, Bleiche, Walke und Mange zu Worb das obrigkeitliche Gewerbeprivileg. 

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1679

Ende[1679

Titel[ Färberei-Inventar

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 22.12.1679 – Färberei-Inventar

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Färbe vor 1800. 

Umfang[ 

Inhalt[ Verzeichnis des gesamten Inventars der Färberei zu Worb, das durch den Venner Christoph von Graffenried, Herrn zu Worb, dem Färbermeister Balthasar Murer übergeben worden ist.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1680

Ende[1681

Titel[ Erwerbtitel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 16.6.1680 – 19.6.1681 - Erwerbtitel

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Christoph Rosselet, Burger zu Bern, bestellter Factor zu Allenlüften, verkauft an Anton von Graffenried, alt Gubernator zu Aelen [Aigle] um 8'000 Pfund Bernwährung und 25 Dublonen + 1 Taler Trinkgeld eine Matte im Wankdorf (untenaus) mit einem anstossenden Weidli und mit 8 Kü�hen und einem Pferd und einem Impen, ferner Behausung, Scheune und Stall mit Hausrat und landwirtschaftlichem Gerät [”Schiff und Geschirr”].

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1680

Ende[1682

Titel[ Rodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1680 – 1682 - Rodel

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Obstzehnt; Rübenzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Obstzehnt; Rübenzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Rodel über den in eine Geldabgabe umgewandelten Obst-und Rübenzehnten zu Worb für die Jahre 1680, 1681 und 1682.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1681

Ende[1681

Titel[ Schiedsgerichtsentscheid

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 5.5.1681 - Schiedsgerichtsentscheid

Thema[ Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. Andere Gerichtsorte vor 1800: [Schiedsgerichte].

Umfang[ 

Inhalt[ Ein Schiedsgericht, bestehend aus dem Prädikanten, dem Ammann und zwei Gerichtsässen zu Worb legt durch einen gütlichen Spruch den Rechtshandel bei, den Christoph von Graffenried, Herr zu Worb und Venner zu Bern, gegen Peter Hoffmann zu Worb wegen ehrver�letzlicher Worte vor der versammelten Dorfgemeinde von Worb angestrengt hatte.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1683

Ende[1683

Titel[ Verzeichnis

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 10.6.1683 - Verzeichnis

Thema[Kultur und Religion. Das Chorgericht. Chorrichter. Gericht und Recht. Das Gericht vor 1800. Zivilgericht vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Allmende, Weide, Wald und Wasser vor 1800. Viehwirtschaft vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Geistliche und weltliche Gerichtsbesatzung der Herrschaft Worb. - Bezug des Weidgeldes für die Jahre 1678, 1679, 1680, 1681, 1682 und 1683.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1684

Ende[1684

Titel[ Erblehenbrief

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 18.7.1684 - Erblehenbrief

Thema[ Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Schmiede vor 1800: [Worb; Nagelschmiede].

Umfang[ 

Inhalt[ Erblehenbrief für Hans Rohrer, derzeitiger Besitzer der Nagelschmiede zu Widen/Worb.

Mit Nachtrag vom 27.Sept.1684.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1684

Ende[1684

Titel[ Verzeichnis der Untertanen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1684 – Verzeichnis der Untertanen

Thema[ Gesellschaft. Bevölkerungsgeschichte. Einwohnerzahl und -struktur. Soziale Gruppen vor 1800. Hintersässen, Burger und Ausburger vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Verzeichnis der Untertanen der Herrschaft Worb mit Einschluss der Hintersässen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1685

Ende[1685

Titel[ Marchen der Herrschaft Worb

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 7.4.1685 - Marchen der Herrschaft Worb

Thema[ Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen.

Umfang[ 

Inhalt[ Begehung und Beschreibung der Marchen der Herrschaft Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1686

Ende[1686

Titel[ Prädikantenwahl

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 30.1.1686 - Prädikantenwahl

Thema[ Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Pfarrergestalten. Reformierte Kirche vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit.

Umfang[ 

Inhalt[ Auszug aus dem Ratsmanual von Bern betreffend die Wahl des Balthasar Schaffner zum Prädikanten von Worb. Dazu 1 Memorial über das Kollaturrecht zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1686

Ende[1686

Titel[ Beschwerde

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 25.8.1686 - Beschwerde

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit.	

Umfang[ 

Inhalt[ A. von Diesbach, Herr zu [Schloss] Wyl, an seinen Vetter, den Venner Christoph von Graffenried, Herrn zu Worb: Beschwerde über verschiedene Anstösse mit Untertanen der Herrschaft Worb, die Diesbachs Rechte als Herr zu Wyl missachten.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1686

Ende[1686

Titel[ Marchbereinigung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 7.10.1686 - Marchbereinigung

Thema[ Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen. Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit.

Umfang[ 

Inhalt[ Schultheiss und Rat zu Bern fordern den Herrschafts�herrn zu Wyl [= Schlosswil] auf, zwei Männer aus den Räten zu Bern zu bezeichnen, die zusammen mit den vom Herrn zu Worb Erwählten die Marche zwischen den Herrschaften Wyl und Worb zu bereinigen haben.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1686

Ende[1687

Titel[ Memorial

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1686 / 87 - Memorial

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Kirchengut. Pfarrpfrund. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Memorial betreffend das Kollaturrecht der Pfarr�pfründe zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1687

Ende[1687

Titel[ Gewerbeeinschränkung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 21.6.1687 - Gewerbeeinschränkung

Thema[ Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. Andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern]. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Mühle vor 1800. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private.

Umfang[ 

Inhalt[ Schultheiss und Rat zu Bern setzen auf Vorstellungen des Venners Christoph von Graffenried [Herrn zu Worb] und des Umgelters Bernhard May [Herr zu Hünigen] und der übrigen Mühlenbesitzer im Landgericht Konolfingen fest, dass die Reibe und Lohrindenmühle im Moos, auch Uli Roth und Franz Moser von Biglen kein Mastmehl mahlen dürfen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1689

Ende[1689

Titel[ Uebereinkunft

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 21.3.1689 - Uebereinkunft

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Lehen.

Umfang[ 

Inhalt[ Uebereinkunft zwischen Peter Mosimann, Lehenmann in der Längmatt zu Worb, und dem Küher Daniel Schüpbach wegen des Wintersiten-Lehens für 1689.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1689

Ende[1689

Titel[ Erwerbtitel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 23.11.1689 - Erwerbtitel

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Politik in Worb vor 1800. Teilgemeinden/Rechtsamegemeinden vor 1800: [Richigen]. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Allmende, Weide, Wald und Wasser vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Die Gemeinde Richigen verkauft an Anton von Graffen�ried, gewesenen Landvogt zu Aigle [Äelen], um 40 Kronen ungefähr ½ Juchart Wald von ihrem Leingraben.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1689

Ende[1689

Titel[ Einkünfte und Verpflichtungen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1689 Um - Einkünfte und Verpflichtungen

Thema[ Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Pfarrergestalten. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Notizen betreffend Einkünfte und Verpflichtungen des Prädikanten Balthasar Schaffner zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1690

Ende[1693

Titel[ Lehenübertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 15.11.1690 - Lehenübertrag

Thema[ Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Lehen. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Anton von Graffenried überträgt dem Hans Bürki von Enggistein das Gut in der Längmatt zu Worb ab Martini l690 auf 3 Jahre zu Lehen.

Mit ergänzenden Bestimmungen zur Lehenerneuerung von 1693.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1690

Ende[1691

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 31.12.1690 –12.1.1691 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Die Brüder Hans und Niklaus Mosimann zu Biglen ver�kaufen namens ihrer Schwester Magdalena Mosimann, Witwe des Christian Gerber sel., den Gebrüdern Hans und Christian Christen im Gstein in der Herrschaft Worb und Kirchhöre Walkringen um l'450 Pfund Pfennige + 3 Taler Trinkgeld die Hälfte des ”Gschicks” im Gstein, Be�hausung, Matt- und Ackerland, Wald und Feld.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1690

Ende[1690

Titel[ Ausmarchung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1690 Um (sine dato) - Ausmarchung

Thema[ Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Allmende, Weide, Wald und Wasser vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. 

Umfang[ 

Inhalt[ Ausmarchung der Anteile am Wislen-Wald, die dem Herrn Anton von Graffenried, des Grossen Rats zu Bern, gew. Gubernator zu Aelen, Herrn zu Worb, und seinem Sohne Christoph, Mitherrn zu Worb, zustehen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1691

Ende[1691

Titel[ Uebereinkunft

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 22.6.1691 - Uebereinkunft

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Uebereinkunft des Anton von Graffenried, a. Gubernator zu Aelen, mit den Geschwistern Christen, Uli und Margret Wanzenried, die das ”Gschick” in der Unteren Längmatt zu Worb, das ihr Bruder, Samuel Wanzenried, dem Niklaus Bigler verkauft hatte, kraft ihres Zugrechts an sich gebracht haben, wobei ihnen A. von Graffenried finanziell beigestanden ist.

1 Beilage�

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1691

Ende[1691

Titel[ Tauschvereinbarung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 23.6.1691 - Tauschvereinbarung

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Worbzehnt; Kleinzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Worbzehnt; Kleinzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Friedrich von Graffenried, des Grossen Bats zu Bern, tauscht als Verwalter im Namen und zuhanden des Abra�ham von Graffenried von Beat Ludwig May, Umgeltner zu Bern, den vierten Teil des Zehntens zu Worb ein und überlässt ihm dafür den Hubacker, ca. 2 Mahd haltend, gewährt ihm für den Hubacker und die anstossende Matte und seine Hofstatt Freiheit vom Kleinen Zehnten und übernimmt für ihn Schuldverpflichtungen im Betrage von l0'356 Pfund 13 Schilling 4 Pfennig.

Beglaubigte Abschrift aus dem 18. Jh. [nach 1728].

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1692

Ende[1692

Titel[ Tauschvereinbarung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 9.12.1692 - Tauschvereinbarung

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Alt Gubernator [Anton] von Graffenried überlässt dem Umgeltner David von Büren eine Gülte um 1 Mütt Dinkel jährlichen Zinses, lautend auf Peter Steinmann zu Worb als Vogt der Erben Hans Hofmanns sel. zu Worb, und tauscht dafür ungefähr 5 Jucharten Ackerland bei Worb, die Gemeine Matt genannt, ein. Von Büren erhält noch 950 Pfund Pfennige Nachtauschgeld.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1693

Ende[1693

Titel[ Spruch- und Tauschbrief

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 15.3.1693 – Spruch und Tauschbrief

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Spruch- und Tauschbrief. Ein Schiedsgericht zu Worb vermittelt einen Gundstücktausch zwischen Anton von Graffenried, a.Gubernator zu Aelen, und Martin Bigler von Richigen: Graffenried tritt an Bigler den sog. Gemeinen Mattacker, ca. 4 1/2 Jucharten haltend, ab und erhält dafür den Längmattacker, ca. 3 1/2 Jucharten haltend, und 40 Kronen Nachtauschgeld und Kostenent�schädigung.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1693

Ende[1693

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 19.6.1693 - Urteil

Thema[ Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. Zivilgericht vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Das Gericht zu Worb, unter dem Vorsitz des Gericht�sässen Bendicht Leemann, weist die Klage des a. Guber�nators Anton von Graffenried gegen Christen Wanzenried in der Unteren Längmatt ab und entscheidet, dass Graf�fenried für seine Forderung entweder den angebotenen Gültbrief oder den Barbetrag der Schuldsumme annehmen müsse.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1693

Ende[1693

Titel[ Anspruchsbegründung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1693 (sine dato) - Anspruchsbegründung

Thema[ Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Neubruchzehnt]. Pfarrergestalten. Reformierte Kirche vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Neubruchzehnt]. 

Umfang[ 

Inhalt[ Bericht des Prädikanten zu Worb über die Begründung seines Anspruchs auf den Neubruchzehnten vom Wislen�gut der Herrschaftsinhaber zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1694

Ende[1694

Titel[ Verzeichnis

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 30.3.1694 - Verzeichnis

Thema[ Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Kirchengut. Pfarrpfrund. Pfarrergestalten. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Verzeichnis des Pfrund-Einkommens zu Worb, zusammengestellt von Prädikant Balthasar Schaffner.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1694

Ende[1694

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 5.5.1694 - Urteil

Thema[Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Deutsch-Appelationsgericht Bern]. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Das Deutsch-Appelationsgericht zu Bern weist die Appellation des a. Gubernators Anton von Graffenried gegen das Urteil des Gerichts zu Worb vom 19. Juni 1693 betreffend die Untere Längmatt ab.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1694

Ende[1694

Titel[ Lehenübertragung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 12.11.1694 - Lehenübertragung

Thema[ Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Lehen. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Anton von Graffenried überträgt dem Christen Struffen�egger das Gut in der Längmatt ab Martini (11. Nov.) 1694 auf 3 Jahre zu Lehen.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1696

Ende[1696

Titel[ Verzeichnis

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1696 (?) - Verzeichnis

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Grosser Worbzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Grosser Worbzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Verzeichnis (”Specification”) der Güter und Grundstücke im Bezirk des Grossen Zehntens zu Worb, die der Pfrund daselbst zehntpflichtig oder vom Zehnten befreit sind.

2 Exemplare

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1696

Ende[1701

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 3.6.1696 – 15.6.1701 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans Bigler, d.J., zu Wanzenried verkauft an Hans Häuselmann, Schreiber zu Worb, um 1‘000Kronen + 1 Hengstfüllen seine Leimematte, ungefähr zwei Jucharten haltend, unterhalb Enggistein.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1697

Ende[1697

Titel[ Lehenerneuerung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 4.11.1697 - Lehenerneuerung

Thema[Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Lehen. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Erneuerung des Lehens des Längmattgutes für Christen Struffenegger um 3 Jahre, ab Martini 1697.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1699

Ende[1699

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1699 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Gewächszehnt]. Reformierte Kirche vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Gewächszehnt].

Umfang[ 

Inhalt[ Christoph von Graffenried, Herr zu Worb, verkauft im Namen seines Bruders Abraham von Graffenried und mit Zustimmung des Venners Karl von Büren an Friedrich von Graffenried, des Kleinen Rats zu Bern, um l2‘500 Pfund Pfennige den vierten Teil des Gewächszehntens zu Worb.

Konzept

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1700

Ende[1705

Titel[ Rechnung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1700 – 1705 - Rechnung

Thema[ Kultur und Religion. Kirche, Baugeschichte. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Rechnung des Pfarrers Daniel Wyttenbach zu Worb über seine Auslagen für Bauarbeiten am Pfarrhaus.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1702

Ende[1702

Titel[ Lehenerteilung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 28.2.1702 - Lehenserteilung

Thema[ Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Lehen.

Umfang[ 

Inhalt[ Frau Anna Maria von Wattenwyl, geb. von Mülinen, überträgt dem Hans Häuselmann, Schreiber zu Worb, ihr Haus und Heimwesen zu Worb mit unterer und oberer Behausung und der sog. Zehntmatte etc. um 60 Kronen + 2 Taler Trinkgeld jährlichen Zinses auf 3 Jahre zu Lehen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1702

Ende[1702

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 12.12.1702 - Urteil

Thema[ Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Vennerkammer Bern]. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Die Vennerkammer zu Bern erkennt, dass die Gemeinde Worb dem Pfarrer daselbst wie bisher zwei Lose Brenn �und Zäuneholz zu geben schuldig sei.

Original und 2 Copien

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1702

Ende[1702

Titel[ Kundschaftsaussage

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 16.12.1702 - Kundschaftsaussage

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Futterzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Kirchengut. Pfarrpfrund. Zehnten: [Futterzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Kundschaftsaussage des Hans Sterchi von Worb betreffend die Entrichtung des Futterzehntens an die Pfarrpfrund Worb ab der Gehr- oder Bächelmatte des Junkers Schultheissen von Wattenwyl sel. [Hans Franz von Wattenwyl (1631-1694), Schultheiss zu Büren 1674-1680, Schlossherr zu Wittigkofen (bis 1680)].

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1703

Ende[1703

Titel[ Zuständigkeit

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 27.1.1703 - Zuständigkeit

Thema[ Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Vennerkammer Bern]. Politik. Die Twingherrschaft. Worb und Bern: die Einbindung in den Stadtstaat. Einnahmen/Ausgaben. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Kirchengut. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Die Vennerkammer zu Bern erkennt, dass der Unterhalt des Pfarrhauses zu Worb sie nicht berühre, sondern eine Angelegenheit der Herrschaftsinhaber sei.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1704

Ende[1704

Titel[ Abliefertermine

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 26.5.1704 - Abliefertermine

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800 [Zehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Fixierung der Termine für die Ablieferung der Zehnten an das Bauamt in Bern durch die Zehntbesteher, nämlich auf den sog. 20. Tag [= 13. Januar] und auf den 1. Juni.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1704

Ende[1704

Titel[ Tauschvereinbarung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1704 Ende Okt. - Tauschvereinbarung

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Wasserversorgung. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Hauptmann Rudolf Wyss, Burger zu Bern, überlässt an Christoph von Graffenried, Oberherrn zu Worb, eine Quelle in seinem Hubelgut zu Worb, und tauscht dafür von ihm zwei andere Wasserrechte ein.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1704

Ende[1705

Titel[ Tauschvereinbarung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1704 Ende Okt. 1705, Herbst - Tauschvereinbarung

Thema[Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Wasserversorgung. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Tauschabmachungen zwischen Christoph von Graffenried, Oberherrn zu Worb, und Hauptmann Johann Rudolf Wyss, Burger zu Bern, um Quellen- und Wasserrechte zu Worb.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1705

Ende[1705

Titel[ Weisung der Vennerkammer

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 10.2.1705 – Weisung der Vennerkammer

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Worb und Bern: die Einbindung in den Stadtstaat. Verwaltungstätigkeit. Politik in Worb vor 1800. Teilgemeinden/Rechtsamegemeinden vor 1800: [Rüfenacht]. Finanzen vor 1800: [ Primizzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Kirchengut. Pfarrpfrund. Zehnten: [ Primizzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. Andere Gerichtsorte vor 1800: [Vennerkammer Bern].

Umfang[ 

Inhalt[ Deutsch-Seckelschreiber [Joh.] Jenner teilt dem Oberherrn von Graffenried zu Worb die Weisung der Venner�kammer mit, ihren Entscheid vom 4. Sept.1703 über den Primizzehnten zu Rüfenacht bei der derzeitigen Erneuerung des Pfrundurbars zu Worb in dasselbe einzu�tragen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1705

Ende[1705

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 31.7.1705 - Kaufbeile

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Wasserversorgung. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Christoph von Graffenried, Oberherr zu Worb, verkauft dem Herrschaftsschreiber Hans Häuselmann zu Worb um 1 königl. Dublone zwei Wasserrechte.

Beglaubigte Kopie von 1838

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1706

Ende[1706

Titel[ Vergleich

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 13.4.1706 - Vergleich

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Politik in Worb vor 1800. Teilgemeinden/Rechtsamegemeinden: [Enggistein]. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Wasserversorgung.

Umfang[ 

Inhalt[ Vergleich zwischen Anton von Graffenried, a. Gouverneur zu Aigle, und seinem Neffen Christoph von Graffenried, Oberherrn zu Worb, über Quellenrechte zu Enggistein.

8 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1706

Ende[1706

Titel[ Lehenerneuerung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 7.10.1706 - Lehenerneuerung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Grundherrschaft. Lehen. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Anton von Graffenried erneuert dem Christen Struffenegger die Belehnung mit dem Längmattgut zu Worb ab Martini 1706 für 1 Jahr.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1710

Ende[1710

Titel[ Reglement

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 20.1.1710 - Reglement

Thema[ Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Kirchengut (Pfarrpfrund). Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Reglement über die Verwaltung und Verwendung des Kirchengutes zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1713

Ende[1713

Titel[ Vergleich

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.12.1713 - Vergleich

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Schmiede vor 1800: [Nagelschmiede; Worb-Stalden; Worb-Widen].

Umfang[ 

Inhalt[ Vergleich zwischen dem Ratsherrn Emanuel Rodt und Christoph von Graffenried, Herrn zu Worb, betreffend die beiden Nagelschmieden am Stalden zu Worb (dem Schloss Worb zugehörig) und zu Widen (dem Herrn Rodt gehörend).

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1720

Ende[1720

Titel[ Tauschvereinbarung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 4.6.1720 - Tauschvereinbarung

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Pfarrergestalten. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Junker Samuel von Muralt überlässt dem Pfarrer Daniel Wyttenbach zu Worb seine Grossmatt vor dem Schloss Worb, ungefähr 38 Jucharten haltend, und dazu die halbe Scheune auf der Färbematt, ferner 42 Jucharten Tannwald auf der Wislen und die halbe dazugehörende Scheuer. dafür gibt ihm Wyttenbach eine auf Christen Murer zu Trimstein lautende Bodengülte von 2 Mütt 1 Mäss Dinkel und 23'900 Pfund Nachtauschgeld und 6 Dublonen Trinkgeld.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1722

Ende[1722

Titel[ Lehensbedingungen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 11.11.1722 - Lehensbedingungen

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Lehen. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ C. von Graffenried mildert dem Christen Struffenegger die Lehensbedingungen für das Längmattgut.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1724

Ende[1724

Titel[ Vertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 26.5.1724 - Vertrag

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Akkord des Steinhauermeisters Martin Läderach von Worb mit Frau Anna Maria von Wattenwyl für Bauarbeiten am und im Zehnthaus zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1724

Ende[1724

Titel[ Verzeichnis

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1724 - Verzeichnis

Thema[ Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen.

Umfang[ 

Inhalt[ Verzeichnis aller Wohnhäuser in der Herrschaft Worb (verteilt auf 10 Dörfer), der Hofgüter und der wichtigsten Herrschaftsmarchen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1725

Ende[1726

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 23.4.1725 – 16.12.1726 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Bendicht und Hans Bärtschi, Gebrüder, auf der Wislen bei Worb, verkaufen an Abraham Grüssi, Steinhauermeister zu Worb, ein ”Gschick”, d.h. Haus und Heimwesen mit Ofenhaus und ungefähr 5 Jucharten Land, auf der Wislen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1725

Ende[1725

Titel[ Lehensübergabe

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 10.11.1725 - Lehensübergabe

Thema[ Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Lehen. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Schatzung der Rosse und Kühe bei der Uebergabe des Lehengutes in der Längmatt durch Christen Struffenegger an den neuen Lehenmann (Vgl. dazu auch den Vermerk auf dem Lehenbrief von 1694).

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1730

Ende[1730

Titel[ Lehenbrief

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 7.9.1730 - Lehenbrief

Thema[ Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Lehen. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. 

Umfang[ 

Inhalt[ Lehenbrief für Hans Brandt von Trachselwald für die Längmatt zu Worb auf 3 Jahre ab Martini 1730 (auf dem letzten Blatt, recto ist die Erneuerung des Lehens für 1733-1736 eingetragen).

3 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1731

Ende[1731

Titel[ Rechtliche Auseinandersetzung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 29.6. – 6.9.1731 – Rechtliche Auseinandersetzung

Thema[ Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. Zivilgericht vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren.

Umfang[ 

Inhalt[ Akten über die rechtliche Auseinandersetzung zwischen Friedrich von Graffenried in der Längmatt zu Worb und seinem Bruder Christoph von Graffenried, Oberherrn zu Worb, wegen des von Friedrich für seine Magd bean�spruchten Rechts auf einen Sitz im herrschaftlichen Frauenstuhl in der Kirche zu Worb.

6 Stücke

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1733

Ende[1733

Titel[ Fassen und Ableitung von Quellen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 15.3.1733 - Fassen und Ableitung von Quellen

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Wasserversorgung. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Friedrich von Graffenried legt gegenüber den Besitzern der Unteren Längmatt seine Rechte auf Fassen und Ab�leitung von Quellen in der Längmatt dar.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1733

Ende[1733

Titel[ Weisung an Amtsleute

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 10.4.1733 – Weisung an Amtsleute 

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Worb und Bern: die Einbindung in den Stadtstaat. Politik in Worb vor 1800. Recht und Ordnung vor 1800. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Holzfrevel. Landwirtschaft vor 1800. Tauner. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Hintersässen.

Umfang[ 

Inhalt[ Weisung von Schultheiss und Rat zu Bern an die Amtleute zum Einschreiten gegen unbefugtes Holzhauen, vornehm�lich durch Tauner und Hintersässen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1734

Ende[1734

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 12.4.1734 - Kaufbeile

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Wasserversorgung. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Peter Gfeller von Grosshöchstetten, jetzt gesessen im Lehn, in der Herrschaft Worb, verkauft an Friedrich von Graffenried, Besitzer des Längmattgutes zu Worb, um 2 Species Dublonen [= 10 Kronen] und eine Tanne Bau�holz aus dem Wislenwald und 2 Trentesols Trinkgeld eine im Lehn entspringende Quelle.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1734

Ende[1734

Titel[ Zusammenstellung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1734 - Zusammenstellung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Zusammenstellung über die Aufwendungen und Verbesserungen Friedrich von Graffenrieds für Haus und Gut in der Läng�matt zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1735

Ende[1735

Titel[ Marchbereinigung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 18.4.1735 - Marchbereinigung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Politik in Worb vor 1800. Teilgemeinden/Rechtsamegemeinden vor 1800: [Richigen]. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Allmende, Weide, Wald und Wasser vor 1800. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. Marchkonflikte.

Umfang[ 

Inhalt[ Marchbereinigung zwischen dem Längmattgut des Friedrich von Graffenried und der daran angrenzenden Waldung der Dorfgemeinde Richigen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1735

Ende[1735

Titel[ Marche-Beschreibung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1735 – Marche-Beschreibung

Thema[ Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen.

Umfang[ 

Inhalt[ Beschreibung der Marche zwischen dem Stadtgericht Bern und der Herrschaft Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1736

Ende[1759

Titel[ Marche-Bereinigung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1736 – 1759 – Marche-Bereinigung

Thema[Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen.

Umfang[ 

Inhalt[ Bereinigungen der Marche zwischen der Herrschaft Worb und dem Stadtgericht Bern.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1737

Ende[1738

Titel[ Lehenbrief

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 2.4.1737 – 11.11.1738 - Lehenbrief

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Lehen. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Lehenbrief für Christen Murer von Trimstein um das Längmattgut zu Worb für die Zeit vom Ostermontag [2. April] 1737 bis Martini 1738. 

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1738

Ende[1738

Titel[ Winterfutter

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 29.10.1738 - Winterfutter

Thema[ Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Viehwirtschaft vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Friedrich von Graffenried lässt seinem Küher Alexander Aeschimann in der Längmatt das Winterfutter zumessen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1739

Ende[1739

Titel[ Marchbereinigung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 2.6.1739 - Marchbereinigung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Allmende, Weide, Wald und Wasser vor 1800. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. Marchkonflikte.

Umfang[ 

Inhalt[ Marchbereinigung der Wislen-Waldung, dem Alt-Landvogt [Christoph] von Graffenried, Herrn zu Worb, und seinem Bruder Friedrich von Graffenried in der Längmatt zu Worb gehörend.

2 Exemplare

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1739

Ende[1739

Titel[ Bescheinigung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 28.12.1739 - Bescheinigung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltung. Einnahmen/Ausgaben. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Kirchengut. Pfarrpfrund. Pfarrergestalten. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Pfarrer Daniel Wyttenbach zu Worb bescheinigt, dass Herr Landvogt von Graffenried als Collator der Pfrund Worb die Summe von 100 Talern von einem der Pfrund ge�hörenden, nun abgelösten Gültbrief zu seinen Handen gezogen und bisher der Pfrund getreulich verzinst habe.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1740

Ende[1741

Titel[ Lehenübertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 31.12.1740 – 20.5.1741 - Lehenübertrag

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Mühle vor 1800: [Worb]. Kauf/Pacht. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Franz Ludwig von Graffenried, Herr zu Worb, überträgt an Jost Aeschimann, Müller zu Worb, die Mühle daselbst mit allem Zubehör (ab Martini l740) als Handlehen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1740

Ende[1745

Titel[ Marchbeschreibung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1740 – 1745 (sine dato) - Marchbeschreibung

Thema[ Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen. Die Kirche als Institution. Kirchgemeinde.

Umfang[ 

Inhalt[ Marchbeschreibung der Kirchhöre Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1741

Ende[1741

Titel[ Konzession

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 11.2.1741 - Konzession

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Wasserversorgung.

Umfang[ 

Inhalt[ Franz Ludwig von Graffenried, Oberherr zu Worb, erteilt dem Hans Schwarz zu Biglen die Konzession zur Anlegung eines Wässergrabens vom Worbbach zu seinem Gute, doch ohne dass Schwarz daraus je einen Rechtsanspruch auf Wasserbezug aus dem Bache soll geltend machen können.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1741

Ende[1742

Titel[ Kartoffelzehnten

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 30.6.1741 – 1742 Dez. - Kartoffelzehnten

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Kartoffelzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Kirchengut. Pfarrpfrund. Zehnten: [Kartoffelzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ 14 Aktenstücke betreffend den Kartoffelzehnten zuhanden der Herrschaft und der Pfrund zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1741

Ende[1742

Titel[ Streit wegen Holzrechten

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1741 / 42 - Streit wegen Holzrechten

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Holzlose. Ökonomische Konflikte. Tauner gegen Bauern. Politik. Politik in Worb vor 1800. Teilgemeinden/Rechtsamegemeinden vor 1800: [Trimstein].

Umfang[ 

Inhalt[ Materialien zum Streit zwischen den Bauern und den Taunern zu Trimstein wegen Holzrechten.

7 Stücke

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1742

Ende[1742

Titel[ Erkundung Grenzverlauf

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 15.1.1742 – Erkundung Grenzverlauf

Thema[ Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchgemeinde. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Auszug aus dem Kirchhör-Manual von Worb: Chorrichter und Ambeiler Läderach wird von der Kirch�gemeindeversammlung beauftragt, zusammen mit je einem Mann aus jedem der 4 Viertel den genauen Verlauf der Grenzen der Kirchhöre Worb gegen die umliegenden Kirch�spiele zu erkunden.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1742

Ende[1742

Titel[ Betriebsverlegung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 23.3.1742 - Betriebsverlegung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Baubewilligung. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Gerberei vor 1800. Bäche, Brunnen, Wald. Der Worber Dorfbach.

Umfang[ 

Inhalt[ Franz Ludwig von Graffenried, Herr zu Worb, erlaubt dem Christoph Roth zu Richigen, die Lehrindenstampfe, die zu seiner Gerbe in Richigen nötig ist, nach Worb an den Dorfbach zu verlegen. Roth verspricht, von dieser Stampfe jährlich 2 Berner Batzen Bodenzins (neben den 3 Bz. von der Gerbe) und im Falle von Handänderung den gebührenden Ehrschatz zu entrichten.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1742

Ende[1742

Titel[ Kundschaft über Marchen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1742 Juli – Kundschaft über Marchen

Thema[ Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. Marchkonflikte.

Umfang[ 

Inhalt[ Kundschaft über die Marchen der Herrschaft Worb, auf�genommen bei dem Alt-Ambeiler Läderach (93 jährig) in der Hutmatt zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1742

Ende[1745

Titel[ Lehenübertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.8.1742 - Lehenübertrag

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Mühle vor 1800: [Worb]. Kauf/Pacht. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Franz Ludwig von Graffenried, Herr zu Worb, überträgt dem David Züricher, gewesenem Müller zu Utzigen, die Mühle zu Worb mit allem Zubehör auf 3 Jahre, von Martini 1742 - Martini 1745, als Handlehen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1742

Ende[1742

Titel[ Lehenübertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 4.9.1742 - Lehenübertrag

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Lehen. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Lehenbrief für Hans Streichenegger von Worb um das Längmattgut zu Worb auf 3 Jahre.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1742

Ende[1742

Titel[ Verpflichtung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 26.10.1742 - Verpflichtung

Thema[Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. 

Umfang[ 

Inhalt[ Die Gebrüder Wurstemberger zu Beitenwil verpflichten sich namens ihrer Mutter, der Landvögtin Wurstem�berger, nochmals, die laut Urbar seit alters schuldigen 4 Mäss Ammann-Haber ab einem alten Stock und Bauernhaus und den dazu gehörenden Gütern trotz der Marchbereinigung zwischen der Herrschaft Worb und dem Stadtgericht Bern vom 21. September 1736 weiterhin zu entrichten.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1742

Ende[1742

Titel[ Supplikation

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1742 - Supplikation

Thema[ Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald.

Umfang[ 

Inhalt[ Supplikation der Gemeinde Vechigen gegen eine Marchbe�reinigung zwischen dem Stadtgericht Bern und der Herrschaft Worb, bei der über 100 Jucharten Land und Wald mit samt zwei Häusern von der Gemeinde Vechigen abge�trennt und der Herrschaft Worb zugeschieden worden sind.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1742

Ende[1743

Titel[ Verzeichnis

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1742 / 43 - Verzeichnis

Thema[Gesellschaft. Bevölkerungsgeschichte. Einwohnerzahl und -struktur. Soziale Gruppen vor 1800. Hintersässen, Burger und Ausburger vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Verzeichnis aller Haushaltungen, Hintersässen und sämt�licher Personen, die derzeit in der Herrschaft Worb wohnhaft sind, für die Jahre 1742 und 1743.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1743

Ende[1743

Titel[Schleiss-, Schatzungs- und Teilungsbrief

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 4.3.1742 –1.5.1742 - Schleiss-, Schatzungs- und Teilungsbrief

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Testamente vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Schleiss-, Schatzungs- und Teilungsbrief. Witwe Maria Lehmann, geb. Bürki, ihr Sohn Peter Lehmann und ihre Tochter Anna Lehmann, Gattin des Ulrich Schüttel zu Wattenwil, einigen sich über den Nachlass des ver�storbenen Bendicht Lehmann, gewesenen Kirchhöre-Seckelmeisters zu Worb, gesessen auf der Wislen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1743

Ende[1743

Titel[ Lehensinventar

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1743 - Lehensinventar

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Lehen. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Verzeichnis aller Fahrhabe [Schiff und Gschirr] und des Viehs, die und das dem Lehenmann Hans Steinmann in der Längmatt 1743 übergeben wurden.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1744

Ende[1744

Titel[ Abtretung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 22.1.1744 - Abtretung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Wasserversorgung. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Bericht über die Cession einer Quelle, die eine Zeit�lang dem Hubelgut des Hauptmanns Daniel Wyss gedient hat, an den Oberherrn Franz Ludwig von Graffenried auf Schloss Worb.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1744

Ende[1744

Titel[ Konzession

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 21.5.1744 - Konzession

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Wasserversorgung. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Concession. Peter Gfeller von Ried, in der Kirchhöre und Herrschaft Worb, handelnd im Namen seiner Gattin Maria Otz, bestätigt dem Hans Uh. Roth von Worb die schon vor einem Jahr gewährte Konzession, auf dem Gfeller-Otz‘schen Erdreich oberhalb von Roths Brandts�acker eine Quelle zu fassen und abzuleiten.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1745

Ende[1747

Titel[ Lehenbrief

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 11.11.1745 – 30.9.1747 - Lehenbrief

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Färberei vor 1800. Bleiche vor 1800. Mange vor 1800. Kauf/Pacht.

Umfang[ 

Inhalt[ Lehenbrief. Franz Ludwig von Graffenried, Herr zu Worb, überträgt dem Färbermeister Emanuel Muhr zu Worb die Färbe, Bleiche und Mange zu Worb mit allem Inventar auf drei Jahre (Martini 1745 - Martini 1743) als Hand�lehen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1746

Ende[1746

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 30.4.1746 - Kaufbeile

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Wasserversorgung. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Friedrich von Graffenried, Besitzer der Längmatt, ver�kauft an Christen Wanzenried, gesessen in der Unteren Längmatt, derzeit Metzger zu Worb, sein in der Läng�matt gegrabenes Ablaufwasser.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1746

Ende[1746

Titel[ Konzession

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1746 - Konzession

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. andere Gewerbezweige vor 1800. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Schultheiss und Rat zu Bern erteilen dem Franz Ludwig von Graffenried, Herrschaftsherrn zu Worb, auf sein Ersuchen hin die Konzession für Bau und Betrieb einer Papiermühle zu Worb.

13 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1746

Ende[1746

Titel[ Nutzungsordnung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 18.11.1746 - Nutzungsordnung

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Wasserversorgung.

Umfang[ 

Inhalt[ Seyung der Wässerung aus dem Biglen-Bach zu Enggistein

2 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1748

Ende[1759

Titel[ Rechnung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 10.2.1748 – 11.8.1759 - Rechnung

Thema[ Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. Zivilgericht vor 1800. Tauner vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft.  Politik in Worb vor 1800. Die Twinggemeinde Worb. 

Umfang[ 

Inhalt[ Rechnung über die Kosten des Prozesses zwischen dem Oberherrn und der Gemeinde und den Taunern zu Worb 1746-1748.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1748

Ende[1748

Titel[ Kundschaft über Marche

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 9.12.1748 – Kundschaft über Marche

Thema[ Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen.

Umfang[ 

Inhalt[ Kundschaft über die Marche zwischen der Herrschaft Worb und dem Stadtgericht Bern beim Tiefen Brunnen [bei Beitiwil], aufgenommen bei Bendicht und Hans Wahlen (84 und 80 Jahre alt) im Neuhaus zu Trimstein.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1748

Ende[1748

Titel[ Vergleich

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 13.12.1748 - Vergleich

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Wasserversorgung. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private.

Umfang[ 

Inhalt[ Vergleich zwischen der Witwe Anna Gfeller, gesessen im Lehn zu Worb, vertreten durch ihren Vogt Andreas Gäumann von Vechigen, und Friedrich von Graffenried in der Längmatt zu Worb, wegen Quellenrechten.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1748

Ende[1750

Titel[ Hintersässen-Rodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1748 – 1750 – Hintersässen-Rodel

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Hintersässen, Burger und Ausburger vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Hintersässen-Rodel der Herrschaft Worb für die Jahre 1748, 1749 und 1750.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1749

Ende[1749

Titel[ Lehen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 9.1.1749 - Lehen

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Schmiede vor 1800: [Worb; Huf- und Hammerschmiede]. Kauf/Pacht.

Umfang[ 

Inhalt[ Christoph Burckhardt, von Sumiswald gebürtig, derzei�tiger Inhaber der Huf- und Hammerschmiede zu Worb, der das Lehen durch Saumseligkeit in der Entrichtung des Bodenzinses verwirkt hatte, bekennt, dasselbe auf sein Anhalten hin von Franz Ludwig von Graffenried, Herrn zu Worb, neuerdings empfangen zu haben. der Lehenzins beträgt wie bisher von der Hufschmiede 10 Pfund , von der Hammerschmiede 2 Zentner Eisen und 5 Schilling.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1749

Ende[1749

Titel[ Verzeichnis

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1749 (Um) - Verzeichnis

Thema[ Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Kirchengut. Pfarrpfrund. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Verzeichnis von Gülten der Pfarrpfrund Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1750

Ende[1750

Titel[ Schenkung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 19.2.1750 - Schenkung

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Friedrich von Graffenried, Burger zu Bern, schenkt seinem Grossneffen und Patenkind Friedrich von Graf�fenried, Sohn des Franz Ludwig von Graffenried, Herr�schaftsherrn zu Worb und derzeitigen Landvogts zu Ba�den, die Längmatte zu Worb mit allen dazugehörigen Gebäuden, Waldungen und Zehnten und den Berg [=Alp] in der Winterseiten, 15 Kuhrechtsame haltend, doch mit einigen Bedingungen und Vorbehalten.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1750

Ende[1750

Titel[ Tarif

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1750 (sine dato) - Tarif

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Einnahmen/Ausgaben. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Einzuggelder].

Umfang[ 

Inhalt[ Tarif des Einzugsgeldes, das bei Zuzug in die Herr�schaft Worb an den Inhaber der Herrschaft zu ent�richten ist.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1752

Ende[1752

Titel[ Marchbereinigung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 29.6.1752 - Marchbereinigung

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Marchbereinigung zwischen dem sogenannten Längmatt� - Wislenwald des Oberherrn Franz Ludwig von Graffen�ried zu Worb und dem Wislenwald der Jungfern Susanna und Salome Wyttenbach, Töchtern des Pfarrers Daniel Wyttenbach sel.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1753

Ende[1764

Titel[ Vergleich

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1753 Sept. – 18.10.1764 - Vergleich

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Holzlose.

Umfang[ 

Inhalt[ Vergleich zwischen der Herrschaft Worb und einer Reihe privater Gutsbesitzer und der Bauernsame von Worb über die Wald-Los-Anteile in den Gemeinwaldungen, die der Herrschaft und dem Dorfviertel Worb zustehen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1754

Ende[1754

Titel[ Zeugnis

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 23.3.1754 - Zeugnis

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Wasserversorgung. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Pfarrpfrund. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Zeugnis des Franz Ludwig von Graffenried, Herrn zu Worb, derzeit Landvogt zu Baden, betreffend das Recht der Pfarrpfrund Worb auf Wasserversorgung aus der Quelle in der Grossmatt des Schlossgut zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1754

Ende[1754

Titel[ Weisung zum Pfrundurbar

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 3.9.1754 – Weisung zum Pfrundurbar

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Worb und Bern: die Einbindung in den Stadtstaat. die Einbindung in den Stadtstaat. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Pfarrpfrund. Reformierte Kirche vor 1800. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Holzlose.

Umfang[ 

Inhalt[ Weisung der Vennerkammer zu Bern an den Pfrund-Urbar-Renovator Koch im neuen Pfrundurbar von Worb von ge�wissen Lasten (Militaria, Erhaltung der Umgänger, Bettelfuhren), die mit dem Bezug von zwei Holzlosen verbunden sein sollen, nichts zu erwähnen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1754

Ende[1754

Titel[ Bericht

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 5.9.1754 - Bericht

Thema[ Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen.

Umfang[ 

Inhalt[ Bericht des Grossweibels v. Muralt und des Gerichtsschreibers v. Erlach an MGH zu Bern über die Frage, ob Nesselbank [b. Vechigen] zur Herrschaft Worb oder zum Stadtgericht Bern gehöre.

2 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1755

Ende[1755

Titel[ Memorial

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 19.4.1755 - Memorial

Thema[ Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen.

Umfang[ 

Inhalt[ Memorial der Herrschaft Worb (Franz Ludwig von Graf�fenried, gestorben 1754) über ihre Marchen gegen das Stadtgericht Bern, vor allem bei den beiden Punkten Tiefenbrunnen [b. Eichi] und Nesselbank [Mühle bei Vechigen].

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1755

Ende[1755

Titel[ Revision eines Entscheides

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.7.1755 – Revision eines Entscheides

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Worb und Bern: die Einbindung in den Stadtstaat. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Pfarrpfrund. Reformierte Kirche vor 1800. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Holzlose.

Umfang[ 

Inhalt[ Die Vennerkammer zu Bern revidiert einen Entscheid vom 3. September 1754 und teilt zwei damals der Pfrund Worb zugeschiedene Holzlose nunmehr der Bauernsame daselbst zu, wogegen auch die mit diesen Nutzungen verbundenen Lasten für die Pfrund dahinfallen.

3 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1755

Ende[1764

Titel[ Ehrtauner-Rödel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1755 – 1764 – Ehrtauner-Rödel

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Tauner vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Ehrtauner-Rödel der Herrschaft Worb: 5 Stück (1755/56, 1757/58, 1759/60, 1761/62, 1763/64)

(Zum Rodel 1763/64 3 Beilagen).

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1756

Ende[1765

Titel[ Ertragsübersicht

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1756 – 1765 - Ertragsübersicht

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Grosser Worbzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Grosser Worbzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Ertrag des Grossen Zehntens zu Worb 1756-1765 (ge�sondert für 1/4, und ¾)

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1756

Ende[1778

Titel[Ertragsübersicht 

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1756 – 1778 - Ertragsübersicht

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Grosser Worbzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Grosser Worbzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Ertrag des Grossen Zehntens zu Worb 1756-1778.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1756

Ende[1788

Titel[ Ertragsübersicht

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1756 – 1788 - Ertragsübersicht

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Grosser Worbzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Grosser Worbzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Ertrag des Grossen Zehntens zu Worb im Durchschnitt der 33 Jahre 1756-1788.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1757

Ende[1757

Titel[ Verpflichtung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 14.12.1757 - Verpflichtung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Verwaltungstätigkeit. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Pfarrpfrund. Pfarrergestalten. Kirche, Baugeschichte. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Johann Rudolf Wild, Burger zu Bern, gewesener Feldprediger in Französischen Diensten, neu erwählter Pfarrer zu Worb, verpflichtet sich gegen die Kolla�toren der Pfarrpfrund [Franz Ludwig und Karl Emanuel von Graffenried], alle Auslagen für Bau, Unterha1t und Reparationen der Pfrundgebäude selbst zu be�streiten und auch die Schulden und Verbindlichkeiten seines Amtsvorgängers auf sich zu nehmen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1757

Ende[1757

Titel[ Pfarrerwahl

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 19.12.1757 - Pfarrerwahl

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Worb und Bern: die Einbindung in den Stadtstaat. die Einbindung in den Stadtstaat. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Pfarrergestalten. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Schultheiss und Rat zu Bern teilen den Herrschafts�herren zu Worb, Franz Ludwig und Emanuel von Graffen�ried, mit, dass sie auf ihre Empfehlung hin den Bern�burger Samuel [sic! statt Johann] Rudolf Wild, a. Feld�prediger in Frankreich, anstelle des verstorbenen Pfarrers Hemman als neuen Pfarrer zu Worb erwählt und ernannt haben.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1758

Ende[1759

Titel[ Streit um Holzlieferung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 7.2.1758 – 18.1.1759 – Streit um Holzlieferung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Pfarrpfrund. Reformierte Kirche vor 1800. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Holzlose.

Umfang[ 

Inhalt[ Dokumente zum Streit um die Holzlieferung an die Pfarrpfrund Worb (zum Teil Kopien).

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1758

Ende[1759

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 11.11.1758 – 5.2.1759 - Kaufbeile

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Bleiche vor 1800. Färberei vor 1800. Mange vor 1800. Kauf/Pacht. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Franz Ludwig von Graffenried, des Grossen Rats zu Bern, Herr zu Mezières und Carouge, verkauft an Michael Studer, Färber aus Langnau, um 4'000 Pfund + 4 Dublonen Trinkgeld die Färberei, Bleiche und Mange zu Worb, ab der der Herrschaft Worb jährlich 6 Mütt Dinkel, 13 Schilling 4 Pfennig, 2 Hühner und 4 Hähne und 40 Eier Lehenzins zu entrichten sind.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1758

Ende[1759

Titel[ Lehen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 11.11.1758 – 28.9.1759 - Lehen

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Mühle vor 1800: [Worb]. Kauf/Pacht. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Emanuel von Graffenried, Herr zu Worb, überträgt dem Bendicht Gfeller von Richigen die Mühle zu Worb mit allem Zubehör auf 3 Jahre, von Martini 1758 bis Martini 1761, als Handlehen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1758

Ende[1759

Titel[ Hintersässen-Rodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1758 / 59 – Hintersässen-Rodel

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Hintersässen, Burger und Ausburger vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Hintersässen-Rodel der Herrschaft Worb für die Jahre 1758 und 1759.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1759

Ende[1759

Titel[ Stiftung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 28.5.1759 - Stiftung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Gesellschaft. Armenfürsorge. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz: [Armengut]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Emanuel von Graffenried, derzeit Oberherr zu Worb, stiftet im Namen seines verstorbenen Bruders Franz Ludwig von Graffenried den Armen in der Herrschaft Worb ein Kapital von l‘000 Pfund dessen Zinsertrag jedes Jahr am 14. Mai nach Proportion unter die Armen der 4 Viertel der Herrschaft zu verteilen ist.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1759

Ende[1759

Titel[ Setzen von Marchsteinen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 6.6.1759 – Setzen von Marchsteinen

Thema[ Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen.

Umfang[ 

Inhalt[ Konzept eines Schreibens von Emanuel von Graffenried, Herrn zu Worb, an Grossweibel Dachselhofer und Gerichts�schreiber Haller in Bern betreffend das Setzen einiger neuer Marchsteine auf der Grenze zwischen dem Stadtgericht Bern und der Herrschaft Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1759

Ende[1759

Titel[ Marchbereinigung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 13.7.1759- Marchbereinigung

Thema[ Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen.

Umfang[ 

Inhalt[ Bereinigung der strittigen Marche zwischen dem Stadtgericht Bern und der Herrschaft Worb bei Nesselbank.

3 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1759

Ende[1759

Titel[ Verbal

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 30.8.1759 - Verbal

Thema[ Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen.

Umfang[ 

Inhalt[ Verbal über eine Bereinigung der Marchen zwischen dem Stadtgericht Bern und der Herrschaft Worb.

2 Exemplare und 1 Memorialzettel

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1760

Ende[1760

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 8.1.1760 - Urteil

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Hintersässen, Burger und Ausburger vor 1800. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern]. Politik. Politik in Worb vor 1800. Teilgemeinden/Rechtsamegemeinden vor 1800: [Worb; Enggistein; Wattenwil]. Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Zwischengemeindliche Konflikte.

Umfang[ 

Inhalt[ Schultheiss und Rat zu Bern weisen Klage und Rekurs des Gemeindeviertels Worb gegen das Gemeindeviertel Enggistein und Wattenwil in ihrem Streit betreffend das spezielle Dorf-, Bürger- und Heimatrecht des Schneiders Hans Siegfried ab und entscheiden, dass Siegfried Bürger des Worb-Viertels sei.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1760

Ende[1761

Titel[ Hintersässen-Rodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1760 / 61 – Hintersässen-Rodel

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Hintersässen, Burger und Ausburger vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Hintersässen-Rodel der Herrschaft Worb 1760 und 1761.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1761

Ende[1761

Titel[ Supplikation

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1761 Feb. - Supplikation

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern]. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Bäche, Brunnen, Wald. Wikartswil. Allmend. 

Umfang[ 

Inhalt[ Supplikation der Gemeinde Wikartswil und Niederwil an MGH zu Bern in einem Anstand mit dem Herrschafts�herrn Emanuel von Graffenried zu Worb wegen eines 1757 mit seiner Zustimmung zum Gemeindeland einge�schlagenen Stückes Land mit altem Mauerwerk [in dorso ist vom ”alten Schlossplatz” die Rede] von welchem Grundstück er jetzt einen übersetzten Bodenzins fordern wolle. (Kopie)

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1761

Ende[1761

Titel[ Uebereinkunft

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 3.8.1761 - Uebereinkunft

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Wasserversorgung. Fischerei.

Umfang[ 

Inhalt[ Uebereinkunft. Daniel Bieri, Chirurg und Mediziner, gesessen zu Worb, überlässt dem Emanuel von Grafen�ried, Herrn zu Worb, zur Speisung des neu angelegten Fischweihers 3 Quellen in der sog. Weihermatt hinter dem alten Schloss zu Worb und erhält dafür das Recht auf die freie Nutzung des Wassers, das aus dem ge�nannten Weiher fliesst.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1762

Ende[1762

Titel[ Marchbeschreibung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 30.3.1762 - Marchbeschreibung

Thema[ Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen.

Umfang[ 

Inhalt[ Marchbeschreibung zwischen dem Stadtgericht Bern und der Herrschaft Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1762

Ende[1766

Titel[ Lehenbrief

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 11.11.1762 – 24.11.1764 - Lehenbrief

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Schmiede vor 1800: [Worb; Hammerschmiede; Sensenschmiede].

Umfang[ 

Inhalt[ Lehenbrief. Emanuel von Graffenried, Herr zu Worb, überträgt an Hans Möschberger, Hufschmied, derzeit auf der Hammerschmiede zu Worb, die Sensenschmiede am Stalden zu Worb um 20 Kronen jährlichen Lehenzins auf 3 Jahre (Martini l762 - Martini 1765) als Handlehen.

Mit Nachtrag über Lehenerneuerung auf 1 Jahr am 20. Januar 1766.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1762

Ende[1763

Titel[ Hintersässen-Rodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1762 / 63 – Hintersässen-Rodel

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Hintersässen, Burger und Ausburger vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Hintersässen-Rodel der Herrschaft Worb 1762 und 1763.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1763

Ende[1763

Titel[ Verbot

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 15.11.1763 - Verbot

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit.

Umfang[ 

Inhalt[ Der Landvogt zu Thorberg schärft, auf Ersuchen der Herrschaft Worb, für das Gericht Walkringen, das ihm untersteht, neuerdings das Verbot unbefugten Wässerns aus dem Mühlebach [Biglenbach-Worblen] bei strenger Busse ein.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1764

Ende[1765

Titel[ Hintersässenrodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1764 / 65 - Hintersässenrodel

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Hintersässen, Burger und Ausburger vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Hintersässen-Rodel der Herrschaft Worb für die Jahre 1764 und 1765.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1764

Ende[1770

Titel[ Abtausch

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1764 – 1770 (sine dato) - Abtausch

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Einnahmen/Ausgaben. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Kirchengut. Pfarrpfrund. Zehnten. Reformierte Kirche vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Färberei vor 1800. Bleiche vor 1800. Mange vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Landvogt [Emanuel] von Graffenried von Nidau, Herr zu Worb, als Kollator der dortigen Pfarrpfrund, handelnd als Vogt seiner Mutter, vereinbart mit der Pfrund Worb - unter Vorbehalt der Genehmigung durch die Vennerkammer zu Bern - die Abtretung eines ewigen Bodenzinses von 6 Mäss Dinkel ab der Farb, Bleiche und Mange zu Worb, wogegen die Steglimatt der Frau Landvögtin-Mutter vom Zehnten an die Pfarrpfrund befreit sein soll.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1765

Ende[1765

Titel[ Lehenbrief

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 24.7.1765 - Lehenbrief

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Mühle vor 1800: [Worb]. Kauf/Pacht.

Umfang[ 

Inhalt[ Lehenbrief. Frau Landvögtin Susanna Elisabetha von Graffenried, Oberherrin zu Worb, überträgt dem Ulrich Brechbühl, Bauer in der Längmatt zu Worb, die Mühle zu Worb mit allem Zubehör ab Martini 1765 auf 1 Jahr als Handlehen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1765

Ende[1765

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 11.11.1765 - Kaufbeile

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Gewächszehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Gewächszehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Emanuel von Graffenried, Herr zu Burgistein, verkauft als Vogt der Brüder Franz Niklaus und Carl Friedrich von Graffenried von Thierachern an Frau Susanna Elisabetha von Graffenried, Witwe des Franz Ludwig von Graffenried, gewesenen Herrn zu Worb und Landvogt zu Baden, mit Zu�stimmung ihres Sohns und Vogts Emanuel von Graffenried, Landvogt zu Nidau, um l3‘000 Pfund Pfennige (3‘900 Kronen) 1 Viertel des Grossen Gewächszehntens zu Worb, von dem die Käuferin bereits 2 Viertel besitzt, während 1 Viertel dem Herrn von Büren von Seftigen gehört.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1765

Ende[1765

Titel[ Supplikation

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1765 Um (sine dato) - Supplikation

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Wasserversorgung. Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit.

Umfang[ 

Inhalt[ Supplikation der Bauernsame zu Wikartswil an die Vögte und Verwalter der Herrschaft Worb: Bitte, das vor ungefähr 2 Jahren erlassene Verbot der Wässerung ihrer sog. Sondermatten, auf dem Gebiet der Landvogtei Thorberg [Gericht Walkringen] gelegen, aus dem Biglenbach und dem Schwarzbach wieder aufzuheben.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1766

Ende[1766

Titel[ Forderungsübertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 14.8.1766 - Forderungsübertrag

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Wirtshäuser. Bad Enggistein

Umfang[ 

Inhalt[ Karl Emanuel von Graffenried, Herr zu Worb, cediert dem Job Müller, derzeit Lehenwirt zu Enggistein, die Wirtschaft und das Badhaus zu Enggistein gegen Er�legung des von Graffenried beim Lehenzug bezahlten Kaufpreises nebst den Gebühren (Schreib- und Siegelgeld etc.) + 70 Neue Dublonen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1766

Ende[1778

Titel[ Verzeichnis

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1766 – 1778 - Verzeichnis

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Grosser Worbzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Grosser Worbzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Ertrag von 3/4 des Grossen Zehntens zu Worb in den Jahren 1766-1778.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1768

Ende[1769

Titel[ Erwerbtitel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.5.1768 – 23.1.1769 - Erwerbtitel

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Christian Aeschimann, Chorrichter und Schulmeister zu Worb, verkauft für sich und im Namen der sieben Kinder seines verstorbenen Bruders Jost an Emanuel von Graffenried, Herrn zu Worb, Landvogt zu Nidau, um 50 Bernkronen ungefähr 43 Jucharten Landes, der Stein genannt, beim Schloss Worb gelegen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1768

Ende[1769

Titel[ Verpflichtung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 11.11.1768 – 5.5.1769 - Verpflichtung

Thema[ Siedlungsraum und Frührgeschichte. Viertelsgemeinen. Richigen. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800. Bodenzinsen. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Baubewilligungen. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Allmenden. 

Umfang[ 

Inhalt[ Revers des Jost Schindler von Richigen, Kirchhöre und Herrschaft Worb, gegen Emanuel von Graffenried, Herrn zu Worb, der ihm erlaubt hat, ein Stück Landes an der Allmend zu Richigen einzuschlagen und darauf ein Haus zu errichten, wofür auch eine Feuerstatt-�Konzession erteilt worden ist. Schindler verpflichtet sich, ab Erdreich und Haus jährlich 1 ½ Mäss Dinkel als Bodenzins zu entrichten.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1768

Ende[1769

Titel[ Verpflichtung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 11.11.1768 – 27.5.1769 - Verpflichtung

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Baubewilligungen.

Umfang[ 

Inhalt[ Revers des Hans Schmid, gebürtig von Walkringen, zur Zeit wohnhaft im Eggiwil, gegen Emanuel von Graffen�ried, Herrn zu Worb, der ihm erlaubt hat, bei seinem Bauernhause zu Richigen ein Stöckli zu erbauen, wozu auch das Feuerstattrecht erteilt worden ist. Schmid verpflichtet sich, dafür jährlich 1 Mäss Dinkel Bodenzins zu entrichten.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1769

Ende[1769

Titel[ Verpflichtung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 3.4. –5.5.1769 - Verpflichtung

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Baubewilligungen.

Umfang[ 

Inhalt[ Revers des Peter Lehmann ab der Wislen, Gerichtsäss zu Worb, gegen Emanuel von Graffenried, Herrn zu Worb, der ihm erlaubt hat, bei seinem neu erbauten Haus, unweit des Dorfes Worb, noch ein Stöckli zu erstellen, und dazu auch das Feuerstattrecht erteilt hat. Lehmann ver�pflichtet sich, ab dem Stöckli jährlich 1 Mäss Dinkel Bodenzins zu entrichten.

2 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1769

Ende[1769

Titel[ Verpflichtung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1769 Sept. – 14.12.1769 - Verpflichtung

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Baubewilligungen.

Umfang[ 

Inhalt[ Revers des Daniel Lehmann, Hofschmied zu Worb, gegen Emanuel von Graffenried, Herrn zu Worb, der ihm erlaubt hat, auf dem sog. Uebrich, oberhalb des Dorfes Worb, ein Haus zu bauen, wozu er ihm auch das Feuerstattrecht erteilt hat. Lehmann verpflichtet sich, ab diesem Hause jährlich 1 Mäss Dinkel Bodenzins zu entrichten.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1769

Ende[1770

Titel[ Verpflichtung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1769 Nov. – 25.5.1770 - Verpflichtung

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Baubewilligungen.

Umfang[ 

Inhalt[ Revers des Johannes Schmutz, Gerichtsäss zu Worb, gegen Emanuel von Graffenried, Herrn zu Worb, der ihm erlaubt hat, auf seiner Hausmatte ein neues Haus zu bauen, wozu er ihm auch das Feuerstattrecht erteilt hat. Schmutz verpflichtet sich, ab dem Hause jährlich 1 Mäss Dinkel Bodenzins zu entrichten.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1770

Ende[1770

Titel[ Erblehenrevers

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 5.3.1770 - Erblehenrevers

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Wirtshäuser. Löwen.

Umfang[ 

Inhalt[ Erblehenrevers des Johannes Roth, Captain-Lieutenant und des Gerichts zu Worb, gegen Emanuel von Graffenried, Herrn zu Worb, um die neuerliche Belehnung mit der Taverne zu Worb, die Roth wegen Saumseligkeit in der Entrichtung des Lehenzinses verwirkt hatte. Der Lehenzins beträgt weiterhin 7 Pfund. In der Urkunde ist der Lehenrevers des Conrad Brunner vom 6. Feb. 1556 inseriert.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1770

Ende[1770

Titel[ Zustimmungs-Rückzug

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 21.6.1770 – Zustimmungs-Rückzug

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Wasserversorgung.

Umfang[ 

Inhalt[ EmanueI von Graffenried, Herr zu Worb, zieht seine seinerzeit unter bestimmten Voraussetzungen erteilte Zustimmung zur Anlage eines Teichs [Deichs?] oberhalb Enggistein nach einem Augenschein und Erkenntnis der nachteiligen Folgen für die Herrschaft Worb wieder zurück.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1770

Ende[1770

Titel[ Verpflichtung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 3.8.1770 - Verpflichtung

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Baubewilligungen.

Umfang[ 

Inhalt[ Revers des Christian Gfeller, in der Wandhalden zu Worb gegen Emanuel von Graffenried, Herrn zu Worb, der ihm erlaubt hat, auf der Wandhalden ein Stöckli zu bauen, wozu er ihm auch das Feuerstattrecht erteilt hat. Gfeller verpflichtet sich, ab dem Stöckli jährlich 1 Mäss Dinkel Bodenzins zu entrichten.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1770

Ende[1770

Titel[ Verpflichtung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 8.10.1770 - Verpflichtung

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Baubewilligungen.

Umfang[ 

Inhalt[ Revers des Christoph Hoffmann d.J. zu Worb gegen Ema�nuel von Graffenried Herrn zu Worb, der ihm erlaubt hat, auf seinem Heimwesen beim sog. Majoren-Gut zu Worb ein Stöckli zu bauen, wozu er ihm auch das Feuerstattrecht erteilt hat. Hoffmann verpflichtet sich, ab dem Stöckli jährlich 1 Mäss Dinkel Bodenzins zu ent�richten.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1770

Ende[1770

Titel[ Verbal

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 19.10.1770 - Verbal

Thema[ Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen.

Umfang[ 

Inhalt[ Verbal über die Ersetzung eines ungemein grossen alten Marchsteins auf dem Oberfeld-Gut, an der Stelle, wo das Amt Signau und die Herrschaften Worb und Wyl [= Schlosswil] aneinander grenzen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1771

Ende[1771

Titel[ Entscheid-Annullation

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.2.1771 – Entscheid-Annullation

Thema[ Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Deutsche Zollkammer]. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Wasserversorgung. Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit.

Umfang[ 

Inhalt[ Die Deutsche Zollkammer in Bern hebt einen Entscheid vom l. März 1770, durch den der Gemeinde Walkringen die Ersetzung einer offenen Schale [des Biglenbachs] beim Buchacker-Scheuerli durch einen Deich oder eine gedeckte Coulisse gestattet worden war, auf Opposition der Herrschaft und Gemeinde Worb und nach einem Augenschein wieder auf und verlangt die Wiederherstellung des früheren Zustandes.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1771

Ende[1771

Titel[ Urteil

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden12.2.1771 - Urteil

Thema[Gericht und Recht: Das Gericht Worb vor 1800. Zivilgericht vor 1800. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Ökonomie. Ökonomische Konflikte. Gerichtliche Streitigkeiten.

Umfang[ 

Inhalt[ Auszug aus dem Spruch-Manual (Nr.14, pag.47) und aus dem Bussenrodel der Herrschaft Worb: Wegen widerrechtlichem Wässern aus dem Herrschaft-Bach [Biglenbach bzw. Worblen] werden Niklaus Lenz aus dem Amt Signau, Christen Stettler im Medmenacker [?] und Hans Schneider, Lehenmann des Bendicht Bern�hardt, im Amt Thorberg zu einer Busse von je 30 Schil�ling und zur Begleichung der aufgelaufenen Kosten ver�urteilt.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1771

Ende[1772

Titel[ Erwerbtitel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 11.11.1771 – 5.11.1772 - Erwerbtitel

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Johannes Schmutz, Gerichtsäss zu Worb, verkauft an Emanuel von Graffenried, Herrn zu Worb, a.Landvogt zu Nidau, um l'700 Pfund oder 548 Kronen 10 Batzen seine Stegli-Matt zu Worb, ungefähr 2 Jucharten haltend.

2 Exemplare

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1771

Ende[1773

Titel[ Lehenbrief

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 11.11.1771 – 6.11.1773 - Lehenbrief

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Sägerei vor 1800. Öhle vor 1800. Stampfe vor 1800. andere Gewerbezweige vor 1800. Kauf/Pacht. 

Umfang[ 

Inhalt[ Lehenbrief. Die Herrschaft Worb überträgt dem Jakob Rieser von Lützelflüh die Säge, Oele, Reibe, Stampfe und Schleife am Stalden zu Worb mit allem Zubehör um 120 Kronen jährlichen Lehenzins auf 6 Jahre (Martini 1771 – Martini 1777) als Handlehen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1771

Ende[1772

Titel[ Verpflichtung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1771 –4.11.1772 - Verpflichtung

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Baubewilligungen.

Umfang[ 

Inhalt[ Revers des Hans Hofmann, Obmann und des Gerichts zu Worb, gegen Emanuel von Graffenried, Herrn zu Worb, der ihm zuhanden der beiden Stiefsöhne Bendicht und Niklaus Sterchi erlaubt hat, im sog. Kreuzacker zu Worb beim neuerbauten Wohnhaus ein Stöckli zu er�stellen, wozu er ihm auch das Feuerstattrecht erteilt hat. Hofmann verpflichtet sich im Namen seiner Stief�söhne und ihrer Erben, ab dem Stöckli jährlich 1 Mäss Dinkel Bodenzins zu entrichten.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1772

Ende[1773

Titel[ Verpflichtung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1772 Mai –8.12.1773 - Verpflichtung

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Baubewilligungen.

Umfang[ 

Inhalt[ Revers des Bendicht Bigler zu Worb gegen Emanuel von Graffenried, Herrn zu Worb, der ihm erlaubt hat, ein Stücklein Land, von ungefähr 1 Juchart, einzuschlagen und darauf ein Haus zu erstellen, für das er ihm auch ein Feuerstattrecht erteilt hat. Bigler verpflichtet sich, ab diesem Besitztum jährlich 2 Mäss Dinkel + 1 Ei Bodenzins zu entrichten.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1772

Ende[1772

Titel[ Bedingungen für Tausch

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 19.11.1772 – Bedingungen für Tausch

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Worb und Bern. die Einbindung in den Stadtstaat. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Kartoffelzehnt]. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Vennerkammer]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Kirchengut. Pfarrpfrund. Zehnten: [Kartoffelzehnt]

Umfang[ 

Inhalt[ Die Deutsch-Seckelschreiberei zu Bern teilt dem a. Land�vogt Emanuel von Graffenried, Herrn zu Worb, zuhanden seiner Mutter, der a. Landvögtin von Graffenried von Baden, einige Bedingungen der Vennerkammer für das obrigkeitliche Eintreten auf den vorgeschlagenen Tausch des Erdäpfelzehntens der Pfrund Worb ab der Nägelismatte gegen einen Bodenzins von 8 Mäss mit.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1772

Ende[1775

Titel[ Bachprozess

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1772 – 1775 - Bachprozess

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800 [Bern]. Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit.

Umfang[ 

Inhalt[ Bachprozess der Herrschaft Worb gegen Bendicht Hofer zu Ebenacker, Friedrich Lenz zu Golpisberg, Niklaus Steiner zu Walkringen und Hans und Christen Stettler zu Ebenacker, alle im Gericht Walkringen, im Amt Thorberg gesessen, betr. die Rechte am Schwarzbach oder Biglenbach und seinen Zu�flüssen.

Klag und Antwortschriften

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1772

Ende[1775

Titel[ Bachprozess

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1772 – 1775 - Bachprozess

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800 [Bern].

Umfang[ 

Inhalt[ Bachprozess der Herrschaft Worb betreffend Rechte am Biglenbach: Prozessakten und Beweistitel.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1772

Ende[1772

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 24.1.1772 - Kaufbeile

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Emanuel von Graffenried, Herr zu Worb, verkauft seiner Mutter Susanna Elisabeth von Graffenried um 3'000 Pfund und 40 Kronen oder 940 Kronen den Haldenacker, ungefähr 1 ½ Jucharten haltend, hinter Worb, gegen Vechigen zu, und 1 Losrecht an Wald und Feld zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1774

Ende[1774

Titel[ Verbal

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 11.5.1774 - Verbal

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Ökonomie. Ökonomische Konflikte. Gerichtliche Streitigkeiten. Marchkonflikte.

Umfang[ 

Inhalt[ Verbal über die Marchbereinigung zwischen dem Wislen�-Wald der Herrschaft Worb und dem Wislenacker des Ben�dicht Bigler von Vielbringen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1774

Ende[1774

Titel[ Beschwerde

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 28.11.1774 (sine dato) - Beschwerde

Thema[ Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Rat Bern]. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Wasserversorgung.

Umfang[ 

Inhalt[ Die Bauernsame von Walkringen zu einem Teil, diejenige des oberen Biglentales zum zweiten Teil und die Bauern von Ober- und Nieder-Gomerkinden, Schafhausen, Uetigen und Riefershäusern zum dritten Teil, beschweren sich [beim Rat zu Bern] über den Freiweibel Vinzenz Bigler [von Enggistein], der nichts unternehme, um ihnen zu ihrem gebührenden Anteil am Wasser des Biglenbaches zu verhelfen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1774

Ende[1774

Titel[ Lehen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1774 - Lehen

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Mühle vor 1800: [Worb]. Kauf/Pacht.

Umfang[ 

Inhalt[ Konzept für einen Handlehenbrief für Christen Luginbühl um die Mühle zu Worb für die 3 Jahre von Martini 1774 bis Martini 1777.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1775

Ende[1776

Titel[ Verpflichtung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1775 Mai – 9.9.1776 - Verpflichtung

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Baubewilligungen.

Umfang[ 

Inhalt[ Revers des Hans Ulrich Gfeller, Steinhauer zu Worb, gegen Emanuel von Graffenried, Herrn zu Worb, der ihm erlaubt hat, ungefähr ½ Juchart Land beim Steinbruch zu Worb mitsamt den darauf stehenden Bäumen einzuschlagen und darauf ein Haus zu erstellen, für das er ihm zwei Feuerstattrechte erteilt hat. Gfeller verpflichtet sich, ab diesem Besitztum jährlich 3 Mäss Dinkel Bodenzins zu entrichten.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1775

Ende[1778

Titel[ Bericht

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1775 – 1778 - Bericht

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Bericht (Uebersicht) über die Acquisition des Schlossackers in den Jahren 1775-1778.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1776

Ende[1776

Titel[ Auszug aus Tauschbrief

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 13.4.1776 – Auszug aus Tauschbrief

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Auszug aus dem Tauschbrief um das Schlossackergut zu Worb, im Halte von 28 Jucharten.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1776

Ende[1776

Titel[ Tauschvertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 22.4.1776 - Tauschvertrag

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. . Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Das Waisengericht zu Bern genehmigt den Entwurf zu einem Tauschvertrag zwischen der Witwe des Bendicht Bigler von Vielbringen und a. Landvogt Emanuel von Graffenried, Herrn zu Worb, um das Schlossackergut.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1776

Ende[1776

Titel[ Tauschvereinbarung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1776 Anf. Sept. - Tauschvereinbarung

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Wasserversorgung. . Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Johann Rudolf Wagner, a.Gubernator zu Aelen, und Ema�nuel von Graffenried, Herr zu Worb, tauschen Quellen bei Worb. Wagner erhält dabei noch 120 Kronen Nach�tauschgeld.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1776

Ende[1780

Titel[ Prozessschriften

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1776 – 1780 - Prozessschriften

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. Zivilgericht vor 1800. Ökonomie. Ökonomische Konflikte. Gerichtliche Streitigkeiten. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Trimsteiner Zehntfrevel-Geschäft. Prozessschriften. 

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1778

Ende[1778

Titel[ Testament

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 17.4.1778 - Testament

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Testamente vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren.

Umfang[ 

Inhalt[ Testament des Emanuel von Graffenried, Herrn zu Worb. 

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1780

Ende[1784

Titel[ Verpflichtung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 24.3.1780 – 24.4.1784 - Verpflichtung

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Baubewilligungen.

Umfang[ 

Inhalt[ Revers des Ulrich Schöni von Kurzenberg, jetzt im Schlauchbühl, in der Herrschaft Worb, wohnhaft, gegen Emanuel von Graffenried, Herrn zu Worb, der ihm er�laubt hat, auf seinem ,,Gschick" ein Stöckli zu erstellen, wozu er ihm auch ein Feuerstattrecht erteilt hat. Schöni verpflichtet sich, für das Stöckli und das Feuerstattrecht jährlich 1 Mäss Dinkel Bodenzins zu entrichten.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1781

Ende[1781

Titel[ Prozess

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1781 - Prozess

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Worb und Bern: die Einbindung in den Stadtstaat.

Umfang[ 

Inhalt[ Prozess über die Frage, ob die Herrschaft Worb einer dauernden Substitution unterworfen sei.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1782

Ende[1782

Titel[ Rechtsvorschlag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 5.2.1782 - Rechtsvorschlag

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Bleiche vor 1800. Ökonomische Konflikte. Gerichtliche Streitigkeiten. Private. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Notifikation des Bleichers Samuel Studer in der Längmatt zu Worb an den Ohmgeldner [Joh.Friedr.] Ryhiner als Vogt der Altlandvögtin v. Graffenried von Baden, Oberherrin zu Worb, wegen des abrupten herrschaftlichen Verbots weiteren Betriebes des Wasserrads im Biglenbach, bei der Bleiche zu Worb. Studer erhebt gegen das Verbot Rechtsvorschlag.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1783

Ende[1783

Titel[ Tausch

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 7.5.-10.12.1783 - Tausch

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800. Schmiede vor 1800: [Worb; Hufschmiede].

Umfang[ 

Inhalt[ Daniel Lehmann, Lehen-Hufschmied zu Worb, überlässt an Bernhard von Graffenried als Vogt und zuhanden der Witwe Susanna Elisabeth von Graffenried, Oberherrin zu Worb, sein sog. ”Uebrich-Gschick” zu Worb, mit 5 Jucharten Land und erhält dafür die herrschaftliche Hufschmiede zu Worb mit allem Zubehör. Lehmann hat noch 2'500 Pfund Pfennige Nachtauschgeld zu tragen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1783

Ende[1783

Titel[ Verzeichnis

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1783 - Verzeichnis

Thema[ Siedlungsraum und Frühgeschichte. Orts- und Flurnamen. Viertelsgemeinden. Bauten, Ortsbilder. Gesellschaft. Bevölkerungsgeschichte. Einwohnerzahl und –struktur.

Umfang[ 

Inhalt[ Verzeichnis der Dörfer und Häuser in der Herrschaft Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1784

Ende[1784

Titel[ Notizen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1784 - Notizen

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Notizen betreffend einen allfälligen Verkauf von Schlossgütern zu Worb durch Frau Alt-Landvögtin v. Graffenried von Baden.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1784

Ende[1788

Titel[ Zinstausch

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1784 / 13.9.1788 - Zinstausch

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Frau Susanna Elisabeth von Graffenried, Oberherrin zu Worb, und Johannes Schmutz zu Worb tauschen jährlich Zinse von je 1 Mäss Dinkel miteinander ab.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1784

Ende[1784

Titel[ Predigt

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1784 Um (sine dato) - Predigt

Thema[ Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Pfarrergestalten. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ ,,Analyse d‘un sermon". Schemengetreu ausgearbeitete Predigt über Mt. XVI, 26.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1785

Ende[1786

Titel[ Konzession

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1785 – 21.10.1786 - Konzession

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Baubewilligungen.

Umfang[ 

Inhalt[ Konzession. Gottlieb Thormann von Mathod, derzeitiger Verwalter der Herrschaft Worb, erlaubt dem Christian Läderach, Steinhauer zu Worb, ungefähr 1/8 Jucharten Allmendland in der Wyden einzuschlagen und darauf ein Haus zu errichten, wozu ihm auch ein Feuerstattrecht erteilt wird. Läderach soll ab diesem Haus und Garten jährlich 1 Mäss Dinkel Bodenzins entrichten.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1785

Ende[1785

Titel[ Bittschrift

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1785 Um (sine dato) - Bittschrift

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Worb und Bern: die Einbindung in den Stadtstaat. Politik in Worb vor 1800. Kommunale Verwaltung vor 1800. Dorfämter vor 1800: [Bachhirte]. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. 

Umfang[ 

Inhalt[ Konzept eines Schreibens des Herrschaftsverwalters Gottlieb Thormann an eine Behörde in Bern [Zollkarmmer?] betr. eine Bittschrift der Leute aus dem Unteren Bigental wegen der Beeidigung des Bachhirten.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1786

Ende[1786

Titel[ Ernennung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.6.1786 - Ernennung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Politik in Worb vor 1800. Kommunale Verwaltung vor 1800. Dorfämter vor 1800: [Jagdaufseher; Fischereiaufseher]

Umfang[ 

Inhalt[ Gottlieb Thormann von Mathod, des Grossen Bats zu Bern, derzeitiger Verwalter der Herrschaften Worb, Wikartswil und Trimstein, ernennt den Abraham Steiger von Altstetten im Kanton Zürich, angesessen zu Worb, zum Aufseher über Jagd und Fischerei in der Herrschaft Worb.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1786

Ende[1786

Titel[ Konzept 

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 26.10.1786 - Konzept

Thema[ Ökonomie. Wirtshäuser. Klösterli. Politik. Die Twingherrschaft. Worb und Bern. die Einbindung in den Stadtstaat. Verwaltungstätigkeit.

Umfang[ 

Inhalt[ Konzept zu einem Bericht an die Obrigkeit in Bern über das Pintenschenkrecht der Herrschaft Worb im ”Klösterli”, oben auf dem Stalden zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1786

Ende[1786

Titel[ Trösch-Rodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1786 – Trösch-Rodel

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ ”Trösch-Rodel”. Ertrag beim Dreschen des Getreides ab den Gütern der Herrschaft Worb vom 31. Juli - 1. Dezember 1786.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1787

Ende[1788

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 25.8. und 11.11.1787 – 12.9.1788 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Niklaus und Christian Lehmann, Gebrüder, in der Hutmatt zu Worb, verkaufen an Frau Susanna Elisabeth von Graffenried, Herrin zu Worb, um l'200 Pfund Pfennige oder 660 Kronen ihren sog. Uebrichacker, ungefähr 3 Jucharten haltend, ober�halb des Dorfes Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1787

Ende[1787

Titel[ Trösch-Listen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1787 – Trösch-Listen

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Grosser Worbzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Grosser Worbzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ ”Trösch-Listen" vom grossen Zehnten zu Worb. (vom 24. September – 17. November 1787)

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1787

Ende[1787

Titel[ Trösch-Rodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1787 Trösch-Rodel

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. Ackerbau vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ ”Trösch-Rodel” von eigenen Gewächs der Herrschaft Worb (vom 13. August – 30. November 1787).

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1788

Ende[1788

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 6.9.1788 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Wasserversorgung.

Umfang[ 

Inhalt[ Hans Schmid, gesessen im Lehn zu Worb, verkauft dem Hans Brechbühl, Bauer in der Längmatt zu Worb, um 12 Kronen 20 Batzen ein Hausbrunnenrecht.

2 Kopien

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1788

Ende[1788

Titel[ Dresch-Ertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1788 – Dresch-Ertrag

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Grosser Worbzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Grosser Worbzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Ertrag des Grossen Zehntens zu Worb beim Dreschen.

3 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1788

Ende[1788

Titel[ Rödel und Rechnungen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1788 – Rödel und Rechnungen

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Rödel und Rechnung über landwirtschaftliche Arbeiten für die Herrschaft Worb (Dreschen, Heuen, Emden usw.).

7 Stücke

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1788

Ende[1789

Titel[ Urkunde

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1788 / 89 Um

Thema[ Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Grosser Worbzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Grosser Worbzehnt].

Umfang[ 

Inhalt[ Materialien zur Schützung [sic!] des Werts der 3 Viertel des Grossen Zehntens zu Worb, die den Besitzern von Schloss und Herrschaft daselbst gehören.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1789

Ende[1789

Titel[ Kaufofferte

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 22.1.1789 - Kaufofferte

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Getreidezehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Getreidezehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Kaufs-Gedinge (Offerte) des Grossen Getreidezehntens zu Worb für MGH zu Bern um 90'000 Pfund + 90 Dublonen Trinkgeld.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1789

Ende[1789

Titel[ Lehen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 25.7.1789 - Lehen

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Wirtshäuser. Bad Enggistein.

Umfang[ 

Inhalt[ Lehensanerkennung der Gebrüder Christoph, Johannes und Vinzenz Bigler und ihres Neffen Christoph Bigler, alle zu Enggistein, gegen die Herrschaft Worb - Frau Susanna Elisabeth von Graffenried und Herrschaftsverwalter Gottlieb Thormann - um die Tavernenwirtschaft und das Baderecht zu Enggistein.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1789

Ende[1789

Titel[ Briefentwürfe

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 8.12.1789 - Briefentwürfe

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Kultur und Religion. Kirche, Baugeschichte. Die Kirche als Institution. Pfarrergestalten. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Zwei Schreiben an den Pfarrer zu Worb:

a) Vom Herrschaftsverwalter Thormann: Ankündigung einer Pfarrhausvisitation durch zwei Werkmeister in Hinblick auf nötige Reparaturarbeiten. (Undatiert, nicht abge�gangen)

b) Aufforderung [von Seiten der Herrschaft] an den Pfarrer [Joh.Rud. Wild], zu seiner Entlastung einen anständigen Vikar anzustellen (Konzept).

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1789

Ende[1789

Titel[ Rödel und Rechnungen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1789 – Rödel und Rechnungen

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Rödel und Rechnungen über landwirtschaftliche Arbeiten für die Herrschaft Worb (Dreschen, Heuen, Emden etc.).

7 Stücke

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1790

Ende[1790

Titel[ Verbal

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 14.5.1790 - Verbal

Thema[ Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen.

Umfang[ 

Inhalt[ Verbal über eine Ergänzung der Marchen zwischen den Herrschaften Worb und Wyl [Schlosswil].

3 Exemplare

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1790

Ende[1790

Titel[ Schleiss-Brief

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 17.7.1790 – Schleiss-Brief

Thema[ Gesellschaft. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Testamente vor 1800. Hintersässen, Burger und Ausburger vor 1800. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Schleiss-Brief. Barbara Bürki, geb. Streichenberger, Witwe des Johannes Bürki sel. von Worb, tritt ihren 10 Kindern und den Kindern ihrer verstorbenen Tochter Barbara Bürki, allièe Bigler, ihren gesamten Grundbe�sitz zu Eigentum ab.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1790

Ende[1790

Titel[ Entwurf Kaufvertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1790 – Entwurf Kaufvertrag

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Entwurf zu einem Verkauf [resp. Kaufvertrag] der Gross�matt zu Worb.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1790

Ende[1790

Titel[ Trösch-Rodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1790 – Trösch-Rodel

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ ,,Trösch-Rodel" vom Güter-Korn der Herrschaft Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1790

Ende[1792

Titel[ Kleinzehnt-Rodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1790 – 1792 – Kleinzehnt-Rodel

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Kleinzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Kleinzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Kleinzehnt-Rodel der Herrschaft Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1791

Ende[1800

Titel[ Verzeichnis

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1791 – 1800 - Verzeichnis

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft. 

Umfang[ 

Inhalt[ Grassteigerungen der Herrschaft (bzw. des Schlossgutes) Worb 1791 – 1800. (Es fehlen die Jahre 1794, 1796 und 1799).

8 Stücke

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1792

Ende[1793

Titel[ Tauschbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 5.1. und 1.4.1792 - 24.4.1793 - Tauschbeile

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Tauschbeile. Die Enkel und Erben der Frau Susanna Elisabeth von Graffenried sel., gewesener Oberherrin zu Worb, überlassen die Herrschaft Worb, Wikartswil und Trimstein mit allen dazugehörenden Rechten, Gütern und Einkünften an Johann Rudolf von Sinner, derzeit Schultheiss zu Thun, und erhalten dafür von ihm eine Bodengülte, lautend auf die Erben Hans Rüfe�nachts sel. zu Vielbringen und dazu noch 99‘600 Kronen Nachtauschgeld und 100 Neue Dublonen Trinkgeld.

3 Exemplare

Die Beilagen befinden sich in einem besonderen Kuvert, (ein weiteres, geb. Exemplar bei den Büchern).

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1792

Ende[1792

Titel[ Rogatonum

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 23.6.1792 - Rogatonum

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Fischerei. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte vor 1800: [Signau].

Umfang[ 

Inhalt[ Rogatonum. Landvogt Steiger auf Schloss Signau er�sucht die Herrschaftsinhaber zu Worb um die Bewilligung, den Abraham Steiger aus Worb wegen Fischfreveln in den Bächen von Signau auf den 30. Juni zu oberamtlichem Verhör nach Signau vorzuladen. (Zeitgenöss. Kopie)

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1792

Ende[1792

Titel[ Abtretung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 26.7.1792 - Abtretung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble.

Umfang[ 

Inhalt[ Der Landvogt auf Signau, Joh. Bernh. Steiger, übergibt auf die Dauer seiner Amtszeit [bis 1794] den Biglenbach mit all seinen Zuflüssen der Herrschaft Worb und erteilt dieser die richterliche Bewilligung, all diese Bäche gegen jede Besitzesstörung in Verbot legen zu lassen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1792

Ende[1792

Titel[ Rödel und Rechnungen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1792 – Rödel und Rechnungen

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Rödel und Rechnungen über Heu, Emd und Korn der Herr�schaft Worb.

13 Stücke

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1793

Ende[1793

Titel[ Rechnung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.4.-31.12.1793 - Rechnung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Rechnung des Andreas Leuthold, Herrschaftsschreiber zu Worb, über Einnahmen und Ausgaben in der Zeit vom 1.April - 31. Dezember 1793.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1793

Ende[1793

Titel[ Kellerrechnung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.4.-31.12.1793 - Kellerrechnung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Keller-Rechnung des Obmanns Johann Schmutz zuhanden des Oberherrn von Sinner zu Worb über Einnahmen und Ausgaben vom Wein in der Zeit vom 1. April - 31.Dez.1793.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1793

Ende[1793

Titel[ Rödel und Rechnungen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1793 – Rödel und Rechnungen

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Rödel und Rechnungen über Heu, Emd, Korn, Stroh, Zehnten etc. der Herrschaft Worb.

14 Stücke

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1794

Ende[1794

Titel[ Beschwerden

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 27.9.1794 - Beschwerden

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe vor 1800: Mühle vor 1800: [Hospach]. Ökonomische Konflikte. 

Umfang[ 

Inhalt[ Schreiben des Notars Leutho1d in Bern an Joh. Rud. von Sinner, Herrn zu Worb, betreffend die Beschwerden des Müllers Bendicht Jegerlehner auf der Hospach-Mühle [bei Walkringen] und deren Widerlegung.

3 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1794

Ende[1794

Titel[ Konzession

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 9.10.1794 - Konzession

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Baubewilligungen.

Umfang[ 

Inhalt[ Konzession. Johann Rudolf von Sinner, Herr zu Worb, erlaubt dem Niklaus Maurer und seinen beiden Halb�brüdern Johannes und Samuel Maurer, alle von Trimstein, auf ihrem sog. ... ?-Acker zu Trimstein ein Haus zu er�richten, wozu ihnen auch ein Feuerstattrecht erteilt wird. die Inhaber sollen ab dem Hause jährlich 1 Mäss Dinkel Bodenzins entrichten.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1794

Ende[1794

Titel[ Verbal

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 4.12.1794 - Verbal

Thema[ Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen.

Umfang[ 

Inhalt[ Verbal über die Ersetzung bzw. Wiederaufrichtung der Marchsteine Nr. 14 und 15 zwischen Stadtgericht Bern und Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1794

Ende[1795

Titel[ Rechnung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1794 Dez. – 19.1.1795 - Rechnung

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Rechnung des Johann Lehmann, derzeitiger Besitzer des Bürenguts zu Worb, für Ratsherrn von Sinner, Herrn zu Worb , für den Anteil des Schlossackers an den Ent�richtungen des Bürenguts, für welche Lehmann Trager ist: An Geld 1 Krone 2 Kreuzer, dazu für den Brügg�sommer 1/3 Mäss Haber.

2 Stücke

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1795

Ende[1795

Titel[ Konzession

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden. 21.11.1795 - Konzession

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Baubewilligungen.

Umfang[ 

Inhalt[ Konzession. Johann Rudolf von Sinner, Herr zu Worb, erlaubt den Gebrüdern Christian und Benedikt Maurer zu Trimstein, auf ihrem Eichmattgut zu Worb ein Ofenhaus mit einer Behausung darauf zu erstellen, wozu ihnen ein Feuerstattrecht erteilt wird, die Gebrüder Maurer sollen dafür jährlich 1 Mäss Dinkel Bodenzins entrichten.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1795

Ende[1795

Titel[ Konzession

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 27.11.1795 - Konzession

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Baubewilligungen.

Umfang[ 

Inhalt[ Konzession. Johann Rudolf von Sinner, des Kleinen Rats zu Bern, Herr zu Worb, erlaubt dem a. Kirchmeier Chris�tof Lehmann, zuhanden seines Vögtlings Daniel Lehmann von Worb, in des Letzteren Hause unten im Dorfe Worb, bei der Brücke, eine zweite Feuerstatt zu errichten, wofür jährlich 1 Mäss Dinkel Bodenzins zu entrichten ist.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1795

Ende[1795

Titel[ Ehrtagwen-Listen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1795 – Ehrtagwen-Listen

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Eigenleute (Leibeigene). Dienste. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Tauner vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Ehrtagwen-Listen der Herrschaft Worb für das Jahr 1795.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1796

Ende[1796

Titel[ Konzession

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 19.11.1796 - Konzession

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Baubewilligungen.

Umfang[ 

Inhalt[ Konzession. Johann Rudolf von Sinner, des Kleinen Rats zu Bern, Herr zu Worb, erlaubt dem Ulrich Muhr aus der Kirchhöre Worb, auf seinem Grundstück Kreuzacker ausser�halb des Dorfes Worb ein Haus zu erstellen, und erteilt ihm dazu ein Feuerstattrecht. Muhr soll dafür jährlich 1 Mäss Dinkel Bodenzins entrichten.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1796

Ende[1796

Titel[ Konzession

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 27.12.1796 - Konzession

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. soziale Stratifikation und Besitz vor 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Baubewilligungen.

Umfang[ 

Inhalt[ Konzession. Johann Rudolf von Sinner, des Kleinen Rats zu Bern, Herr zu Worb, erlaubt dem Christian Schindler von Trimstein, auf seinem ungefähr 8 Jucharten haltenden Grundstück Stückeren, unweit Eichi, ein Haus zu errichten wozu ihm ein Feuerstattrecht erteilt wird. Schindler und die Nachbesitzer sollen dafür jährlich 1 Mäss Dinkel Bo�denzins entrichten.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1796

Ende[1796

Titel[ Liste

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1796 - Liste

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800: [Kornzehnt; Haberzehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Kornzehnt; Haberzehnt]. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Liste des Korn- und Haberzehntertrages 1796.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1796

Ende[1797

Titel[ Ehrtagwenrodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1796 und 1797 - Ehrtagwenrodel

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen vor 1800. Eigenleute (Leibeigene). Dienste. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Tauner vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Ehrtagwenrodel der Herrschaft Worb für die Jahre 1796, 1797 und 1798. (Die Kolonne für 1798 ist leer. mit dem 5.März 1798 fielen die Ehrtagwen dahin).

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1797

Ende[1797

Titel[ Futterverkaufsabrede

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 15.8.1797- Futterverkaufsabrede 

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Viehwirtschaft vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Futterverkaufsabrede des Ratsherrn Joh.Rud. v. Sinner auf Schloss Worb mit dem Küher Christen Bähler aus dem Buchholterberg.

2 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1797

Ende[1797

Titel[ Liste

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1797 - Liste

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Die Grundherrschaft.

Umfang[ 

Inhalt[ Liste der Garben auf den Schlossgütern zu Worb 1797.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1798

Ende[1798

Titel[ Prozessakten

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1798 März – Dez. - Prozessakten

Thema[ Gericht und Recht. Das Gericht Worb vor 1800. andere Gerichtsorte [Bern].

Umfang[ 

Inhalt[ Akten zum Prozess des Jakob Huser von Münchenbuchsee gegen Johann Rudolf Sinner, ehemaligen Herrschaftsherrn zu Worb, wegen Ausweisung Husers aus der Herrschaft Worb im November/Dezember 1797.

16 Stücke.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1798

Ende[1798

Titel[ Futterverkaufsakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 28.8.1798 - Futterverkaufsakkord

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Viehwirtschaft vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Futterverkaufsakkord des Schlossherrn Sinner zu Worb mit dem Küher Christen Roth (Rodt) im Eriz.

2 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1798

Ende[1798

Titel[ Rechnungen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1798 - Rechnungen

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. 

Umfang[ 

Inhalt[ Verschiedene Rechnungen vom Gutsbetrieb des Schlosses Worb.

5 Stücke

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1799

Ende[1799

Titel[ Entwurf zu einem Verbot

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 28.2.1799 (?) – Entwurf zu einem Verbot

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Ökonomische Konflikte. Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit.

Umfang[ 

Inhalt[ Aufsatz [= Entwurf] zu einem Verbot zu irgendwelchen widerrechtlichen Eingriffen in die Rechte der Herr�schaft Worb am Biglenbach von der Säge zu Biglen bis zur Mühle in Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1799

Ende[1799

Titel[ Futterverkaufsakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 3.9.1799 - Futterverkaufsakkord

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft vor 1800. Viehwirtschaft vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Futterverkaufsakkord des Schlossherrn von Sinner zu Worb mit dem Küher Christen Rodt [Roth] im Ziegelspeicher im Eriz.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1799

Ende[1799

Titel[ Zehntenangaben

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1799 - Zehntenangaben

Thema[ Politik. Politik in Worb vor 1800. Finanzen vor 1800. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten. Reformierte Kirche vor 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ 5 Aktenstücke betreffend Zehnten zu Worb. 

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1799

Ende[1799

Titel[ Rechnungen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1799 - Rechnungen

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Verschiedene Rechnungen vom Gutsbetrieb des Schlosses Worb.

13 Stücke

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1800

Ende[1800

Titel[ Verzeichnis

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1800 Um (sine dato) - Verzeichnis

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren.

Umfang[ 

Inhalt[ ”Verzeichnis derjenigen Oberherren, so schon vor Jahren in dem Schloss Worb regierten.”

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1804

Ende[1804

Titel[ Testament

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 13.7.1804 - Testament

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. Soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Testamente nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Das Ende der Herrschaft Worb Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Testament des Johann Rudolf von Sinner, Besitzer der ehemaligen Herrschaft Worb, vormals Ratsherr, jetzt des Grossen Rats zu Bern.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1805

Ende[1805

Titel[ Erwerbtitel, Forderungsabtretung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 22.7.1805 - Erwerbtitel, Forderungsabtretung

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Kultur und Religion. Politik. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Finanzen im 19. Jahrhundert: [Getreidezehnt]. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Getreidezehnt]. Reformierte Geschichte nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Die Erben des Karl Emanuel von Wattenwyl [1751-1804], gew. Landvogt zu Vivis (Vevey) und Oberherr zu Belp und [Ober] Diessbach, verkaufen und cedieren an Vinzenz Sinner, a. Landvogt zu Yverdon, um 615 Kronen eine Bo�dengülte von 3 Mütt Dinkel und 3 Mütt Haber ab dem Grossen Getreidezehnten zu Worb mit dem entsprechenden Rechtstitel vom 5. Mai 1556 [recte 6. Mai].

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1807

Ende[1807

Titel[ Lehenbrief

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 2.6.1807 - Lehenbrief

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. Soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Das Ende der Herrschaft Worb. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Wirtshäuser. Klösterli.

Umfang[ 

Inhalt[ Lehenbrief. Frau Ratsherrin von Sinner auf Schloss Worb übertragt dem Kaspar Schafroth die Pintenschenke zum Klösterli in Worb mit allem Zubehör um 230 Kronen jährlichen Zinses ab 1. April 1808 auf zwei Jahre als Handlehen.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1808

Ende[1808

Titel[ Gärtner-Akkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 15.1.1808 – Gärtner-Akkord

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. Soziale Stratifikation und Besitz nach 1800.Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Gärtner-Akkord der Frau von Sinner auf Schloss Worb mit Abraham Gottier (Abram Cottier) aus Rougemont (Rötschmund) auf 4 Jahre, vom l1. Nov.1808 bis 11. Nov. 1812.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1808

Ende[1808

Titel[ Pachtakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 20.5.1808 – Pachtakkord

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. Soziale Stratifikation und Besitz nach 1800.Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Fischerei.

Umfang[ 

Inhalt[ Pachtakkord. Frau von Sinner auf Schloss Worb verpachtet dem Abraham Steiger von Worb ihre Fischereirechte im Mühlebach und im Richigenbach um 10 Kronen jährlichen Zinses auf 4 Jahre, vom 15. Mai 1808 bis 15. Mai 1812.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1808

Ende[1808

Titel[ Lehenakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 14.6.1808 – Lehenakkord

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. Soziale Stratifikation und Besitz nach 1800.Politik. Die Twingherrschaft. Das Ende der Herrschaft Worb. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe nach 1800. Schmiede nach 1800: [Worb; Schlosserschmiede; Sensenschmiede].

Umfang[ 

Inhalt[ Lehenakkord. Frau Ratsherrin von Sinner auf Schloss Worb überträgt dem Schlossermeister Jakob Altweg von Guntershausen [b.Birwinken] im Thurgau, gesessen zu Worb, die Schlosserschmiede und die Sensenschmiede zu Worb um 44 Kronen jährlichen Zinses auf 2 Jahre, näm�lich vom 1. April 1809 bis 31. März 1811 als Handlehen.

2 Exemplare

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1810

Ende[1810

Titel[ Konzepte

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1810 April (25.) - Konzepte

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Fischerei.

Umfang[ 

Inhalt[ Zwei Konzepte zu einer Eingabe des Alt-Seckelmeisters Stettler als Vogt der Frau v. Sinner, geb. Manuel, auf Schloss Worb, an Seckelmeister und Finanzräte des Kantons Bern betreffend die Fischenzenrechte der ehe�maligen Herrschaft Worb am Bigelbache.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1810

Ende[1811

Titel[ Akten über Rechtsstreit

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 21.8.1810 – 21.6.1811 – Akten über Rechtsstreit

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Das Ende der Herrschaft Worb. Die Munizipalgemeinde 1798-1803. Kommunale Verwaltung 1798-1803. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Kommunale Verwaltung im 19. Jahrhundert. Recht und Ordnung im 19. Jahrhundert.Gericht und Recht. Das Gericht der Munizipalität 1798-1803. Das Gericht Worb im 19. Jahrhundert.

Umfang[ 

Inhalt[ Akten über den Rechtsstreit zwischen der Familie von Sinner auf Schloss Worb und der Gemeinde Worb betr. die Eigentumsrechte am ehemaligen Herrschaftsarchiv (Kontraktenmanuale, Gerichtsprotokolle, Waisenmanuale usw.), das 1799 vom letzten gewesenen Herrschafts�schreiber, Emanuel Friedrich Leuthold, als er in Kriegsdienste eintrat, der Munizipalität Worb über�geben worden war, von der es nachher die Gemeinde übernahm.

14 Stücke

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1810

Ende[1810

Titel[ Protest und Rechtsverwahrung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 31.12.1810 – Protest und Rechtsverwahrung

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800.soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Gericht und Recht. Das Gericht Worb im 19. Jahrhundert. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Handwerk und Gewerbe nach 1800. Mühle vor 1800. andere Gewerbezweige vor 1800 (Rübenzucker-Fabrik). Ökonomische Konflikte. Die Twingherrschaft. Das Ende der Herrschaft Worb.

Umfang[ 

Inhalt[ Protest und Rechtsverwahrung der Erben v. Sinner auf Schloss Worb gegen die allfällige eigenmächtige und unkonzessionierte Errichtung eines Radwerkes im Mühlebach zu Worb durch die Herren Johannes Röthlisberger, Hiltbrunner jun. und Dr. Kehr in Worb für ihre geplante Rübenzuckerfabrik.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1811

Ende[1811

Titel[ Hinleihungs-Akkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 9.1.1811 – Hinleihungs-Akkord

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800.soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Gericht und Recht. Das Gericht Worb im 19. Jahrhundert. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Handwerk und Gewerbe nach 1800. Mühle vor 1800. andere Gewerbezweige vor 1800 (Rübenzucker-Fabrik). Ökonomische Konflikte. Die Twingherrschaft. Das Ende der Herrschaft Worb.

Umfang[ 

Inhalt[ Hinleihungs-Akkord der Frau von Sinner auf Schloss Worb mit den Herren Johann Röthlisberger, Johann Gottlieb Hiltbrunner jun., und Dr. med. Ulrich Kehr, alle zu Worb, für ein Radwerk am Worb-Bach zum Betrieb einer geplanten Rübenzucker-Fabrik.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1811

Ende[1811

Titel[ Devis

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 4.4.1811 - Devis

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Wirtshäuser. Klösterli.

Umfang[ 

Inhalt[ Devis des Zimmermeisters Niklaus Bühlmann zu Trimstein für eine Vergrösserung der Pintenschenke zum Klösterli in Worb, die der Schlossherrschaft gehört und von ihr zu Lehen geht.

1 Plan

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1811

Ende[1811

Titel[ Brandversicherungsscheine

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.5. und 1.8.1811 - Brandversicherungsscheine

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. Soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe nach 1800. Schmiede nach 1800: [Worb; Nagelschmiede].

Umfang[ 

Inhalt[ Zwei Brandversicherungsscheine für Schlossermeister Jakob Altweg in Worb für Wohnhaus und Nagelschmiede und Wohnhaus und Scheune.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1811

Ende[1811

Titel[ Schaal-Lehen-Akkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 11.11.1811 – Schaal-Lehen-Akkord

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. Soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe nach 1800: [Lebensmittelversorgung].

Umfang[ 

Inhalt[ Schaal-Lehen-Akkord. Frau Ratsherrin Sinner auf Schloss Worb überträgt dem Franz Zahn von Eggiwil, Metzger zu Worb, die Schaal [= Metzgerei] zu Worb um einen Lehen�zins von 30 Kronen + 32 Zungen für 1 Jahr, von Martini 1812 bis Martini 1813, als Lehen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1811

Ende[1811

Titel[ Akkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 18.11.1811 - Akkord

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. Soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. 

Umfang[ 

Inhalt[ Akkord. Frau Ratsherrin von Sinner auf Schloss Worb vermietet der Elisabeth Muhr um 8 Kronen auf 1 Jahr lang eine Behausung im Hühnerhäusi zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1812

Ende[1812

Titel[ Lehenbrief

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 28.4.1812 - Lehenbrief

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. Soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Das Ende der Herrschaft Worb. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe nach 1800. Mühle nach 1800: [Worb].

Umfang[ 

Inhalt[ Lehenbrief. Frau Ratsherrin von Sinner, geb. Manuel, auf Schloss Worb überträgt dem Andreas Zumstein, auf der Moos-Mühle bei Zäziwil, die Mühle zu Worb mit allem Zubehör um 460 Kronen jährlichen Zinses ab Martini 1812 auf 2 Jahre als Handlehen.

1 Kopie

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1812

Ende[1812

Titel[ Devis

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 4.5.1812 - Devis

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. 

Umfang[ 

Inhalt[ Devis des Zimmermeister Niklaus Bühlmann zu Trimstein für Zimmerarbeit an der Schloss-Scheune zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1812

Ende[1812

Titel[ Lehen-Akkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 24.9.1812 –Lehen-Akkord

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. Soziale Stratifikation und Besitz nach 1800.Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Lehen-Akkord. Frau Ratsherrin von Sinner auf Schloss Worb verpachtet dem Franz Han, Metzger zu Worb, um 30 Kronen jährlichen Zinses den sogenannten Schloss-Graben zu Worb, ungefähr 3 Jucharten haltend, für 2 Jahre, von Martini 1812 bis Martini 1814.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1813

Ende[1813

Titel[ Eingabe

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 26.2. und 25.3.1813 - Eingabe

Thema[ Politik. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Kommunale Verwaltung im 19. Jahrhundert. Dorfämter im 19. Jahrhundert: [Bachhirte]. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Wasserversorgung.

Umfang[ 

Inhalt[ Eingabe der Mattenbesitzer am Biglenbach, zusammen mit den Besitzern des Schlosses Worb - diese allerdings mit Vorbehalten - an den Oberamtmann von Konolfingen betreffend Instruktion und Eid des Bachhirten am ge�nannten Bach.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1813

Ende[1813

Titel[ Instruktion

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 5.4.1813 - Instruktion

Thema[ Politik. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Kommunale Verwaltung im 19. Jahrhundert. Dorfämter im 19. Jahrhundert: [Bachhirte]. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Wasserversorgung.

Umfang[ 

Inhalt[ Instruktion für den Bachhirten über die Biglen. Angefügt der Wortlaut der älteren Instruktion resp. des Amtseides des Bachhirten von 1801. (Sowohl 1801 wie 1813 war David Bigler zu Enggistein Bachhirt).

2 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1813

Ende[1817

Titel[ Urkunde

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 9.9.1813. – 23.7.1817

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Finanzen im 19. Jahrhundert. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Bodenzins-/Zehntpflichtigkeit, Lehen. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten. Reformierte Geschichte nach 1800. Ökonomie. Wirtshäuser.

Umfang[ 

Inhalt[ 6 Schriftstücke betreffend die von dem Wirt Johannes Liechti zu Worb gegenüber dem Schlossherrn Philipp Rudolf von Sinner zu Worb prätendierte Zehntfreiheit verschiedener Grundstücke in der Rüti zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1814

Ende[1814

Titel[ Fischenzenakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 17.1.1814 – Fischenzenakkord

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Fischerei.

Umfang[ 

Inhalt[ Fischenzenakkord. Auf öffentlicher Steigerung in An�wesenheit des Oberamtmannes Emanuel Rudolf Effinger werden dem Grossrat Chr. Bigler zu Worb die Fischenzen im Biglenbach (zur Hälfte), im Jegerlehn-Bächlein und im Hospach-Mühlebächlein um einen jährlichen Zins von 10 Franken auf 3 Jahre (bis Ende 1816) übertragen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1814

Ende[1814

Titel[ Bericht über Zehntmarchen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 8.12.1814 – Bericht über Zehntmarchen

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Finanzen im 19. Jahrhundert. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten. Reformierte Geschichte nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Bericht des Notars und Geometers Rudolf Jakob Bollin an den Schlossherrn zu Worb über die Ergebnisse der Vorarbeiten zur Bereinigung und Planaufnahme der Zehnt�marchen zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1815

Ende[1815

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 21.9.-11.11.1815 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe nach 1800. Schmiede nach 1800: [Worb; Nagelschmiede].

Umfang[ 

Inhalt[ Kaufbeile. Jakob Staub, Hutmachermeister in Bern, ver�kauft an Philipp Rudolf von Sinner zu Worb, des Grossen Rats zu Bern, um 4‘000 Pfund oder l‘200 Bern-Kronen die Nagelschmiede zu Worb mit allem Zubehör.

2 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1816

Ende[1816

Titel[ Schriften-Inventar

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 21.3.1816 – Schriften-Inventar

Thema[ Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Das Gemeindeterritorium und seine Grenzen. Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Finanzen im 19. Jahrhundert. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten. Reformierte Geschichte nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Inventar über 9 Paket Schriften, den Zehnten und die Marchung der Herrschaft Worb betreffend.

2 Exemplare

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1817

Ende[1817

Titel[ Fischenzenakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 6.1.1817 - Fischenzenakkord

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Fischerei.

Umfang[ 

Inhalt[ Fischenzenakkord. In Anwesenheit des Oberamtmanns Gabriel Gottlieb von Diesbach in Schlosswil werden auf öffentlicher Steigerung die Fischenzen im Biglenbach (zur Hälfte), im Jegerlehn-Bächlein und im Hospach-�Mühlebächlein um einen jährlichen Zins von 10 Franken auf 3 Jahre (bis 1. Januar 1820) dem Hauptmann von Sinner auf Schloss Worb übertragen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1817

Ende[1817

Titel[ Verbots-Kundmachung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 4.2.1817 – Verbots-Kundmachung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Recht und Ordnung im 19. Jahrhundert. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Wasserversorgung. Ökonomische Konflikte. Gericht und Recht. Das Gericht Worb im 19. Jahrhundert. Zivilgericht im 19. Jahrhundert.

Umfang[ 

Inhalt[ Verbots-Kundmachung. Hauptmann Philipp Rud. von Sinner auf Schloss Worb lässt den Gebrüdern Hans, Christen und Ulrich Brechbühl in der Längmatt bei Worb bis auf wei�teres die Fortführung der begonnenen Grabungen nach Quellwasser untersagen, da er dadurch seine eigene, un�mittelbar in der Nähe gelegene Quelle gefährdet glaubt.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1817

Ende[1817

Titel[ Kundmachung, Rechtsverwahrung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 19.2.1817 – Kundmachung, Rechtsverwahrung.

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Recht und Ordnung im 19. Jahrhundert. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Wasserversorgung. Ökonomische Konflikte. Gericht und Recht. Das Gericht Worb im 19. Jahrhundert. Zivilgericht im 19. Jahrhundert.

Umfang[ 

Inhalt[ Kundmachung und Rechtsverwahrung des Hauptmanns Phil. Rud. von Sinner auf Schloss Worb gegen die Brüder Hans und Christen Schmid im Lehn zu Worb wegen ihrer Quellengrabung.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1817

Ende[1817

Titel[ Gutachten

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 10.12.1817 - Gutachten

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Bodenzins-/Zehntpflichtigkeit, Lehen. Politik. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Finanzen im 19. Jahrhundert. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten. Reformierte Geschichte nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Gutachten (Befinden) von Fürsprech Tillmann für Hauptmann Philipp Rudolf von Sinner auf Schloss Worb betr. die von Johannes Liechti, Wirt zu Worb, prätendierte Zehntfreiheit verschiedener Grundstücke in der Rüti (Reuti) bei Worb.

3 Exemplare + 1 Konzept

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1818

Ende[1818

Titel[ Rückzug Einspruch

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 5.1.1818 – Rückzug Einspruch

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Recht und Ordnung im 19. Jahrhundert. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Wasserversorgung. Ökonomische Konflikte. Gericht und Recht. Das Gericht Worb im 19. Jahrhundert. Zivilgericht im 19. Jahrhundert.

Umfang[ 

Inhalt[ Hauptmann Philipp Rudolf von Sinner auf Schloss Worb zieht seinen Einspruch gegen die Quellengrabungen der Gebrüder Hans, Christen und Ulrich Brechbühl in der Längmatt zu Worb zurück.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1818

Ende[1818

Titel[ Urkunde

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 13.5.1818

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Fischerei.

Umfang[ 

Inhalt[ Vergleich zwischen Philipp Rud. von Sinner, Besitzer des Schlosses Worb und des Biglenbachs mit Fischenzenrecht, und den Anteilhabern am Enggisteinmoos betr. Korrektion des Biglenbaches auf eine Länge von etwa 400 Meter.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1818

Ende[1818

Titel[ Akkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 4.9.1818 - Akkord

Thema[ Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Viehwirtschaft nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Akkord des Herrn Philipp Rudolf von Sinner auf Schloss Worb mit dem Küher Fritz Wüthrich (Ütrich) von Trub für den Winter 1818/19.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1818

Ende[1818

Titel[ Wert und Ertrag Herrschaft Worb

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1818 Um (sine dato) – Wert und Ertrag Herrschaft Worb

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Verwaltungstätigkeit. Das Ende der Herrschaft Worb.

Umfang[ 

Inhalt[ Berechnungen und Schatzungen über Wert und Ertrag der ehemaligen Herrschaft Worb.

3 Stücke

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1819

Ende[1819

Titel[ Urkunde

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 23.3.1819 - Urkunde

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Philipp Rudolf von Sinner auf Schloss Worb überlässt dem Rudolf Bracher, Oeler in Worb, auf 2 Jahre die Nutzung des Graswuchses auf einer Jucharte Landes längs dem Stalden zu Worb und auch den Obstertrag einer Reihe von Bäumen längs der Staldenmauer um 24 Kronen jährlichen Zinses.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1819

Ende[1819

Titel[ Uebereinkunft

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 6.8.1819 - Uebereinkunft

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Twingherren. Kultur und Religion. Reformierte Kirche nach 1800. Das Ende der Herrschaft Worb.

Umfang[ 

Inhalt[ Uebereinkunft zwischen Philipp Rud. von Sinner auf Schloss Worb und Oberst Georg Friedrich von Goumoens, Besitzer des vormaligen Graffenriedgutes zu Worb, betreffend den herr�schaftlichen Stuhl im Chor der Kirche zu Worb.

4 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1819

Ende[1819

Titel[Auszug aus den Verhandlungen der Gemeinde Worb

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 3.9.1819 - Auszug aus den Verhandlungen der Gemeinde Worb

Thema[ Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Kommunale Verwaltung im 19. Jahrhundert. Der Gemeinderat im 19. Jahrhundert. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten. Reformierte Geschichte nach 1800. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Bodenzins-/Zehntpflichtigkeit, Lehen. Das Ende der Herrschaft Worb.

Umfang[ 

Inhalt[ Auszug aus den Verhandlungen der Gemeinde Worb vom 2. Sept. 1819: Das Begehren des Hauptmanns von Sinner auf Schloss Worb, dass ein Ausschuss aus der Gemeinde Worb der Zehntausmarchung beiwohne, wird abgewiesen da es sich nur um eine Angelegenheit des Zehnteigentümers handle und die Gemeinde nicht Anstösser sei.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1819

Ende[1819

Titel[ Berechnungen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 25.9.1819 - Berechnungen

Thema[ Kultur und Religion. Kirche, Baugeschichte. Reformierte Geschichte nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Berechnungen der Masse und der Löhne für die ausgehobenen Kellergewölbe im Pfarrhause zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1819

Ende[1823

Titel[ Verbale

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1819 und 1823 - Verbale

Thema[ Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Das Ende der Herrschaft Worb.

Umfang[ 

Inhalt[ Verbale über Marchbereinigungen im Wislenwald und beim Scheuni-Hölzlein des Herrn von Sinner bzw. seiner Witwe auf Schloss Worb. 

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1820

Ende[1820

Titel[ Fischenzenakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 7.1.1820 – Fischenzenakkord

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Fischerei.

Umfang[ 

Inhalt[ Fischenzenakkord. Gabriel Gottlieb von Diesbach, Ober�amtmann von Konolfingen, überträgt dem Hauptmann von Sinner zu Worb die Fischenzen im Biglenbach (zur Hälfte), im Jegerlehnbächlein und im Hospach-Mühlebächlein um 10 Franken jährlichen Zinses auf 3 Jahre (bis l.Jan.1823).

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1820

Ende[1823

Titel[ Uebereinkunft

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 29.3.1820 - 11.4. und 5.5.1823 - Uebereinkunft

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Wasserversorgung, Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Allmende, Weide, Wald und Wasser nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Uebereinkunft und Vergleich zwischen den Rechtsame-Be�sitzern in den Gemein-Waldungen und Allmenden zu Worb und den Besitzern des Lehn-Heimwesens, Christian Lugin�bühl und Johannes und Christen Schmied, betr. Brunnen- und Wasserrechte des Lehngutes.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1820

Ende[1820

Titel[ Vorschläge

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 4.6.1820 - Vorschläge

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Teilgemeinden/Rechtsamegemeinden im 19. Jahrhundert: [Worb; Vielbringen]. Finanzen im 19. Jahrhundert. Recht und Ordnung im 19. Jahrhundert. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten. Reformierte Geschichte nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Schreiben von Rudolf Jakob Bollin, Notar und March �Renovator [an Philipp Rud. von Sinner, Schlossherr und Kollator zu Worb]: Vorschläge für Änderungen im Zehnt�bezirk von Worb und im Pfrundzehntbezirk zu Richigen und für einen Zehnttausch zu Vielbringen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1820

Ende[1820

Titel[ Lehenakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 31.10.1820 - Lehenakkord

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Wirtshäuser. Klösterli.

Umfang[ 

Inhalt[ Lehenakkord. Hauptmann von Sinner zu Worb überträgt dem Jean Broglie von Leubringen die Pintenschenke zum Klösterli in Worb mit allem Zubehör um 300 Kronen jährlichen Zinses auf 2 Jahre (vom 1. April 1821- 1. April 1823) als Handlehen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1821

Ende[1821

Titel[ Lehenakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 29.3.1821 - Lehenakkord

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Lehenakkord. Frau Hauptmännin von Sinner, geb. von Mutach, überträgt den Gebrüdern Hans Ulrich und Daniel Blaser die Schlossgüter zu Worb mit den dazugehörenden Gebäuden ab 1.April 1821 auf 6 Jahre um einen jährlichen Zins von 1‘100 Kronen in Pacht.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1821

Ende[1821

Titel[ Lehenakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 31.8.1821 - Lehenakkord

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe nach 1800. Mühle nach 1800: [Worb].

Umfang[ 

Inhalt[ Lehenakkord. Frau Hauptmännin von Sinner, geb. von Mutach, überträgt dem Müllermeister Andreas Zumstein die Mühle zu Worb um einen Zins von 400 Kronen ab Martini 1821 auf ein Jahr als Handlehen.

Mit 6 (8) Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1821

Ende[1821

Titel[ Bestätigung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 24.9.1821 - Bestätigung

Thema[ Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Pfarrergestalten. Reformierte Kirche nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Alb. Emanuel Haller, a. Ratsherr, und sein Mündel, Frau Henriette von Sinner, geb. Mutach, Witwe des Philipp Rud. von Sinner auf Schloss Worb, bestätigen zusammen mit dem Pfarrer Ludwig Kohler zu Worb die 1519 bei der Anstellung Kohlers mit dem Kollator Phil. Rudolf von Sinner verein�barte, aber nicht rechtsgültig ausgefertigte Uebereinkunft über die beiderseitigen Pflichten.

2 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1821

Ende[1821

Titel[ Mietakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1821 Dez. - Mietakkord

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe nach 1800. Lebensmittelversorgung. Kauf und Pacht.

Umfang[ 

Inhalt[ Mietakkord. Frau Hauptmännin von Sinner auf Schloss Worb überlässt dem Metzger Franz Zahn zu Worb auf 1 Jahr - von Martini 1821 bis Martini 1822 - das Fleischschaalgebäude zu Worb mit Wohnung (”Behausung”), den sog. Schlossgraben, ca. 3 Jucharten haltend, eine Behausung in der Nagelschmiede und 1 Scheuerlein unweit der Schaal, alles zusammen um einen Mietzins von 86 Kronen (+32 Zungen von der Schaal).

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1821

Ende[1840

Titel[ Zehntschatzungen und Steigerungsverhandlungen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1821 – 1840 - Zehntschatzungen und Steigerungsverhandlungen

Thema[ Politik. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Finanzen im 19. Jahrhundert. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten. Reformierte Geschichte nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Zehntschatzungen und Steigerungsverhandlungen über den Zehnten zu Worb.

32 Stücke

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1822

Ende[1822

Titel[ Genehmigung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 4.1.1822 - Genehmigung

Thema[ Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Pfarrpfrund. Zehnten. Reformierte Geschichte nach 1800. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Schreiben des Finanzrates des Kantons Bern an das Oberamt Konolfingen: Genehmigung eines Tausches von Zehnt�land zwischen Pfarrpfrund und Schloss Worb.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1822

Ende[1822

Titel[ Lehenakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 22.2.1822 - Lehenakkord

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Bodenzins-/Zehntpflichtigkeit, Lehen.

Umfang[ 

Inhalt[ Lehenakkord. Frau Hauptmännin von Sinner, geb. von Mutach, auf Schloss Worb, überträgt den Gebrüdern Hans Ulrich und Daniel Blaser die Schlossgüter zu Worb mit den dazu gehörenden Gebäuden ab 1. April 1822 auf 3 Jahre um einen jährlichen Zins von 1‘100 Kronen in Pacht.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1823

Ende[1823

Titel[ Urkunde

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 4.2.1822

Thema[  Siedlungsraum und Frühgeschichte. Viertelsgemeinden. Enggistein. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Kommunale Verwaltung im 19. Jahrhundert. Dorfämter im 19. Jahrhundert: [Bachhirte]. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. 

Umfang[ 

Inhalt[ Akkord der Frau von Sinner auf Schloss Worb mit Christen Thuner von Hinterenggistein über die Anstellung des Letzteren als Bachhirt des Biglenbachs von der Teil-Pritsche ob Enggistein bis zum Schlosse Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1823

Ende[1823

Titel[ Fischenzenakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 10.2.1823 – Fischenzenakkord

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Fischerei.

Umfang[ 

Inhalt[ Fischenzenakkord. Albrecht Bernhard von Wattenwyl, Oberamtmann zu Konolfingen, überträgt dem Christoph Beyer Chorweibel zu Worb, die Fischenzen im Biglenbach (zur Hälfte), im Jegerlehn-Bächlein und im Hospach-�Mühlebächlein um 7 Franken jährlichen Zinses auf 6 Jahre (l.Jan.1823 bis l.Jan.1829).

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1823

Ende[1834

Titel[ Akten Bodenzinsrechtsstreit

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1823 – 1834 – Akten Bodenzinsrechtsstreit

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Recht und Ordnung im 19. Jahrhundert. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Bodenzins-/Zehntpflichtigkeit, Lehen. Ökonomische Konflikte.

Umfang[ 

Inhalt[ Akten zu einem Bodenzinsrechtsstreit der Schlossherrin zu Worb mit verschiedenen Bodenzinspflichtigen zu Worb 1823-1834.

5 Paketlein.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1824

Ende[1824

Titel[ Bachkorrektur

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 31.5.1824 - Bachkorrektur

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Fischerei.

Umfang[ 

Inhalt[ Die Kirchgemeinde Biglen beschliesst die Korrektion des Biglenbachs [resp. der Worblen] von der Säge bis zur steinernen Brücke und ersucht die Frau von Sinner auf Schloss Worb als Besitzerin des Fischenzenrechts in diesem Bache um ihre Zustimmung zu diesem Vorhaben.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1824

Ende[1824

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 19.6. / 30.7. /11.11.1824 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. 

Umfang[ 

Inhalt[ Kaufbeile (Auszug). Jakob Flückiger, gesessen zu Bern, verkauft als Kommissionär an die Gebrüder Hans, Peter und Bendicht Lehmann von Worb ein Heimwesen im Mauer�moos bei Rüfenacht.

Angefügt: Zehntanerkanntnis der Gebrüder Lehmann vom 4. Januar 1825.

4 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1824

Ende[1824

Titel[ Gutachten

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 23.10.1824 - Gutachten

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Bodenzins-/Zehntpflichtigkeit, Lehen. Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten.

Umfang[ 

Inhalt[ Gutachten des Notars und obrigkeitlichen Zehnt- und Lehensrenovators Rudolf Jakob Bollin für a. Ratsherrn von Haller als Vogt der Erben von Sinner (Witwe Henriette v. Sinner-v. Mutach und ihre Töchter) auf Schloss Worb betreffend das Begehren des Hans Hirt im Maurmoos auf halbe Zehntfreiheit eines Teils seines ,,Gschiks".

2 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1824

Ende[1824

Titel[ Lehenakkord-Verlängerung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 6. und 28.12.1824 - Lehenakkord-Verlängerung

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Bodenzins-/Zehntpflichtigkeit, Lehen.

Umfang[ 

Inhalt[ Lehenakkord-Verlängerung. Frau Hauptmännin von Sinner auf Schloss Worb verlängert den Lehenakkord um die Schlossgüter zu Worb [der am 31. März 1825 auslaufen würde] mit Daniel Blaser allein um 1 Jahr, vom l. April 1825 bis zum 1. April 1826.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1825

Ende[1825

Titel[ Verkaufsabsicht

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 13.6.1825 – Verkaufsabsicht

Thema[ Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten. Reformierte Geschichte nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Albr. Emanuel Haller, Vogt der Frau von Sinner auf Schloss Worb, an Albr. Bern. von Wattenwyl [von Diess�bach], Oberamtmann zu Konolfingen, Karl Ludwig Wurstem�berger, Mitglied des Geheimen Rats, Karl Friedr. Viktor von Goumoens, Oberamtmann zu Aarwangen, [offenbar Ver�wandte der Frau von Sinner. K.Fr.V. von Goumoens z.B. war ihr Schwiegersohn] betreffend den von Frau von Sinner beabsichtigten Verkauf der Kollatur zu Worb, zu dem die drei Herren zunächst um ihre Zustimmung befragt werden.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1826

Ende[1826

Titel[ Zusammenstellung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 21.2.1826 - Zusammenstellung

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Finanzen im 19. Jahrhundert: [Grosser Worbzehnt]. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Grosser Worbzehnt]. Reformierte Geschichte nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Zusammenstellungen über den Ertrag des Grossen Zehntens zu Worb 1804-1813 und 1821-1825 und der Auslagen für den gewöhnlichen Unterhalt sämtlicher [der Schlossherr�schaft gehörender] Gebäude zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1826

Ende[1826

Titel[ Fischenzenakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 13.5.1826 – Fischenzenakkord

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Fischerei.

Umfang[ 

Inhalt[ Fischenzenakkord. Frau Hauptmännin von Sinner, geb. von Mutach, auf Schloss Worb, überträgt dem Christen Lauper von Landiswil die Fischenzen im Biglenbach (zur Hälfte), im Jägerlehnbächlein und im Hospach-Mühlebächlein um 24 Kronen jährlichen Zinses auf 3 Jahre (l.Jan.1826 bis l.Jan.1829) als Lehen.

2 Exemplare

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1827

Ende[1827

Titel[ Lehenakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 6. und 27.2.1827 - Lehenakkord

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Bodenzins-/Zehntpflichtigkeit, Lehen.

Umfang[ 

Inhalt[ Lehenakkord. Frau Hauptmännin von Sinner, geb. von Mutach, auf Schloss Worb, überträgt dem Niklaus Rohrer die Schlossgüter zu Worb mit den dazu gehörenden Ge�bäuden um 1‘150 Kronen jährlichen Zinses ab 1. April 1827 auf 3 Jahre in Pacht.

3 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1829

Ende[1829

Titel[ Auszug aus dem Bussenrodel

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 6. und 27.2.1829 – Auszug aus dem Bussenrodel

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Ökonomische Konflikte. Gericht und Recht. Das Gericht Worb im 19. Jahrhundert. Andere Gerichtsorte im 19. Jahrhundert: [Konolfingen]. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Kommunale Verwaltung im 19. Jahrhundert. Dorfämter im 19. Jahrhundert: [Bachhirte]. Recht und Ordnung im 19. Jahrhundert.

Umfang[ 

Inhalt[ Auszug aus dem Bussenrodel des Oberamts Konolfingen: Christen Thuner zu Enggistein, Bachhirt über den Big�lenbach, wird auf Anzeige durch Gerichtsäss Bernhard aus Bigenthal und Mithaften hin richterlich ermahnt, künftighin seiner Instruktion nachzuleben, und zu Taggeldern und Kosten im Betrage von 39 Batzen verfällt.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1829

Ende[1829

Titel[ Fischenzenakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1829 Mai – Fischenzenakkord

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Fischerei.

Umfang[ 

Inhalt[ Fischenzenakkord. Frau Hauptmännin von Sinner, geb. von Mutach, auf Schloss Worb, überträgt dem Christoph Beyer, a. Chorweibel in Worb, die Fischenzen im Biglen�bach (zur Hälfte), im Jägerlehnbächlein und im Hospach-�Mühlebächlein um einen Zins von 15 Kronen auf 1 Jahr (1. Januar - 31. Dezember 1829) als Lehen.

2 Exemplare

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1830

Ende[1830

Titel[ Fischenzenakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 26.1.1830 – Fischenzenakkord

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Fischerei.

Umfang[ 

Inhalt[ Fischenzenakkord. Frau Hauptmännin von Sinner, geb. von Mutach, auf Schloss Worb, überträgt dem Christian Blaser ihre Fischenzenrechte im Biglenbach, im Jäger�lehnbächlein und im Hospach-Mühlebächlein um 20 Kronen jährlichen Zinses auf 3 Jahre (l. Jan.1830-1. Jan. 1833) als Lehen.

2 Exemplare

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1832

Ende[1832

Titel[ Konzession für eine zweite Tavernenwirtschaft

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 29.9.-7.12.1832 - Konzession für eine zweite Tavernenwirtschaft

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Kommunale Verwaltung im 19. Jahrhundert. Recht und Ordnung im 19. Jahrhundert. Der Gemeinderat im 19. Jahrhundert. Ökonomie. Wirtshäuser. Ökonomische Konflikte.

Umfang[ 

Inhalt[ 7 Schriftstücke betreffend Konzessionserteilung für eine zweite Tavernenwirtschaft zu Worb (Konzessions�gesuche der Frau von Sinner auf Schloss Worb und der Viertelsgemeinde Worb, Stellungnahme des Gemeinderates. Opposition des Wirtes Daniel Hofmann. Stellungnahmen der Frau von Sinner gegen den Wirt Hofmann und gegen die Viertelsgemeinde Worb).

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1833

Ende[1833

Titel[ Augenschein und Zeichnung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.8.1833 – Augenschein und Zeichnung

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble.

Umfang[ 

Inhalt[ Augenschein und Zeichnung über die Erneuerung der Teil-Pritsche des Biglenbachs für die Bäche nach Walkringen und nach Worb, von Christian Läderach, Steinhauermeister in Ostermundigen für Frau von Sin�ner auf Schloss Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1833

Ende[1833

Titel[Konzession für eine zweite Tavernenwirtschaft

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 8.10.1833 - Konzession für eine zweite Tavernenwirtschaft

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Kommunale Verwaltung im 19. Jahrhundert. Der Gemeinderat im 19. Jahrhundert. Recht und Ordnung im 19. Jahrhundert. Ökonomie. Wirtshäuser. Ökonomische Konflikte.

Umfang[ 

Inhalt[ Erneuerung des Gesuches der Frau von Sinner auf Schloss Worb an den Regierungsrat des Kantons Bern um die Erteilung der Konzession für eine Tavernenwirtschaft im Dorfe Worb [Das Gesuch wurde am 12. April 1834 abge�lehnt, dafür am gleichen Tage dasjenige der Viertelsgemeinde Worb gutgeheissen].

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1833

Ende[1833

Titel[ Mietakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 10.10.1833 – Mietakkord

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Bodenzins-/Zehntpflichtigkeit, Lehen.

Umfang[ 

Inhalt[ Mietakkord. Frau von Sinner auf Schloss Worb ver�pachtet dem Müllermeister Andreas Zumstein zu Worb um 72 Kronen jährlichen Zinses ab 1. April 1834 den sog. Finkenhubel, ungefähr 5 Jucharten haltend, und die Farbmatte, 2 Jucharten.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1834

Ende[1834

Titel[ Fischenzenakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 9.1.1834 – Fischenzenakkord

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Fischerei.

Umfang[ 

Inhalt[ Fischenzenakkord Frau Hauptmännin von Sinner, geb. von Mutach, auf Schloss Worb, überträgt dem Jakob Bayer zu Worb ihre Fischenzen im Biglenbach, im Jäger�lehnbächlein und im Hospach-Mühlebächlein um 16 Kronen jährlichen Zinses ab 1. Januar 1834 auf 2 Jahre zu Lehen.

2 Exemplare

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1834

Ende[1834

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 9. und 31.1.1834 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Allmende, Weide, Wald und Wasser nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Kaufbeile. Die Besitzer der Holz- und Allmendrechte in der Viertelsgemeinde Worb verkaufen an Frau Henriette von Sinner, geb. von Mutach, von Worb um 236 Franken 1 Batzen zwei Stücklein Allmendland, das eine 19‘204 Qua�dratschuh haltend, das andere 5‘980 Quadratschuh.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1834

Ende[1834

Titel[ Berichtskonzept

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1834 Juli - Berichtskonzept

Thema[ Politik. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Kommunale Verwaltung im 19. Jahrhundert. Der Gemeinderat im 19. Jahrhundert. Ökonomie. Wirtshäuser. 

Umfang[ 

Inhalt[ Konzept [ Projekt] zu Bericht und Antrag der am 7. Juli 1834 eingesetzten Spezialkommission an der Versammlung der Viertelsgemeinde Worb vom 9. August 1834 über die allfällige lehensweise Versteigerung der am 12. April 1834 erlangten Konzession für eine Gastwirtschaft im Dorfe Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1834

Ende[1834

Titel[ Bericht

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 22.11.1834 - Bericht

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Kommunale Verwaltung im 19. Jahrhundert. Der Gemeinderat im 19. Jahrhundert. Recht und Ordnung im 19. Jahrhundert. Ökonomie. Wirtshäuser. Ökonomische Konflikte.

Umfang[ 

Inhalt[ Schreiben von Dr. med. R. Stucki, Arzt in Worb, an Notar Lüthardt in Bern, Prokurator der Frau von Sinner auf Schloss Worb: Bericht über die eingereichte Rechtsverwahrung [gegen den Bau einer Gastwirtschaft in Worb] und über den Verlauf der Gemeindeversammlung.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1834

Ende[1836

Titel[ Wasserbezug

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 18.12.1834 – 31.3. / 7.4.1836 - Wasserbezug

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Wasserversorgung. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Kirchengut. Pfarrpfrund. Reformierte Geschichte nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ 9 Dokumente betreffend den Wasserbezug des Pfarrhaus�[ Pfrund-]Brunnens, darunter die Kopie eines Stücks von 1754, III.23. und ein Stück von 1822, VI.27.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1834

Ende[1834

Titel[ Loskauf von Bodenzinsen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1834 – Loskauf von Bodenzinsen

Thema[ Politik. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Finanzen im 19. Jahrhundert. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Bodenzins-/Zehntloskauf. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten. Reformierte Geschichte nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Aktenstücke betreffend den Loskauf von Bodenzinsen und Zehnten zu Worb, gemäss dem Gesetz vom 22. März 1834.

14 Stücke

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1834

Ende[1834

Titel[ Schätzung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1834 - Schätzung

Thema[ Politik. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Finanzen im 19. Jahrhundert. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Bodenzins-/Zehntloskauf. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten. Reformierte Geschichte nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Aktenstücke betreffend die Schätzung von Wert und Ertrag des Zehntens zu Worb in Hinblick auf die Ablösung.

17 Stücke, den Zeitraum 1756 – 1817 umfassend.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1834

Ende[1836

Titel[ Rechtliche Auseinandersetzung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1834 – 1836 – Rechtliche Auseinandersetzung

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Wasserversorgung. Ökonomische Konflikte. gerichtliche Streitigkeiten. private. 

Umfang[ 

Inhalt[ Akten zur rechtlichen Auseinandersetzung zwischen Bendicht Bigler auf dem Bürengut zu Worb und Frau von Sinner auf Schloss Worb betreffend das von Big1er auf Grund eines Vergleichs von 1761 beanspruchte Abwasser des Weihers in der Weihermatt zu Worb.

21 Stücke (Mit Vorurkunden)

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1836

Ende[1837

Titel[ Streit um Errichtung eines Wasserrades

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 4.1.1836 – 1.7.1837 - Streit um Errichtung eines Wasserrades

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Handwerk und Gewerbe nach 1800. Schmiede nach 1800: [Worb; Huf- und Hammerschmiede]. Von der Huf- und Hammerschmiede zur Maschinenfabrik. Ökonomische Konflikte.

Umfang[ 

Inhalt[ Aktenstücke zum Streit der Gebrüder Rudolf und Gottlieb Ott, Huf- und Hammerschmiede und Schleifwerk in Worb, mit Frau von Sinner auf Schloss Worb wegen der Errichtung eines Wasserrades am Mühlebach zu Worb.

9 Stücke

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1836

Ende[1836

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 25.5.-11.11.1836 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. Soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Ökonomie. Infrastruktur und Verkehr. Strassen, Brücken. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Kaufbeile. Johannes Hofmann, wohnhaft in der unteren Längmatt zu Worb, verkauft an Frau Hauptmännin von Sinner zu Worb um 2'078 Fr. 1 Bz. ein Stück Land von 41'562 Quadratschuh, das durch die neue Worb-Strasse von seiner Hausmatte abgeschnitten wurde.

3 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1836

Ende[1836

Titel[ Mietakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 7.11.1836 - Mietakkord

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Bodenzins-/Zehntpflichtigkeit, Lehen.

Umfang[ 

Inhalt[ Mietakkord. Frau Henriette von Sinner überträgt dem Metzgermeister Franz Zahn in Worb ein von ihr neulich erworbenes Stück Mattland von etwas mehr als einer Ju�charte um einen Zins von 26 Kronen auf 1 Jahr, vom 11. November 1836 bis 11. November 1837, in Pacht.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1837

Ende[1837

Titel[ Lehenakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 17.1., 22.2., 6.3.1837 - Lehenakkord

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Bodenzins-/Zehntpflichtigkeit, Lehen.

Umfang[ 

Inhalt[ Lehenakkord. Frau Hauptmännin von Sinner, gebe von Mutach, auf Schloss Worb, überträgt dem Ulrich Stoll von Osterfingen (SH), wohnhaft zu Enggistein, die Schlossgüter zu Worb mit den zugehörigen Gebäuden um 1‘075 Kronen jährlichen Zinses auf 3 Jahre, ab 1.April 1837, in Pacht.

Mit 8 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1837

Ende[1837

Titel[ Mietakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 21.10.1937 - Mietakkord

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Bodenzins-/Zehntpflichtigkeit, Lehen.

Umfang[ 

Inhalt[ Mietakkord. Frau Henriette von Sinner auf Schloss Worb verpachtet dem Niklaus Hänni zu Worb die Halde im Schlossgraben, ca. 3 Jucharten haltend, und ca. ½ Juchart Land unten ab dem Schlossacker um 40 Kronen jährlichen Zinses ab Martini 1837 auf 2 Jahre.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1838

Ende[1838

Titel[ Devis

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 18.1.1838 - Devis

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Wasserversorgung .

Umfang[ 

Inhalt[ Devis des Brunnenmeisters Joh. Lüthi (Hans Leuthi) in Zweisimmen für Frau von Sinner auf Schloss Worb für Arbeiten im Doggeligraben.

2 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1838

Ende[1838

Titel[ Schreiben

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 18.1. und 19.4.1838 - Schreiben 

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Wasserversorgung .

Umfang[ 

Inhalt[ Zwei Schreiben des Baumeisters Lüthi an Frau von Sin�ner auf Schloss Worb betreffend die Erstellung einer Wässerungskulisse.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1838

Ende[1838

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 26. Und 31.3. – 1.5.1838 - Kaufbeile 

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. Soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Wasserversorgung .

Umfang[ 

Inhalt[ Kaufbeile. Christian Luginbühl, wohnhaft im Lehn bei Worb, verkauft dem Amtsnotar Emanuel Lüthard in Bern, als Beistand und zuhanden der Frau Hauptmännin von Sinner, Besitzerin der Schlossgüter zu Worb, um 40 Schweizerfranken das Recht, den ihr gehörenden Worbbach ein Stück weit mittels Röhrenleitung durch die Hausmatte des Verkäufers zur Bewässerung auf ihre Längmatte zu leiten.

2 Exemplare und 1 zeitgenössische Kopie

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1838

Ende[1838

Titel[ Kaufbeile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.5.1838 - Kaufbeile

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Kaufbeile. Das Baudepartement des Staates Bern ver�kauft an Emanuel Lüthard, gew. Amtsnotar in Bern, als Beistand und zuhanden der Frau Hauptmännin von Sinner, Besitzerin der Schlossgüter zu Worb, um 492 Fr. 63 Rp. zwei Stück Landes von 5‘473 und 6‘842 1/4 Quadratschuh in Worb.

2 Exemplare

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1838

Ende[1838

Titel[ Vergleich

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 30.5.1838 - Vergleich

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Wasserversorgung .

Umfang[ 

Inhalt[ Vergleich zwischen Johannes Brechbühl, gesessen in der oberen Längmatt bei Worb, und Frau Hauptmännin von Sin�ner auf Schloss Worb betreffend die Bewässerung der unteren Längmatt des Schlossgutes aus dem Biglen- oder Worbbach mittels eines Grabens durch Brechbühls Hofstatt.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1838

Ende[1838

Titel[ Etat des jährlichen Pfrundeinkommens

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1838 – Etat des jährlichen Pfrundeinkommens

Thema[ Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Kirchengut. Pfarrpfrund. Reformierte Geschichte nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Etat des jährlichen Pfrundeinkommens zu Worb. 

Original und Kopie

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1839

Ende[1839

Titel[ Allmendrechte

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden. 5.1. und 8.4.1839 - Allmendrechte

Thema[ Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Allmende, Weite, Wald und Wasser nach 1800. Bodenbesitz nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Zwei Schreiben des Gemeindeschreibers zu Worb an den Sachwalter der Frau von Sinner auf Schloss Worb betr. deren 12 Allmendrechte zu Worb.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1839

Ende[1840

Titel[ Übergang des Kollaturrechtes

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 27.3.1839 - 22.2.1840 – Übergang des Kollaturrechtes

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Das Ende der Herrschaft Worb. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Kirchenbesitz. Kirchengut. Pfarrpfrund. Reformierte Geschichte nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Akten betreffend den Übergang des Kollaturrechts der Pfarrpfründe Worb vom Schlossherrn daselbst an den Staat Bern.

12 Stücke

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1839

Ende[1839

Titel[ Kaufvertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 4. Und 9.9. – 11.11.1839 - Kaufvertrag

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Ökonomie. Wirtshäuser. Bad Enggistein.

Umfang[ 

Inhalt[ Kaufvertrag (Auszug). Johann Rud. Friedr. Zieler, Handelsmann in Bern, verkauft den Gebrüdern Christian Johannes und Andreas Zumstein in Enggistein und Worb die Bad- und Tavernenwirtschaft zu Enggistein.

Beglaubigter Auszug von 1841

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1839

Ende[1839

Titel[ Loskaufkonzession

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 14.10.1839 - Loskaufkonzession

Thema[ Politik. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Finanzen im 19. Jahrhundert: [Rütezehnt]. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. Und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800.Bodenzins-/Zehntloskauf. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Rütezehnt].

Umfang[ 

Inhalt[ Drei Partikularen in Worb teilen dem Amtsnotar Lüthardt in Bern als Rechtsbeistand der Frau von Sinner auf Schloss Worb mit, dass sie den sog. Rütezehnten abzu�lösen wünschen und fordern die nötige Loskaufkonzession an.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1839

Ende[1839

Titel[ Handlehenakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 5.11.1839 - Handlehenakkord

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Wirtshäuser. Klösterli.

Umfang[ 

Inhalt[ Handlehenakkord. Frau Henriette von Sinner, geb. von Mutach, auf Schloss Worb, überträgt dem Johannes Hof�mann zu Richigen die Pintenschenke zum Klösterli in Worb um einen jährlichen Zins von 200 Kronen zunächst für ein Probejahr ab Martini 1839, an das sich bei beiderseitiger Konvenienz ab Martini 1840 eine Lehendauer von 3 Jahren anschliessen soll.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1839

Ende[1840

Titel[ Urkunde

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 11.11.1839 – 30.1.1840

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Finanzen im 19. Jahrhundert: [Rütizehnt]. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Bodenzins-/Zehntloskauf. Handwerk und Gewerbe nach 1800. Bleiche nach 1800. Färberei nach 1800. Schmiede nach 1800: [Worb; Nagelschmiede]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Rütizehnt].

Umfang[ 

Inhalt[ Samuel Studer, Färber und Bleicher zu Worb, Christian Luginbühl im Lehn, und Peter Furer, Nagelschmied, eben�falls zu Worb, kaufen den sog. Rütizehnten ab ihrem Grundeigentum im Lehn zu Worb mit 573 Franken 3 Batzen, fällig auf und zinsbar ab Martini (11. Nov. 1839) los.

(Zeitgenössische Kopie).

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1839

Ende[1839

Titel[ Lehenakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 19.11.1839 - Lehenakkord

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Bodenzins-/Zehntpflichtigkeit, Lehen.

Umfang[ 

Inhalt[ Lehenakkord. Frau Hauptmännin von Sinner, geb. von Mutach, auf Schloss Worb, überträgt dem Johannes Lehmann von Worb die Schlossgüter zu Worb mit den zugehörigen Gebäuden um 1'100 Kronen jährlichen Zinses auf 3 Jahre, ab 1. April 1840, in Pacht.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1840

Ende[1840

Titel[ Lehenakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 11.7.1840 - Lehenakkord

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Wirtshäuser. Ziegelhüsi, Deisswil.

Umfang[ 

Inhalt[ Lehen-Akkord. Frau Henriette von Sinner, geb. von Mutach, auf Schloss Worb überträgt ihrem Schwiegersohn Friedrich von Goumoens-von Sinner die Pintenschenke ”Ziegelhüsi” zu Deisswil um 256 (bzw. 280) Kronen jähr�lichen Zinses ab 11. November 1840 auf 3 Jahre als Handlehen.

Mit 5 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1840

Ende[1840

Titel[ Begehren

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 14.7.1840 - Begehren

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Bodenzins-/Zehntloskauf.

Umfang[ 

Inhalt[ Niklaus Lehmann, Bezirksinspektor, sein Bruder Daniel Lehmann, Schmied, und Christian Bürki, a. Lehrer, Schwa�ger der beiden Vorgenannten, stellen auf Grund eines Kaufbriefs aus dem Jahre 1698 das Begehren an Notar Lüthardt, bzw. Frau von Sinner auf Schloss Worb, dass ihr Grundstück in der Hutmatt zu Worb als zehntfrei anerkannt werde.

Mit 2 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1841

Ende[1841

Titel[ Mietvertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 16.3.1841 - Mietvertrag

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. 

Umfang[ 

Inhalt[ Frau von Sinner auf Schloss Worb vermietet der Frau Maria Katharine von Schiferli, geb. Ith, das sog. Kleine Schloss zu Worb mit allem Zubehör um 480 Franken für die Zeit vom 1. Mai bis 1. November 1841.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1841

Ende[1841

Titel[ Zehntschatzung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 18.6. – 21.7.1841 - Zehntschatzung

Thema[ Politik. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Finanzen im 19. Jahrhundert. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten. Reformierte Geschichte nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Aktenstücke zur Zehntschatzung in Worb für 1841. 

5 Stücke

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1841

Ende[1841

Titel[ Lehenakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 20.7.1841 - Lehenakkord

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe nach 1800. Mühle nach 1800: [Worb].

Umfang[ 

Inhalt[ Lehenakkord. Frau Henriette von Sinner, geb. von Mutach, auf Schloss Worb, überträgt dem Christian Juker, wohnhaft zu Deisswil, die Mühle zu Worb mit allem Zubehör um 370 Kronen jährlichen Zinses ab Martini 1841 auf 4 Jahre zu Lehen. 

8 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1841

Ende[1841

Titel[ Lehenakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 20.7.1841 - Lehenakkord

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Bodenzins-/Zehntpflichtigkeit, Lehen.

Umfang[ 

Inhalt[ Lehenakkord. Frau von Sinner auf Schloss Worb überträgt dem Christen Juker zu Deisswil, den Finkenhubel und die Farbmatte zu Worb um einen jährlichen Zins von 72 Kronen für die Zeit vom 1. April 1842 bis Martini 1845 zu Lehen. (Verlängert 1845 und 1849).

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1842

Ende[1842

Titel[ Verwahrung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 19.3.1842 - Verwahrung

Thema[ Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Kommunale Verwaltung im 19. Jahrhundert. Dorfämter im 19. Jahrhundert: [Bachhirte]. Recht und Ordnung im 19. Jahrhundert. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Ökonomische Konflikte.

Umfang[ 

Inhalt[ Verwahrung der Erben der Frau Henriette von Sinner sel. auf Schloss Worb, beim Regierungsstatthalter von Konol�fingen gegen das Begehren der Mattenbesitzer von Wal�kringen, Bigenthal, Gomerkinden, Schafhausen, Uetigen und Riefershäusern auf Amtsentsetzung des Bachhirten [am Biglen-Worbbach] Christen Thuner.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1842

Ende[1842

Titel[ Revers

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 24.3.1842 - Revers

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Dienste.

Umfang[ 

Inhalt[ Revers des Johann Friedrich Broglie von Leubringen betr. seine Anstellung als Gärtner bei Herrn von Goumoens-von Sinner [auf Schloss Worb].

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1842

Ende[1842

Titel[ Verwahrung und Rechtsvorschlag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 30.3.1842 – Verwahrung und Rechtsvorschlag

Thema[ Politik. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Recht und Ordnung im 19. Jahrhundert. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Ökonomische Konflikte.

Umfang[ 

Inhalt[ Verwahrung und Rechtsvorschlag der Erben der Frau von Sinner auf Schloss Worb gegen die von Joseph Beyler d.J. projektierte Errichtung eines Wasserrades am Worbbach für eine neu zu errichtende mechanische Werkstätte und für ein Oelewerk. 

1 Beilage.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1842

Ende[1842

Titel[ Akkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 4.4.1842 - Akkord

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Wirtshäuser. Klösterli.

Umfang[ 

Inhalt[ Akkord. Karl Friedrich Viktor von Goumoens auf Schloss Worb überträgt dem Friedrich Hofmann von Worb um einen jährlichen Zins von 400 Franken die Pintenschenke zum Klösterli in Worb auf 2 Jahre, von Martini 1842 bis Martini 1844, in Pacht.

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1842

Ende[1842

Titel[ Urkunde

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 14.4.1842

Thema[ Politik. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Recht und Ordnung im 19. Jahrhundert. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Handwerk und Gewerbe nach 1800 [Tabakmühle]. Ökonomische Konflikte.

Umfang[ 

Inhalt[ Verwahrung und allfälliger Rechtsvorschlag der Erben der Frau von Sinner auf Schloss Worb gegen das Kon�zessionsgesuch des Johann Gottlieb Hiltbrunner, a. Gross�rat in Worb, für ein Radwerk zum Betrieb einer Tabakmühle am Dorfbach [= Mühlebach] zu Worb.

Mit 3 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1842

Ende[1863

Titel[ Mietverträge

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.5.1842 – 27.10.1863 - Mietverträge

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Mietverträge des Carl Friedrich Viktor von Goumoens-von Sinner bzw. seiner Witwe, Amalia von Goumoens-von Sinner, aus den Jahren 1842, 1853 und 1863 um eine Wohnung aus der Kramgasse [Haus Nr. 172, später Nr. 16]. 

4 Mietverträge + 2 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1842

Ende[1842

Titel[ Steigerungsverhandlungen

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 9.6.1842 - Steigerungsverhandlungen

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Finanzen im 19. Jahrhundert: [Gewächszehnt; Wislenalp-Zehnt]. Kultur und Religion. Die Kirche als Institution. Zehnten: [Gewächszehnt; Wislenalp-Zehnt]. Reformierte Geschichte nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Steigerungsverhandlungen um die Zehntscheune, den Grossen Gewächszehnten zu Worb und den Wislenalp-Zehnten, durch die Erben der 1841 verstorbenen Frau Henriette von Sinner�-von Mutach auf die Gant gebracht. 

1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1842

Ende[1842

Titel[ Uebereinkunft

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 24.6. – 25.11.1842 - Uebereinkunft

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Uebereinkunft. Friedrich von Goumoens, Eigentümer des Schlossguts zu Worb, tritt die Obstbäume der Strasse nach, längs der Hofstatt zu den Farb-Gebäuden in Worb, dem Eigentümer der Farb, Samuel Studer, ab, und wird dafür von der Unterhaltspflicht am Zaun der genannten Hof- statt befreit.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1842

Ende[1842

Titel[ Pachtvertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 10.11.1842 - Pachtvertrag

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe nach 1800. Von der Huf- und Hammerschmiede zur Maschinenfabrik. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Bodenzins-/Zehntpflichtigkeit, Lehen.

Umfang[ 

Inhalt[ Pachtvertrag. Karl Friedrich Viktor von Goumoens auf Schloss Worb überträgt dem Rudolf Ott, Hammerschmied in Worb, den sog. Schmidtenrain und einen Streifen Land unten ob dem Schlossacker um einen jährlichen Zins von 100 Franken auf 8 Jahre, von Martini 1842 bis Martini 1850, in Pacht. Mit Verlängerung 1851-1857

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1842

Ende[1842

Titel[ Rechtsvorschlag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 24.11.1842 - Rechtsvorschlag

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Handwerk und Gewerbe nach 1800. Öhle nach 1800. Ökonomische Konflikte. Politik. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Recht und Ordnung im 19. Jahrhundert.

Umfang[ 

Inhalt[ Verwahrung und Rechtsvorschlag des Friedrich von Goumoens �von Sinner auf Schloss Worb gegen den Plan des Samuel Käser, Lehenöler in Worb, für eine neu zu errichtende Oele ein Wasserrad im Worbbach anzubringen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1842

Ende[1845

Titel[ Waldteilung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1842, Herbst – 23.4.1845 - Waldteilung

Thema[ Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Allmende, Weide, Wald und Wasser nach 1800. Bodenbesitz nach 1800. 

Umfang[ 

Inhalt[ Auszug Waldteilung, wodurch der Frau Amalia von Goumoens, geb. von Sinner, Witwe des Friedrich Victor von Goumoens, auf Schloss Worb, aus den Gemeinwaldungen in der Viertels�gemeinde Worb Waldstücke im Hünstallwald, im Worb-Berg und in der Egg zu Eigentum zugeschieden werden.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1843

Ende[1843

Titel[ Eigentumsbescheinigung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1843 - Eigentumsbescheinigung

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. Soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Testamente nach 1800. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Allmende, Weide, Wald und Wasser nach 1800. Bodenbesitz nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Eigentumsbescheinigung. Notar Friedrich Heimel in Bern bezeugt, dass bei der Teilung des Nachlasses der Frau Catharina May, geb. Manuel [1740 – 1804], Witwe des Karl Rudolf May [1733-1788], gewesenen Mitherrn zu Rued und Venner zu Bern, im Jahre 1805 zwei Bodengülten zu Biglen an Philip Rudolf von Sinner zu Worb gekommen seien, nach dessen Tod [1820] an seine Witwe Henriette von Sinner, geb. von Mutach. bei der Teilung des Nachlasses der letzteren an ihre Tochter Amalie von Goumoens- von Sinner und an ihren Gatten Karl Friedrich Viktor von Goumoens.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1845

Ende[1845

Titel[ Anzeige

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 10.8.1845 - Anzeige

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Ökonomische Konflikte. Gericht und Recht. Das Gericht Worb im 19. Jahrhundert. Andere Gerichtsorte im 19. Jahrhundert: [Konolfingen]. Politik. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Recht und Ordnung im 19. Jahrhundert.

Umfang[ 

Inhalt[ Friedrich von Goumoens auf Schloss Worb, handelnd im Namen seiner Mutter, Frau von Goumoens-von Sinner, zeigt die Brüder Ulrich und Christen Brechbühl in der hinteren Längmatt zu Worb wegen unerlaubten Anzapfens des Mühlebaches zu Worb zu Wässerungszwecken beim Ge�richtspräsidenten des Amtsbezirks Konolfingen an. 

2 Beilagen

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1845

Ende[1845

Titel[ Verzeichnis

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1845 August - Verzeichnis

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit.

Umfang[ 

Inhalt[ Verzeichnis der auf den Schlossgütern und -Wäldern angeschlagenen Verbote.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1845

Ende[1845

Titel[ Rechnung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 10.9.1845 - Rechnung

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble.

Umfang[ 

Inhalt[ Friedrich von Goumoens ersucht den Statthalter Stettler zu Walkringen, von den Wässerungsberechtigten im Biglen�tal den Betrag von 49 Franken 272 Rappen als die Hälfte des Rechnungsbetrages von Fr. 98.55 für die Erneuerung der Teilpritsche des Biglenbaches im Juli 1844 einzu�ziehen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1845

Ende[1845

Titel[ Allmendteilung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 18.10.1845 – 7.2. bzw 13.9.1850 - Allmendteilung

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. Soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Allmende, Weide, Wald und Wasser nach 1800. Bodenbesitz nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Auszug Allmendteilung, wodurch der Witwe Amalia von Goumoens, geb. von Sinner, auf Schloss Worb, aus den gemeinen Allmenden in der Viertelsgemeinde Worb Landstücke von der Langeten-Allmend zu Eigentum zugeschieden werden.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1846

Ende[1846

Titel[ Quittung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 17.6.1846 - Quittung

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Copia Quittung. Johannes Brechbühl in Worb quittiert Frau von Goumoens, geb. von Sinner, Eigentümerin der Schlossgüter in Worb, um 45 Franken als Kaufpreis für 1‘415 Quadratschuh Land samt der darauf stehenden Gerste auf der ehemaligen Langeten-Allmend zu Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1846

Ende[1846

Titel[ Bodenzinsloskauf-Akt

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 18.11.1846 – Bodenzinsloskauf-Akt

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. Soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Bodenzins-/Zehntloskauf. Wirtshäuser. Bad Enggistein. 

Umfang[ 

Inhalt[ Bodenzinsloskauf-Akt für das Wirts- und Badhaus zu Enggi�stein, zur Zeit im Besitz von Andreas Zumstein, ausge�stellt von Rudolf von Fischer-von Mülinen im Namen der Frau Amalia von Goumoens-von Sinner. 

3 Exemplare

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1846

Ende[1846

Titel[ Bodenzinsloskauf

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 18.11.1846 - Bodenzinsloskauf

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. Soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Bodenzins-/Zehntloskauf. Handwerk und Gewerbe nach 1800. Stampfe nach 1800: [Trimstein].

Umfang[ 

Inhalt[ Bodenzinsloskauf-Akt für die Stampfe zu Trimstein, zur Zeit im Besitze von Johannes Hofer zu Trimstein, ausge�stellt von Rudolf von Fischer-von Mülinen im Namen der Frau Amalia von Goumoens-von Sinner. 

3 Exemplare

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1846

Ende[1846

Titel[ Bodenzinsloskauf

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 18.11.1846 - Bodenzinsloskauf

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. Soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Bodenzins-/Zehntloskauf. Handwerk und Gewerbe nach 1800. Schmiede nach 1800: [Worb; Obere Hufschmiede].

Umfang[ 

Inhalt[ Bodenzinsloskauf-Akt für die Obere Hufschmiede zu Worb, zur Zeit im Besitze von Daniel Lehmann, Schmied in Worb, ausgestellt von Rudolf von Fischer-von Mülinen im Namen der Frau Amalia von Goumoens-von Sinner. 

3 Exemplare

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1846

Ende[1846

Titel[ Bodenzinsloskauf

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 18.11.1846 - Bodenzinsloskauf

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. Soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Bodenzins-/Zehntloskauf. Handwerk und Gewerbe nach 1800. Schmiede nach 1800: [Worb; Huf- und Hammerschmiede]. Von der Huf- und Hammerschmiede zur Maschinenfabrik.

Umfang[ 

Inhalt[ Bodenzinsloskauf-Akt für die Huf- und Hammerschmiede zu Worb, zur Zeit im Besitz von Rudolf Ott, Hammerschmied in Worb, ausgestellt von Rudolf von Fischer-von Mülinen im Namen der Frau Ämalia von Goumoens-von Sinner. 

3 Exemplare.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1846

Ende[1846

Titel[ Bodenzinsloskauf

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 18.11.1846 - Bodenzinsloskauf

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. Soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Bodenzins-/Zehntloskauf. Wirtshäuser.

Umfang[ 

Inhalt[ Bodenzinsloskauf-Akt für das ältere Wirtshaus in Worb, zur Zeit im Besitz der Witwe des Daniel Hofmann in Worb, ausgestellt von Rudolf von Fischer-von Mülinen im Namen der Frau Amalia von Goumoens-von Sinner. 

3 Exemplare.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1848

Ende[1848

Titel[ Pachtvertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 13.5.1848 - Pachtvertrag

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Fischerei. 

Umfang[ 

Inhalt[ Pachtvertrag. Die Finanzdirektion des Kantons Bern überträgt der Frau Amalia von Goumoens, geb. von Sin�ner, auf Schloss Worb, die Fischenzen des Biglenbachs (zur Hälfte), des Jegerlehnbächleins und des Hosbach�-Mühlebächleins um 4 Franken jährlichen Zinses auf 6 Jahre, vom 1. Januar 1848-31.Dezember 1854, in Pacht. 

Mit 4 Beilagen aus dem Zeitraum 1810-1866

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1848

Ende[1851

Titel[ Tauschvertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1848 – 26.7.1851 - Tauschvertrag

Thema[ Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Allmende, Weide, Wald und Wasser nach 1800. Bodenbesitz nach 1800.

Umfang[ 

Inhalt[ Tauschvertrag. Frau Amalia von Goumoens, geb. von Sinner, Besitzerin der Schlossgüter zu Worb, überlässt der Burgergemeinde des Worb-Viertels, zuhanden der nutzungsberechtigten Burger daselbst, 1 Los Allmend�recht in der Viertelsgemeinde Worb und erhält dafür einen Streifen Allmendland im Lehn und ein Stück Waldboden in der Egg.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1849

Ende[1849

Titel[ Mietakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 24.5.1849 - Mietakkord

Thema[ Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Mietakkord. Frau Amalia von Goumoens, geb. von Sinner, vermietet dem Alt-Staatsschreiber Friedrich May das ihr gehörende kleine Schloss zu Worb um 400 Franken für die Dauer des Sommers 1849. (Mit Vermerk über Erneuerung der Miete für den Sommer 1850). 

2 Exemplare

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1849

Ende[1849

Titel[ Revers

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 7.6.1849 - Revers

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Dienste.

Umfang[ 

Inhalt[ Revers des Johannes Vogt aus Remigen (AG) über seine Anstellung als Gärtner im Dienste der Frau von Goumoens auf Schloss Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1849

Ende[1853

Titel[ Urteile

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 17.12.1849 + 30.5.1853 - Urteile

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Ökonomische Konflikte. Gericht und Recht. Das Gericht Worb im 19. Jahrhundert. Andere Gerichtsorte im 19. Jahrhundert: [Obergericht Kt. Bern; Konolfingen].

Umfang[ 

Inhalt[ Urteil des Obergerichts des Kantons Bern gegen Christian und Ulrich Brechbühl in der Längmatt zu Worb wegen wider�rechtlichem Wasserentzug aus dem Mühlebach zu Worb.

Urteil des Polizeirichters des Amtes Konolfingen in Schlosswil gegen die Brüder Ulrich und Christen Brech�bühl von Worb wegen des nämlichen Delikts.

Zeitgenössische Kopie

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1850

Ende[1850

Titel[ Gutachten

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 25.7.1850 - Gutachten

Thema[ Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Handwerk und Gewerbe nach 1800. Mühle nach 1800: [Worb]. Ökonomische Konflikte. 

Umfang[ 

Inhalt[ Gutachten des Dr. Hahn [Dr. jur. Franz Samuel Hahn, 1786-1857] betreffend die Anstände zwischen dem [Schlossgut-] Pächter und dem Müller zu Worb wegen der Nutzung des Mühle�bachwassers.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1850

Ende[1850

Titel[ Mietakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 24.11.1850 - Mietakkord

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben.

Umfang[ 

Inhalt[ Mietakkord. Frau Amalia von Goumoens, geb. von Sinner, auf Schloss Worb, vermietet dem Ludwig von Wurstemberger das kleine Schloss zu Worb um 400 Franken jährlichen Zinses auf 4 Jahre (11.Nov.1850-11.Nov.1854).

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1851

Ende[1851

Titel[ Pachtvertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1851 August - Pachtvertrag

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Bodenzins-/Zehntpflichtigkeit, Lehen.

Umfang[ 

Inhalt[ Pachtakkord. Frau Amalia von Goumoens, geb. von Sinner, auf Schloss Worb, verpachtet dem Jakob Beutler, Fuhrmann, wohnhaft in der Lindhalden zu Worb, das Schlossgut zu Worb, gegen die 90 Jucharten haltend, auf 6 Jahre (vom 1.April 1852 bis 31. März 1858). 

2 Exemplare

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1853

Ende[1853

Titel[ Wegrechtsverzichtleistung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 27.5.1853 - Wegrechtsverzichtleistung

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Recht und Ordnung im 19. Jahrhundert.

Umfang[ 

Inhalt[ Wegrechtsverzichtleistung. Friedrich Lehmann, Geometer, angesessen auf dem Hubel zu Worb, verzichtet auf sein Wegrecht über die Langeten-Allmend der Frau Amalia von Goumoens, geb. von Sinner, auf Schloss Worb.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1853

Ende[1853

Titel[ Uebereinkunft

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1.9.1853 - Uebereinkunft

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. Soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Wasserversorgung.

Umfang[ 

Inhalt[ Uebereinkunft zwischen den Radwerkbesitzern am Mühlebach zu Worb, unter denen an erster Stelle Frau von Goumoens-von Sinner auf Schloss Worb, als Eigentümerin des Baches und der Mühle, erscheint.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1853

Ende[1853

Titel[ Pachtvertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 21.10.1853 - Pachtvertrag

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe nach 1800. Mühle nach 1800: [Worb].

Umfang[ 

Inhalt[ Pachtvertrag. Frau Amalia von Goumoens, geb. von Sinner, wohnhaft auf Schloss Worb, verpachtet dem Niklaus Zoss von Bolligen, wohnhaft zu Krauchthal, die Mühle zu Worb mit Wohnhaus und übrigen Gebäuden und Umschwung um 670 Franken halbjährlichen Zinses auf 18 Monate, von Martini (11.Nov. ) 1853 bis 11. Mai 1855.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1853

Ende[1853

Titel[ Pachtvertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 21.10.1853 - Pachtvertrag

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Bodenzins-/Zehntpflichtigkeit, Lehen.

Umfang[ 

Inhalt[ Pachtvertrag. Frau Amalia von Goumoens, geb. von Sinner, wohnhaft auf Schloss Worb, verpachtet dem Niklaus Zoss von Bolligen, wohnhaft zu Krauchthal, den Finkenhubel, ca. 5 Jucharten haltend, die Farbmatte von 2 Jucharten und zwei Stücke von der Langeten-Allmend, 2 Jucharten 22‘731 Quadratschuh haltend, um 370 Franken Zins auf 1 Jahr, von Martini l853 - Martini 1854.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1855

Ende[1855

Titel[ Revers

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 31.5.1855 - Revers

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Verwaltungstätigkeit. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Recht und Ordnung im 19. Jahrhundert. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Handwerk und Gewerbe nach 1800. Stampfe nach 1800. Ökonomische Konflikte.

Umfang[ 

Inhalt[ Revers des Niklaus Schmutz, a. Gemeinderat, in der Läng�matt zu Worb, gegen Frau von Goumoens-von Sinner auf Schloss Worb betreffend die Errichtung eines Wasser�rades für eine Frucht- und Knochenstampfe.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1855

Ende[1855

Titel[ Bau- und Einrichtungsbewilligung

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 31.5.1855

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Handwerk und Gewerbe nach 1800. Mühle nach 1800: [Worb].

Umfang[ 

Inhalt[ Bau- und Einrichtungsbewilligung. Frau Amalia von Goumoens, geb. von Sinner, Besitzerin des Schlossgutes zu Worb, erhält vom Regierungsstatthalteramt Konolfingen die Bewilligung, in ihrer Mühle am Schlossrain zu Worb einen neuen Mahlgang zu errichten und das dazu nötige Wasserwerk anzubringen.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1859

Ende[1859

Titel[ Kaufvertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 14.1.1859 - Kaufvertrag

Thema[ Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Landwirtschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Bodenbesitz nach 1800. Infrastruktur und Verkehr. SBB.

Umfang[ 

Inhalt[ Kaufvertrag. Frau Amalia von Goumoens, geb. von Sinner, in Worb, verkauft der Ostwestbahn für ihren Bahnbau (Bern-Langnau-Luzern-Bahn) um 3‘000 Franken einen Ab�schnitt von 1 Juchart 39'159 Quadratschuh von ihrem Wislenwald. 1 Beilage

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1859

Ende[1859

Titel[ Revers

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 19.2.1859 - Revers

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Politik in Worb im 19. Jahrhundert. Recht und Ordnung im 19. Jahrhundert. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Die Worble. Handwerk und Gewerbe nach 1800. Mühle nach 1800: [Enggistein]. Ökonomische Konflikte.

Umfang[ 

Inhalt[ Revers des Niklaus Ruchti zu Enggistein gegen Frau von Goumoens-von Sinner auf Schloss Worb als Besitzerin des Biglen- bzw. Mühlebaches betreffend die Errichtung eines Wasserrades und einer Getreidemühle zu Enggistein.

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1862

Ende[1863

Titel[ Pachtvertrag

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 1862 Dez. – 26.12.1863 - Pachtvertrag

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. Soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Fischerei.

Umfang[ 

Inhalt[ Pachtakkord. Frau Amalia von Goumoens, geb. von Sinner, auf Schloss Worb, verpachtet dem Johann Brand, Säger zu Hinterenggistein, und dem Christian Franz, Wegmeister zu Worb, die Fischereirechte im Biglenbach, im Jägerlehn�bächlein und im Hospach-Mühlebächlein, zunächst probeweise auf ein Jahr (l.Jan.-31.Dez.1863), dann auf 3 Jahre (l.Jan.1864-31.Dez.1866). 

2 Exemplare

�Archivabkürzung[ STAB

Signatur[ F HA Worb Urkunden

Beginn[1863

Ende[1863

Titel[ Pachtakkord

Signaturkürzel[ STAB F HA Worb Urkunden: 15.5.1863 - Pachtakkord

Thema[Gesellschaft. Soziale Gruppen nach 1800. Soziale Stratifikation und Besitz nach 1800. Politik. Die Twingherrschaft. Einnahmen/Ausgaben. Ökonomie. Bäche, Brunnen, Wald. Fischerei.

Umfang[ 

Inhalt[ Amalia von Goumoens, geb. von Sin�ner, auf Schloss Worb, verpachtet dem Johannes Luginbühl im Lehn und dem Samuel Furrer in der Längmatt, beide zu Worb, die Fischereirechte im Biglenbach, im Jägerlehn�bächlein und im Hospach-Mühlebächlein um 60 Franken jähr�lichen Zinses auf 3 Jahre, für die Zeit vom 1. Januar 1867 bis 31. Dezember 1869.
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